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Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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HART auf HART

„Wollen Sie wippen?“ – ein rasant-unter-
haltsames deutsch-schweizerisches
Satiretheater des Schauspielduos HART 
auf HART. 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal; 
VVK 19 €; AK 21 €; erm. 50 %

Am 1. März um 15:00 Uhr ist die wohl 
coolste Musikvermittlerin Eule zu Gast 
in Ettlingen – ein Kinder-Theaterkonzert 
ab 4 Jahren. (fast ausverkauft)
Stadthalle Ettlingen
VVK 12 / 14 €; TK 13 / 15 €; 
Fam.-Karte VVK 45 / TK 49 €

Am 5. März um 20:00 Uhr kommt die 
Kult-Comedy-Show NightWash ein wei-
teres Mal nach Ettlingen. Ein Abend, 
der vielseitig, grenzenlos und ultimativ 
komisch ist. Stand-Up Comedy ist 
LIVE am lustigsten. 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten erhältlich unter www.nightwash.de

Personalausweise/Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Hei-
ratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei aus-
ländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Orts-
verwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 7. bis 12. Februar, können unter Vorlage des alten 
Dokuments persönlich abgeholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 27. Januar bis 5. Februar, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro ab-
geholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, 
donnerstags 8 – 18 Uhr, freitags 8–12 Uhr. Tel. 101-222. Wartezeiten vermeiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses  
am 3. März

Öffentliche Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik am 4. März

Die nächste öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses ist am
Dienstag, 03.03.2026,
um 17:30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, 
Marktplatz 2.
Tagesordnung
1. 	� Interkommunale Zusammenarbeit im 

Gutachterausschuss
	 - �Vorstellung des Gutachterausschusses 

und seiner Geschäftsstelle
	 - Information ohne Vorlage
2. 	� Umbau einer Wohnimmobilie in eine Kin-

dertageseinrichtung für den privaten 
Kindergarten Pinkepank

	 - �Investitionskostenzuschuss Vorbera-
tung 2026/037

3. 	� Städtebauliche Erneuerung im Sanie-
rungsgebiet Pforzheimer Straße/Schil-
lerstraße

	 - Hirschgasse 4+6 (Rose)
	 - �Erhöhung des Kostenerstattungsbe-

trags für Modernisierungsmaßnahmen 
der Stadtbau Ettlingen GmbH Vorbera-
tung	 2026/030

4. 	� Fortführung von Maßnahmen aus dem 
Förderprogramm Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren zum Erhalt der attrak-
tiven Ettlinger Innenstadt

	 - �Verfügungsfonds und Ansiedlungsför-
derung Vorberatung 2026/050

5. 	� Erlass einer Satzung über die Vertre-
tungszulage gemäß § 62a Abs. 4 Lan-
desbesoldungsgesetz Vorberatung 
2026/046

6. 	 Anfragen der Gemeinderäte

7. 	 Sonstige Bekanntgaben

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am
Mittwoch, 04.03.2026,
um 17:30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, 
Marktplatz 2.

Tagesordnung

1. 	 Bauhofverlagerung
	 - �Planungsbeschluss Vergabeverord-

nungsverfahren Vorberatung 2026/032

2. 	 Bauvoranfrage Graf-Ebersteinstraße 12
	 - �Beschluss über Zustimmung/Ab-

lehnung der Gemeinde Vorberatung 
2026/038

3. 	� Durchführung von Bestattungsleistun-
gen vom 01.01.2027 bis 31.12.2030

	 - �EU-weite öffentliche Ausschreibung mit 
anschließender Auftragsvergabe Vor-
beratung 2026/011

4. 	 Sonstige Bekanntgaben
5. 	 Anfragen der Gemeinderäte
Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter 
https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Letzte Infos zur  
Landtagswahl
Öffnungszeiten des Briefwahlbüros, 1. OG, 
Schillerstr. 7-9, Ettlingen: Mo + Di 8 – 16 Uhr, 
Mi 7 – 12 Uhr, Do 8 – 18 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr.

Am Freitag, 6. März, ist das Briefwahlbü-
ro bis 15 Uhr geöffnet. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an das Wahlamt unter Telefon 
07243/101-278; 
E-Mail briefwahl@ettlingen.de
Sollten Sie bereits Briefwahl beantragt ha-
ben und es wurden Ihnen bislang noch keine 
Briefwahlunterlagen zugestellt, nehmen Sie 
bitte umgehend Kontakt zum Wahlamt auf. 
Bis Samstag, 07.03. 12 Uhr kann ggf. noch 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Frist zur Beantragung von Briefwahlunter-
lagen
Die Frist zur Beantragung von Briefwahl-
unterlagen endet am Freitag, 6. März, um 
15 Uhr (spätester Eingangszeitpunkt beim 
Wahlamt).

Rücksendung der roten Wahlbriefe
Rote Wahlbriefe müssen spätestens am Wahl-
tag bis 18 Uhr wieder bei der Stadt Ettlingen 
eingegangen sein. Bei einer zu späten Auf-
gabe der Wahlbriefe bei der Deutschen Post 
ist eine rechtzeitige Zustellung nicht mehr 
gewährleistet! Bitte senden Sie die roten 
Wahlbriefe möglichst frühzeitig (innerhalb 
Deutschlands spätestens zur Briefkasten-
leerung am Mittwoch vor der Wahl, 4.3., bei 
entfernteren Orten früher) an das Wahlamt 
zurück.

Das Wahlamt empfiehlt, die roten Wahl-
briefe nach Möglichkeit persönlich in den 
Briefkasten des Rathauses am Marktplatz 
2, oder des Rathaus Albarkaden, Schil-
lerstr. 7-9, einzuwerfen.

Wählen ohne Wahlbenachrichtigung
Zum Wählen im Wahllokal ist die Wahlbe-
nachrichtigung nicht zwingend erforderlich. 
Es kann bei Verlust der Wahlbenachrichti-
gung auch alternativ der Personalausweis 
oder Reisepass vorgelegt werden.

Präsentation der Wahlergebnisse am 
Wahlabend
Am Wahlabend besteht ab 18 Uhr die Mög-
lichkeit, im Bürgersaal des Rathauses, 1. 
OG., Marktplatz 2, das vorläufige Wahlergeb-
nis für Ettlingen an der Großleinwand zu ver-
folgen. Zusätzlich wird das vorläufige Ergeb-
nis aus Ettlingen am Wahlabend andauernd 
online aktualisiert auf www.ettlingen.de/
wahlen.

Kontakt zum Wahlamt
Das Wahlamt, Schillerstr. 7-9, 1. OG, ist 
am Samstag, 7. März, von 9 – 12 Uhr sowie 
Sonntag, 8. März, von 8 – 18 Uhr persönlich 
erreichbar. Sie erreichen das Wahlamt auch 
telefonisch unter 07243/101-278 oder 101-
293; E-Mail: wahlamt@ettlingen.de

Erste Sozialmesse am 25. März

25 Kooperationspartner für „gut versorgt Zuhause“

Wer möchte nicht gerne in seinen eigenen 
Räumlichkeiten bleiben, egal ob als Senior 
oder als Mensch mit Handicap. Was es mitt-
lerweile alles für dieses selbständige Leben 
gibt, erfährt man auf der ersten Sozialmesse 
in der Schlossgartenhalle.
Die Resonanz auf die Idee, in Ettlingen eine 
Sozialmesse zu veranstalten, die den Men-
schen zeigt, was es für Möglichkeiten gibt, 
selbständig in den eigenen vier Räumen le-
ben zu können, hat Sebastian Becker, Leiter 
des Amtes für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren (kurz BJFS), wie auch seine Mitar-
beiterin Luisa Adamzseski mehr als gefreut.
25 Kooperationspartner werden auf der Mes-
se am Mittwoch, 25. März, an einem Strang 
ziehen. Der Bedarf an Unterstützung wächst 
stetig, so Becker bei der Vorstellung des Pro-
gramms.
In der Halle und im Wandelgang werden 
sich die 25 Stände verteilen, darunter die 
Wohnberatung paritätischer Sozialdienst 
Karlsruhe, das Landeskompetenzzentrum 
Digitalisierung & Pflege Baden-Württem-
berg, hier erfährt man, was via Digitalisie-
rung alles geht vom Tablettenpipser bis hin 
zum smarten Lichtschalter, oder das Begeg-
nungszentrum mit seinen vielfältigen An-
geboten für Menschen ab 50 Jahren bis hin 
zur Quartiersarbeit in Ettlingen, ein mehr als 
niederschwelliges Angebot für eine leben-
dige Nachbarschaft und gute Vernetzung, 
nicht zu vergessen die Plauderbänke. Zwei 
stehen in der Schlossgartenhalle und laden 
zum „Babbeln“ ein.
Die Messe ist nicht nur eine Plattform für 
ältere Menschen, sondern richtet sich an 
Jüngere, an Familien, an Angehörige, die 
sich einen Überblick verschaffen möchten, 
was der Markt in Ettlingen alles zu bieten 
hat. Und damit kann man nicht früh genug 
anfangen. Beispielsweise mit Apps gesund 

älter werden. Wie 
das geht, erfährt 
man bei der Com-
puterspielschule 
KA, noch existieren 
Vorbehalte gegen-
über solchen Apps, 
die sich hier ab-
bauen lassen, so 
Adamzseski.
Becker erinnerte 
daran, dass der Im-
puls zu solch einer 
Veranstaltung auf 
der Sozialkonfe-
renz 2024 entstan-
den sei, wie können 
die Menschen „gut 
versorgt Zuhause“ 
bleiben, so auch 
das Motto der Mes-
se. „Wir sind damit 
bei Oberbürger-
meister Johannes 

Arnold auf offene Türen gestoßen“. Er wird 
auch am 25. März die Messe um 11 Uhr er-
öffnen. Um 14 Uhr folgt ein Impulsreferat 
am Stand 10 mit Thomas Heine vom Landes-
kompetenzzentrum Digitalisierung, er wird 
kurz die digitalen Unterstützungssysteme 
im Wohn- und Pflegekontext skizzieren. 
Zwei Stunden später am Stand bei der Stadt 
widmet sich Anja Englisch vom BJFS einem 
wichtigen Thema „Einsamkeit – ein unter-
schätztes gesellschaftliches Thema“, nicht 
nur einem, was die ältere Generation betrifft.
Wer sich einen Überblick darüber verschaffen 
möchte, wie man sicher und selbständig im 
Alter leben kann, sollte die Musterausstel-
lung im Eingangsbereich besuchen. Sie illus-
triert die unterschiedlichen Möglichkeiten 
von der Anziehhilfe bis zur Veränderung des 
Bodens. Nach der Messe ist sie dann im Be-
gegnungszentrum für fünf Tage zu sehen.
Verhungern muss natürlich niemand bei die-
ser Veranstaltung, dafür sorgt einerseits die 
Popcornmaschine, betrieben von Mitarbei-
tern der Hagsfelder Werkstätten, die uns 
auch bei der Programmdurchführung helfen, 
so Adamzseski, und andererseits das Café am 
Rosengarten des Begegnungszentrums mit 
Kaffee und Kuchen, nicht zu vergessen der 
Ettlinger Bratwurststand vor der Schlossgar-
tenhalle.
Das Kinder- und Jugendzentrum Specht bie-
tet von 15 bis 18 Uhr eine Kinderbetreuung 
an.
Beim Eingangsbereich werden auch Messe-
pläne ausliegen, damit man auf Anhieb jenen 
Stand findet, der einen primär interessiert. 
Doch es kann dem Besucher gut passieren, 
dass er bei Schenkzeit e.V. hängen bleibt 
oder bei der Kirchlichen Sozialstation, dort 
kann man im Übrigen seine Vitalwerte mes-
sen lassen.
Die Messe ist von 11 bis 19 Uhr geöffnet.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder

Mehr Leichtigkeit und 
Freude im Familienleben
Ist Ihr Familienalltag manchmal so anstren-
gend, dass Sie ihn gar nicht richtig genießen 
können? Meckern Sie viel und klingen Sie da-
bei wie Ihre eigenen Eltern, obwohl Sie das 
eigentlich gar nicht wollen. So geht es auch 
vielen anderen Eltern!

Damit wieder mehr Leichtigkeit und Freude 
ins Familienleben kommt, bietet der Kinder-
schutzbund Karlsruhe den Elternkurs „Star-
ke Eltern – Starke Kinder“ an: 8 Abende, 
jeweils von 19 bis 21.30 Uhr ab Montag, 13. 
April, im Bürgertreff Neuwiesenreben, Berli-
ner Platz 2. Der Kurs zeigt Wege auf, wie Kon-
fliktsituationen in Familien gelöst werden 
können, und er bietet Raum zum Austausch 
mit anderen Müttern und Vätern. Dadurch er-
fahren die Teilnehmenden, dass auch andere 
Eltern ähnliche Probleme haben. Schon die-
se Erkenntnis sorgt für Entlastung.

Informationen zu den Elternkursen, zu Ter-
minen und zur Anmeldung erhalten Sie unter 
www.dksb-ka.de oder unter ime@dksb-ka.de

Die Elternkurse „Starke Eltern-Starke Kin-
der“ sind STÄRKE-Kurse und werden in Ko-
operation mit der Stadt Ettlingen angeboten.

Für Familien in besonderen Lebenslagen ist 
der Kurs kostenfrei. Dazu zählen alleinerzie-
hende Eltern, frühe Elternschaft, Familien 
mit Gewalterfahrung, Familien mit Krank-
heitserfahrung, Mehrlingsfamilien, Fami-
lien in Trennungs- und Scheidungssituatio-
nen, u. a.

Eiserne Hochzeit von Gudrun und Kurt Gäßler

Zur Feier der Eisernen Hochzeit kam Stadträtin Christa 
Stauch zu Gudrun und Kurt Gäßler. Sie brachte die Gra-
tulationsurkunde von Ministerpräsident Kretschmann, 
das Glückwunschschreiben von Stadt und OB Arnold so-
wie ein florales nebst einem flüssigen Präsent.

Lesungen mit Carel van Schaik und Kai Michel nicht im 
Grünhaus
Am Montag, 9. März, setzen die Stadtwerke Ettlingen ein Zeichen für Bildung und gesellschaft-
lichen Austausch. Im Rahmen eines Lesungstags sind der Anthropologe Carel van Schaik und 
der Historiker Kai Michel mit ihren gemeinsamen Werken „Mensch sein“ und „Evolution der 
Gewalt“ in Ettlingen zu Gast. Den Auftakt bildet eine exklusive Lesung am Vormittag im Ei-
chendorff-Gymnasium. Am Abend laden die Stadtwerke Ettlingen und Thalia um 19.30 Uhr zur 
Lesung in die Thalia Buchhandlung ein, nicht ins Grünhaus der Stadtwerke. Carel van Schaik 
und Kai Michel werden über Evolution, menschliche Natur und die Frage, was wir aus der Ge-
schichte unserer Entwicklung für die Zukunft lernen können, sprechen. Tickets Thalia, Schil-
lingsgasse 3, oder unter www.thalia.de/veranstaltungen.

65 Jahre verheiratet: Gudrun und Kurt Gäß-
ler feierten am Dienstag vergangener Woche 
das Jubiläum der Eisernen Hochzeit. Stadt-
rätin Christa Stauch kam in Vertretung von 
Oberbürgermeister Johannes Arnold ins 
Stephanus-Stift am Robberg, wo Kurt Gäßler 
seit Sommer 2024 wohnt. Ehegattin Gudrun 
kommt aus Neuwiesenreben fast täglich zu 
Besuch, „den Führerschein haben wir beide 
abgegeben, ich fahre mit der Bahn“, prak-
tischerweise ist die Haltestelle ganz in der 
Nähe des gemeinsamen Heims.
Stadträtin Stauch verlas die Gratulations-
urkunde von Landesvater Winfried Kret-
schmann, der den beiden zu dem seltenen 
Ehejubiläum gratulierte. Außerdem über-
reichte sie das Glückwunschschreiben von 
Oberbürgermeister Arnold und übergab den 
Blumengruß nebst einer Flasche aus der 
französischen Partnerstadt.
Zufrieden blicken die beiden auf ihr ge-
meinsames Leben. Der gebürtige Lahrer, er 
stammt genauer aus Kippenheimweiler, ei-
nem Ortsteil von Lahr, hatte eine Banklehre 
in seiner Heimatstadt gemacht, „dort bei der 

Bank bestanden aber keine Aussich-
ten auf ein Fortkommen“, berichtete 
er. In Karlsruhe fand er eine vielver-
sprechende Stelle, doch zur Pflicht 
gehört auch das Vergnügen. Zusam-
men mit einem Freund war „Rabbatz“ 
angesagt, die beiden Junggesellen 
zogen durch Karlsruhes angesagte 
Lokale. Eines davon war das Café Mu-
seum, dort trafen sich Kurt und Gud-
run erstmals am 1. Januar 1959 und 
mochten sich auf Anhieb. Im Novem-
ber folgte die Verlobung und im Fe-
bruar 1960 wurde Hochzeit gefeiert. 
Gudrun arbeitete beim Finanzamt, 
und nach einigen Jahren in Karls-
ruhe bauten die Eheleute in Neuwie-
senreben ihr eigenes Reihenhaus mit 
Garten. Zwei Töchter kamen zur Welt 
und die Familie genoss die gemein-
samen Urlaube, die sie häufig nach 
Frankreich führten. „Französisch war 
mein Lieblingsfach und ich habe oft 
französische Fernsehsendungen ge-
schaut, so hab ich meine Kenntnisse 
verbessert“, erzählte Kurt Gäßler. 
Noch heute fallen ihm im Alltag so 

viele französische Begriffe ein, dass er den 
Beinamen „der Franzos“ bekommen hat.
Die Kinder wurden groß und verließen das 
Nest, um eigene Nester zu gründen. In-
zwischen gibt es sechs Enkelinnen und En-
kel und einen Urenkel, alle machen sie den 
Großeltern bzw. Urgroßeltern viel Freude.
Einen Einschnitt bildete eine Erkrankung von 
Kurt vor nahezu 30 Jahren, die der Jubilar 
gut überstand. Dennoch war dies der Grund 
für die beiden, dem Arbeitsleben ‚Adieu‘ zu 
sagen und das gemeinsame Leben zu genie-
ßen, durch Urlaube, beim gemeinsamen Wer-
keln an Haus und Garten. „Streit haben wir 
nie gehabt“, erinnert sich Gudrun mit Blick 
auf ihren Mann. Wer denn das Sagen habe bei 
ihnen beiden, wollte Stadträtin Stauch wis-
sen. „Wir haben alles miteinander gelöst“, 
war die Antwort.
Am Fastnachtsdienstag, dem Jubiläumstag, 
wurde mit Unterstützung der Enkelin der 
Kaffeetisch gedeckt: elf Gäste kamen, um mit 
den Gäßlers ihr besonderes Ehejubiläum zu 
feiern.
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Nachtwächterführung
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel und 
unheimliche Schatten an Mauern und Wän-
den gilt es während eines Stadtrundgangs 
mit dem Nachtwächter zu entdecken.
Lauschen Sie unterwegs bei Laternenschein 
und einem kleinen Imbiss phantastischen 
Geschichten.
Uwe Reich führt als Nachtwächter durch die 
historische Altstadt am Freitag, 27. Februar, 
um 20 Uhr
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem 
Schloss
Preis: 12,- € p.P., Gruppenpreis 180,- € bis 
15 Personen, jede weitere Person 12,-€
Anmeldung erforderlich unter: 0721 / 56 74 49 
oder info@kunstagentur-beletage.de

Auto & Mobil mit  
verkaufsoffenem Sonntag
Seien Sie dabei, wenn die Ettlinger Innen-
stadt am 15. März sich in ein pulsierendes 
Zentrum für Auto- und Mobilitätsbegeisterte 
verwandelt. Unter dem Motto „Auto & Mobil“ 
präsentieren die Ettlinger Autohäuser ihre 
neuesten Fahrzeuge auf dem Marktplatz, 
dem Erwin-Vetter-Platz, in der Marktstraße 
und auf dem Schlossvorplatz.
Die Ecke Leopold-/Thiebauthstraße steht 
ganz im Zeichen der Zweiräder. Auch der 
Laufradparcours wird dort wieder vor Ort 
sein.
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt die 
Ettlinger Gastronomie mit vielfältigen kuli-
narischen Angeboten, ergänzt durch Essens-
stände in der Leopoldstraße und auf dem 
Marktplatz. Dort erfreut das beliebte Kin-
derkarussell wieder die kleinsten Besucher. 
Gleich daneben informieren die Stadtwerke 
Ettlingen über ihre Angebote.
Der Einzelhandel öffnet zeitgleich zum Mobi-
litätsmarkt von 13 bis 18 Uhr seine Türen und 
lädt zum Stöbern ein.

Traditionelle Geldbeutelwäsche der Narren am Aschermittwoch:

In 266 Tagen geht’s wieder los!

Nun ist der Rathausschlüssel wieder in den Händen, in die er gehört: Am Aschermittwoch ka-
pitulierten laut jammernd die Narren der Narrenvereinigung und übergaben die Insignie der 
kommunalen Macht an OB-Stellvertreterin Christa Stauch.

Eine kurze Kampagne, die Geldbeutel sind 
trotzdem leer – „nächstes Jahr wird die Kam-
pagne noch kürzer!“, unkte jammernd Markus 
Utry, Jungfrau des närrischen Dreigestirns 
der Narrenvereinigung Ettlingen. Er hielt die 
Trauerrede am Narrenbrunnen anlässlich des 
Dahinscheidens der Fasnet, die am Ascher-
mittwoch ihr junges Leben ausgehaucht hat-
te. Untermalt wurde die Zeremonie des Geld-
beutelwaschens von Nick Hiltscher und Klaus 
Glasstetter, die mit ihrem Blech „Alles, was 
Gaise hat“ intonierten.

Moschdschellepräsident Utry begrüßte die 
Mittrauernden, allesamt Vertreterinnen und 
Vertreter von Narren-, Fasnet- und Carne-
valsvereinen aus Ettlingen und den Stadt-
teilen. Ein besonderer Gruß galt der Stellver-
treterin von Oberbürgermeister Johannes 
Arnold, Stadträtin Christa Stauch, „die uns 
hoffentlich anschließend wieder zum Nar-
renschmaus in den Vogel einlädt, auf ihre 
Kosten selbstverständlich“, so Utry. Dort gel-
te ja dann wie stets „Kein Bier vor vier, aber 
dafür zwei vor drei“.

Utry erinnerte an den närrischen Auftakt 
zur Kampagne am 11.11.2025, als der OB 
mit Hilfe seines Verteidigers Gunzi Heil und 
mit einem feurigen Plädoyer wiederum einen 
Freispruch, seinen zweiten überhaupt, er-
reicht habe. Er habe zudem, dies merkte Utry 
anerkennend an, seine Strafe aus 2024 sou-
verän eingelöst. Die elfte Goldene Pappnase 
ging an Kultur- und Sportamtsleiter Chris-
toph Bader (der auch zugegen war), wieder 
sei eine Persönlichkeit geehrt worden, die 
„nichts mit der Fastnacht am Hut hat, sie 
aber stets unterstützt“, dafür ging ein herz-
licher Dank an Bader.

Sehr durchwachsen war das Wetter, mit dem 
Petrus die Narren konfrontiert hatte dieses 

Jahr. Dennoch seien die Umzüge, zuletzt der 
Rosenmontagsumzug in Ettlingen mit 77 
Gruppen, sehenswert und friedlich gewesen, 
so das Resümee des Moschdschelle-Ober-
haupts.

Anschließend folgten die Fürbitten.

Die Narren erflehten auch für die nächs-
te Kampagne ‚großes Kino‘ von Seiten des 
OBs mit möglichst aberwitzigen kommunal-
politischen und somit närrisch verwertbaren 
Themen, dass der Rosenmontagsumzug wei-
terhin so beliebt, aber mit sonnigem Wetter 
gesegnet sein möge, dass die Narrenvereini-
gung weiterhin so einig zusammenarbeiten 
und gute Ideen zuhauf ersinnen werde, und 
zuletzt, dass Christa Stauch die Vogelrech-
nung begleichen möge.

Ein schwacher Trost, der bei den trauernden 
Narren das Heulen eher anschwellen ließ 
denn besänftigte, war der Hinweis, dass die 
nächste Fastnacht ja bereits in knapp 260 Ta-
gen kommen werde.

Christa Stauch antwortete in Reimen, auch 
sie bedauerte das Ende der Fastnacht. Sie 
warf einen Blick auf die tierischen Protago-
nisten der einzelnen Vereine, die nun wieder 
in Wald, Feld und Flur sowie im Stall gut auf-
gehoben seien bis zum nächsten närrischen 
Einsatz. „Danke für eine 5. Jahreszeit, die ein 
tolles Erlebnis war!“, rief sie aus und hob das 
gute Miteinander der einzelnen Narrengrup-
pen hervor, dies sei ein guter Weg.

Dann aber wurde es ernst, die Narren muss-
ten den Rathausschlüssel rausrücken, was 
sie auch ohne große Gegenwehr taten.

Nun ist die Insignie der kommunalen Macht 
wieder in angestammten Händen und alles 
hat seine Richtigkeit – bis zum 11. November!
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8.000 Euro von Rotech und 
Air Torque an Tafel
Am 19. Februar konnte sich die Tafel Ettlin-
gen wieder über eine großzügige Spende der 
Ettlinger Schwesterfirmen Rotech und Air 
Torque freuen. „Die aktuelle wirtschaftliche 
Lage in der Branche und unseren Betrieben 
ist zwar angespannt, trotzdem ist es uns ein 
Anliegen, die Tafel wieder zu unterstützen“, 
betonten die Geschäftsführer von Rotech, 
Heinz Peters, Daniel Wise und Bastian Rü-
ger, sowie Mark Schmidt von Air Torque bei 
der Übergabe des 8.000-Euro-Schecks in 
der Tafel. „Wir wissen um die Arbeit, die 
hinter der Tafel steckt, vor allem auch um 
das Engagement der Ehrenamtlichen“, so 
Mark Schmidt mit Blick auf das Geschehen 
vor Ort. Denn parallel zur Scheckübergabe 
brachten die ehrenamtlichen Fahrer eine 
Großlieferung vom Rheinstettener Fleisch-
werk, die zügig ausgepackt und in die Küh-
lung umgepackt werden musste zur Einhal-
tung der Kühlkette.
Beate Rashedi vom Diakonischen Werk in-
formierte die Spender während eines Rund-
gangs über die Neuigkeiten in der Tafel und 
dass Teile der Spende sicherlich auch in not-
wendige Anschaffungen wie z. B. neue Tische 
im Verkaufsraum fließen werden.

 
(v.l.n.r.) Daniel Wise, Heinz Peters, Beate 
Rashedi, Mark Schmidt, Bastian Rüger �
� (Bild: Diakonisches Werk).

Deutsch-französischer Stammtisch
Der nächste deutsch-französische Stammtisch findet am Donnerstag, 12. März, im „Padel-
lino“ ab 19 Uhr statt. Wegen der Reservierung bitte bis spätestens Montag, 9. März, unter 
folgender E-Mail-Adresse anmelden: franz.stammtisch51web.de.
Bei unseren Treffen sprechen wir in beiden Sprachen.

Weltfrauentag mit vielfältigem Programm

In Ettlingen findet anlässlich des Weltfrau-
entags am 8. März ein vielfältiges Programm 
statt. „Gleicher Respekt – gleiche Chancen – 
gleiche Rechte“, so lautet das Motto der Ver-
anstaltungen rund um den Weltfrauentag. 
Dank der Initiativgruppe in Ettlingen sowie 
der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises Karlsruhe, der Stadt Ettlingen und 
den Stadtwerken Ettlingen gibt es mehrere 
Veranstaltungen, unterstützt von zahlrei-
chen lokalen Partnern.
Den Auftakt bildet am Freitag, 6. März, 
um 19.30 Uhr, ein moderiertes Konzert im 
Asamsaal des Schlosses. Im Mittelpunkt 
steht die kroatische Komponistin Dora 
Pejačević, eine bedeutende Vertreterin des 
europäischen Fin de Siècle. Die Lehrerinnen 

der Musikschule Ettlingen inter-
pretieren das Werk der Kompo-
nistin und geben Einblicke in ihre 
Biografie und künstlerisches Um-
feld. Karten gibt es bei der Tourist-
info, Erwin-Vetter-Platz 2, der Mu-
sikschule, Pforzheimer Straße 25, 
und an der Abendkasse.
Am Freitag, 13. März, um 19.30 
Uhr, zeigt das Kino Kulisse, Am 
Dickhäuterplatz, einen bewegen-
den Film über die Heldinnen und 
Helden der Pflege mit Leonie Be-
nesch unter der Regie von Petra 
Volpe. Karten gibt es unter www.
kulisse-ettlingen.de sowie an der 
Abendkasse. Der Eintritt ist frei.
Der zentrale Festabend ist am 
Samstag, 21. März, ab 18.30 Uhr 
im Rittersaal des Schlosses, ab 18 
Uhr gibt es einen Empfang. Nach 

den Grußworten von Oberbürgermeister 
Johannes Arnold sowie von Beate Horst-
mann, Sprecherin des Ettlinger Netzwerkes, 
folgt ein Podiumsgespräch mit der Pfinztaler 
Bürgermeisterin Nicola Bodner, mit Anneke 
Graner, Regierungsdirektorin im Sozialmi-
nisterium Baden-Württemberg, und mit der 
Landtagsabgeordneten Alena Fink-Trau-
schel, moderiert von Sibylle Kranich, Redak-
teurin der Badischen Neuesten Nachrichten. 
Für den richtigen Ton sorgen Naila Alvaren-
ga-Lahmann am Klavier und Heike Paulus an 
der Flöte sowie Natalie Friedrich mit einem 
Poetry-Slam.
Weitere Infos gleichstellungsbeauftragte@
landratsamt-karlsruhe.de.

45. Hauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen
Die 45. Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ettlingen findet statt am Freitag, 
27. März, um 19:30 Uhr, im Spechtwaldsaal 
(Waldgaststätte), Allmendstraße 60, Spes-
sart.
Tagesordnung
1. 	� Begrüßung Luca Arsic, Feuerwehrkom-

mandant
2. 	� Totengedenken Luca Arsic, Feuerwehr-

kommandant
3. 	 Berichte
	 - �Rückblick Martin Knaus, Feuerwehr-

kommandant a.D.
	 - �Einsatzgeschehen Alexander Johmann, 

1. stv. Feuerwehrkommandant

	 - �Statistik Fabian Keller, 2. stv. Feuer-
wehrkommandant

	 - �Ausblick Luca Arsic, Feuerwehrkom-
mandant

4. 	 Aussprache zu den Berichten
5. 	� Feststellung des Rechnungsabschlusses 

6. Wahl der Kassenprüfer
7. 	� Ehrungen und Grußworte Stadt Ettlingen 

Johannes Arnold, Oberbürgermeister
	 Kreisbrandmeister
	 Kreisfeuerwehrverband
	 Kreisjugendfeuerwehr
8. 	� Anträge und Verschiedenes (Anträge 

sind bis spätestens 21.03.2026 an den 
Feuerwehrkommandanten zu richten)
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Fairness im Fokus!  
Machen Sie mit!
Seit zehn Jahren setzt sich die Stadt Ett-
lingen für fairen Handel und Nachhaltig-
keit ein. Die Steuerungsgruppe Fairtra-
de plant dazu Aktionen, um diese Ziele 
mit Leben zu erfüllen. Im vergangenen 
Jahr gab es u.a. eine Rosenaktion zum 
Weltfrauentag, verschiedene Kleider-
tauschbörsen, ein Walk & Talk zum Thema 
Schokolade und die Weihnachtsdeko-
tauschaktion. Wenn auch Sie Ideen ha-
ben, wie man zu noch mehr Nachhaltig-
keit beitragen könnte, kommen Sie zum 
nächsten Treffen der Steuerungsgruppe 
am Mittwoch, 11. März, um 15 Uhr ins 
Ratszimmer. Bei Fragen an Ilka Schmitt, 
Amt für Marketing und Kommunikation, 
wenden: 101-859.

Sonderworkshop der Ettlinger Kindersommerakademie (EKSA)

Mein Roboter lernt Tanzen

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 26. Februar
20 Uhr Ach, diese Lücke, diese entsetzli-
che Lücke
20.15 Uhr Ein fast perfekter Antrag

Freitag, 27. Februar
15 Uhr G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge
17.30+20 Uhr Ein fast perfekter Antrag

Samstag, 28. Februar
12.30 Uhr Preview: Marty Supreme
15.15 Uhr G.O.A.T. – Bock …
17.30 Uhr Die Ältern
20 Uhr Ach, diese Lücke …
20.15 Uhr Ein fast perfekter Antrag

Sonntag, 1. März
11.30 + 17.30 Uhr Ein fast perfekter An-
trag

Lesen und Vorlesen mit der 
Bürgerstiftung

Machen Sie mit als Lesepate in den Ettlinger 
KITAS und Grundschulen.

Denn Vorlesen für kleine Bücherwürmer und 
Leseratten ist wichtig – und macht Freude!

Weiter Informationen und Anmeldung unter:
linus.lesefuchs@buergerstiftung-ettlingen.de

Mitmachen – Mitfördern:
www.buergerstiftung-ettlingen.de

15 Uhr G.O.A.T. – Bock auf …
20 Uhr Ach, diese Lücke …
20.15 Uhr Die Ältern

Montag, 2. März
Ruhetag

Dienstag (Kinotag), 3. März
15 Uhr G.O.A.T. – Bock auf …
17.30+20 Uhr Ein fast perfekter Antrag
20.15 Uhr Die Ältern

Mittwoch, 4. März
15 Uhr Dann passiert das Leben
17.30 Uhr Ein fast perfekter Antrag
20 Uhr Ach, diese Lücke
20.15 Uhr Die Ältern

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Wollt ihr nach der Schule noch programmie-
ren und etwas richtig Cooles erschaffen? 
Dann seid ihr hier genau richtig!

Die Ettlinger Kindersommerakade-
mie, kurz: EKSA, lädt zehn technik-
begeisterte Kinder im Alter von 10 
bis 13 Jahren ein, einen Roboter aus 
einem LEGO-Mindstorms-Kasten zu 
bauen und zu programmieren.

Fußball spielende Roboter kennt je-
der – aber unser Roboter wird tanzen. 
Mit Sensoren erwecken wir die Robo-
ter zum „Leben“ und bringen sie in 
Bewegung.

Am Freitag, 6. März, von 13:30 bis 
17:30 Uhr in der VHS Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 14 A

Anmeldung über: vhsettlinden.de
Teilnahme: kostenlos

Die Plätze sind 
begrenzt, also 
nicht lange zö-
gern und gleich 

anmelden via QR-Code.
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Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen zu z.B. finanzieller 
Sicherung, Umgang mit Behörden, Freizeit, 
Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen 
Hilfebedarfs (BEIBW) und vielem mehr bera-
ten lassen. Die Sprechstunden finden in den 
Räumen des Pflegestützpunktes in Ettlingen 
statt, jeden 1. und 3. Montag im Monat von 
12.30 bis 15 Uhr und nach Terminvereinba-
rung im Begegnungszentrum Am Klösterle, 
Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 

stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Der nächste Termin ist am 
3. März von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Begeg-
nungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, Tel. 07243/12369
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 
9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Nachfolge gesucht
Für unsere beliebten Babykurse/Musikmäu-
se suchen wir ab April eine neue Leiterin. 
Interessentinnen sollten einen Abschluss im 
pädagogischen Bereich nachweisen und dür-
fen sich gern bei uns im Büro melden.

Gesprächsgruppe „Ich lebe“ bei Verlust 
durch Suizid
Jeden letzten Samstag im Monat, 14 Uhr, 
gibt es einen Treff für Personen, die einen 
Menschen durch Suizid verloren haben. Diese 
Gruppe bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
sich untereinander auszutauschen. Nächs-
ter Termin am Samstag, 28. Februar, um 14 
Uhr

Zwergencafé – Treff für Eltern mit ihren 
Babys im ersten Lebensjahr
Im Zwergencafé sind mittwochs von 10 bis 
ca. 11:30 Uhr alle Mütter/Väter mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr willkommen. Hier 
finden Sie die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen 
und Fragen mit anderen Müttern und Vätern 
auszutauschen.
4. März: Die Schlafberaterin von Sleeping 
Little Panda kommt ins Zwergencafé.

Psychosoziale Stabilisierung sowie Bin-
dungs- und Beziehungsstärkung zwischen 
Müttern und Jugendlichen (12–18 Jahre) 
mit Fluchterfahrung aus der Ukraine
Dieses neue Angebot richtet sich an ukrai-
nische Mütter mit Kindern im Alter zwischen 
12 und 18 Jahren, die Fluchterfahrungen 
haben, zur individuellen psychischen Stabi-
lisierung und zur nachhaltigen Stärkung der 
emotionalen Bindung und Beziehung.
Start: Mittwoch, 04.03., von 17 bis 18.30 
Uhr (insgesamt 15 Termine)
Inhaltliche Leitung und Durchführung: Oksa-
na Onyshchenko (ukrainische Psychologin)
Es handelt sich um ein klar strukturiertes, 
niedrigschwelliges und traumasensibles 
Unterstützungsangebot für diese hochbelas-
tete Zielgruppe. 

Die Termine finden sowohl in getrennten 
Treffen (nur Mütter oder nur Jugendliche) als 
auch gemeinsam statt.
Das effeff führt dieses Projekt in Kooperation 
mit dem IB (Internationaler Bund) durch.

Veranstaltungen
Freitag, 27. Februar:
09:30 Uhr Multi-Kulti-Krabbelgruppe
9:30 Uhr MiA-Kurs (Migrantinnen einfach 
stark im Alltag)
16:00 Uhr russische Spielgruppe
18:00 Uhr Trommelgruppe (Neue Interessen-
ten sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)
Samstag, 28. Februar:
14:00 Uhr Ich lebe
Montag, 2. März:
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantin-
nen (Vorbereitung auf B1-Deutschprüfung)
09:30 Uhr Mama-Baby-Yoga
10:00 Uhr Stricken im Park/in der Stubb
10:45 Uhr Mama-Baby-Yoga
11:30 Uhr Sprachkurs für Ukrainerinnen 
(Niveau A2 – B1)
19:00 Uhr Kugelbauchcafé
Dienstag, 3. März:
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Uhr Babykurs (2 – 7 Monate)
10:45 Uhr Musikmäuse
15:30 Uhr Miniclub II
17:00 Uhr Die Schubertstr. trifft sich am  
Bücherschrank
Mittwoch, 4. März:
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantin-
nen (Vorbereitung auf B1-Deutschprüfung)
10:00 Uhr Zwergencafé mit der Schlafberate-
rin von Sleeping Little Panda
11:30 Uhr Sprachkurs für Ukrainerinnen 
(Niveau A2 – B1)
15:00 Uhr Großelternprojekt im BeLa
16:00 Uhr Eltern-Kind-Entspannungskurs
17:00 Uhr Psychosoziale Stabilisierung für uk-
rainische Mütter und Jugendliche (12–18 Jahre)
Donnerstag, 05. März:
09:00 Uhr Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Uhr Musikmäuse
10:45 Uhr Babykurs (8 – 14 Monate)
16:00 Uhr offenes Café
19:00 Uhr offene Gesprächsgruppe für Ster-
neneltern

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.
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Stammcafé im Begegnungszentrum: 
nächster Termin ist am 29. April ab 15 Uhr

Erfahrungsaustausch mit Angehörigen von 
an Demenz Erkrankten: Der nächste Termin 
findet am 29. April von 15 bis 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.

Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.

Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Senioren

Kochtreff für Senioren:  
Gemeinsam kochen &  
genießen!

Im Kochtreff treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren einmal im Monat, um gemeinsam zu 
kochen und im Anschluss zu Mittag zu essen.
Wann: nächster Termin am 11. März, 11 bis 
ca. 13:30 Uhr
Wo: Schulküche der Schillerschule, Scheffel-
straße 1, Ettlingen (Eingang auf dem Schul-
hof) Kosten: 5 € pro Termin
Mitzubringen: ggf. Frischhaltebox und eige-
ne Getränke
Gericht: Frikadellen gefüllt mit Fetakäse, 
dazu Kartoffelpüree und Karotten-Fenchel-
Gemüse mit Nachtisch
Bitte melden Sie sich spätestens 2 Tage vor 
dem jeweiligen Termin über das Begegnungs-
zentrum Ettlingen für den Kochtreff an. Eine 
Bezahlung ist vorab im Begegnungszentrum 
erforderlich. Eine Anmeldung ist für jeden 
Termin neu erforderlich.
Anschrift:
Klostergasse 1
Tel.: 07243/101-524
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 12 Uhr

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Erlebnisreise nach Kärnten
Für unsere Erlebnisreise an den Wörther 
See nach Kärnten sind kurzfristig noch 1 
Doppelzimmer und 1 Einzelzimmer frei ge-
worden. Anmeldungen an der Rezeption des 

Begegnungszentrums oder auch direkt beim 
Reiseleiter Helmuth Kettenbach unter 0171 
1233397.

 
� Plakat: Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
14-16 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: Tel. 07243-
101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, E-Mail: seniorenbuero@
bz-ettlingen.de

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemüt-
lichen Nachmittag von montags bis freitags 
von 14 - 17 Uhr. Unsere Ehrenamtlichen ha-
ben im Angebot Kaffee, Kuchen und verschie-
dene Getränke.

„Karte ab 65“
Abfahrt ist am Mittwoch, 4.3. um 11:28 Uhr 
ab Stadtbahnhof Ettlingen. Die Fahrt geht 
nach Karlsruhe zur Alten Post.
Anmeldung: Begegnungszentrum, Telefon: 
07243/101524

Hobbyradler „Große Tour“
Am 27.02. wandern wir nach Wolfartsweier
Treffpunkt: Friedhof Ettlingen, 10 Uhr
Tourenleitung: Manfred Speck, Tel. 07243-
98346

Der Literaturkreis am Begegnungszentrum 
im Klösterle trifft sich am Dienstag, 17. März 
um 11 Uhr. Es wird das Buch „In diesen 
Sommern“ von Janina Hecht besprochen.

Vernissage
„Nachtmusik Blau Gold“ ist ein Dialog der 
Farben. Blautöne treffen auf schimmerndes 
Gold. Acrylfarbe, Stoff und Dekorgold ver-
binden sich zu vielschichtigen Oberflächen, 
die poetische Bilder entstehen lassen. Sie 
wirken, als trügen sie ihr eigenes Licht in sich 
– geheimnisvoll, ruhig und von einer nächt-
lichen Intensität, die lange nachklingt. Las-
sen Sie sich berühren von diesen Bildern von 
Christina von Puttkamer, kommen Sie zur 
Vernissage am 7. März um 18 Uhr ins Begeg-
nungszentrum. Zur berührenden Stimmung 
tragen auch Benedikt von Puttkamer am 
Violoncello und Beatrix von Puttkamer am 
Klavier bei. Sekt ist kaltgestellt. Eintritt frei 
– über eine Spende würden wir uns freuen.

A C H T U N G! Terminänderung
Trägerverein Begegnungszentrum Ettlin-
gen e. V.

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung 
des Trägervereins am Montag, 30.03. um 
11 Uhr, in der Cafeteria des Begegnungs-
zentrums

Tagesordnung:

   1. Begrüßung;
   2. Beschluss über die Tagesordnung;
   3. �Geschäftsbericht des Vorsitzenden zum 

Geschäftsjahr 2025;
   4. �Kassenbericht des Schatzmeisters zum 

Geschäftsjahr 2025;
   5. �Bericht des Kassenprüfers zum Geschäfts-

jahr 2025;
   6. �Bericht des AK Demenz zum Geschäfts-

jahr 2025
   7. �Entlastung des Vorstandes für das Ge-

schäftsjahr 2025;
   8. �Information über neu aufgenommene 

Mitglieder;
   9. Vorstellung Kooperation VHS;
10. Sonstiges;

Anträge an die Mitgliederversammlung müs-
sen schriftlich erteilt werden und bis zum 
16.03.2026 an den Trägerverein zugestellt 
sein.

Veranstaltungen
Freitag, 27. Februar
9.30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18 Uhr Kegeln - Keglerheim
Montag, 2. März
9.45 Uhr Fitness-Mix 3 - Fit am Stuhl
10.45 Uhr Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr Mundharmonika-Gruppe
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
Dienstag, 3. März
9.30 Uhr Gedächtnistraining
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ - Treff. Halte-
stelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Kreativ schreiben
13.30 Uhr Gospelsinggruppe
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14 Uhr Acryl Malen
14 Uhr Boule-Gruppe 1 - Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
14.30 Uhr Spielenachmittag
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17.30 Uhr „Intermezzo“ Orchesterproben
Mittwoch, 4. März
9.45 Uhr Gymnastik 1 - beim DRK
10 Uhr Englisch „Refresher“
10 Uhr Fitness Mix 1 - Pilates
11 Uhr Gymnastik 2 - DRK
11.15 Uhr Fitness Mix 2 - Fit a. Stuhl mit Pila-
tes, Aerobic, Step, Drums, Faszien
11:28 Uhr Mit „Karte-ab-65“ nach … -  
Abfahrt. Bahnhof Ettlingen Stadt
14.30 Uhr Doppelkopf
14.30 Uhr Das Salongespräch A
15 Uhr Katholischer Frauenbund
16 Uhr Das Salongespräch B
Donnerstag, 5. März
9 Uhr Progressive Muskelentspannung
10 Uhr Fit im Kopf
10.45 Uhr QiGong
12.30 Uhr Fitness-Mix 4 - Präventionskurs 
nach § 20 SGB V - Cardio aktiv
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
13.45 Uhr Fitness-Mix 5 - Präventionskurs 
nach § 20 SGB V - Faszien u. Pilates
15 Uhr Das Salongespräch C
15 Uhr Geselliges Singen

PC-Workshop
Wir bieten individuelle Hilfe und Tipps bei 
Fragen zu Computer, Tablet und Smartphone 
– besuchen Sie den Computertreff im Begeg-
nungszentrum! Offener Treffpunkt für alle 
Interessierten.

Workshops für Computer und Smartphones 
jeweils von 10:30 – 12:30 Uhr,
Freitag, 27. Feb., Hilfe und Tipps bei PC-Fra-
gen
Montag, 2. März, Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)
Mittwoch, 4. März, Smartphonehilfe Andro-
id Basics
Donnerstag, 5. März, Sicherheit für Win-
dows und Datensicherung
Freitag, 6. März, Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (iPhone)
Den Monatsplan sowie weitere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone, und in 
unserem Flyer (liegt im Begegnungszentrum 
aus).
Die Anmeldung erforderlich: (07243 101-
524) oder persönlich an der Rezeption, 
Klostergasse 1, (jeweils montags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr, donnerstags von 14 bis 16 
Uhr), oder: unter workshop@bz-ettlingen.
de. Pro Workshop wird ein Kostenbeitrag von 
€ 5.- erhoben. Er ist vor Beginn des Work-
shops an der Rezeption zu bezahlen. Die 5er-
er Karte kostet € 15.-.

Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
bringen Sie bitte mit.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr

Yoga auf dem Stuhl montags von 9 bis 10 
und von 10:15 bis 11:15 Uhr

Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr

Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr

Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark

Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
im Fürstenberg Saal 1
Interesse? Einfach ohne Anmeldung zum 
Schnuppern kommen.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Regelmäßiges Programm 
(Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag, 12-14:30 Uhr, 4 €
(Beim Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 
11. Essen gratis.)
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter 
www.kjz-specht.de.

Offener Montagstreff
Montag, 14:00-18:00 Uhr

Offenes Boxtraining mit Moritz
Kommt einfach mit Sportsachen vorbei
Montag, 16:00-18:00 Uhr

Offener Dienstagstreff
Dienstag, 14:00-18:00 Uhr

Kooperation TSV/ freies Basketballtrai-
ning
Dienstag, 18:30-20:00

Offener Jungs*treff
Mittwoch, 15:30-17:30 Uhr

Offener Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag, 15:30-17:30 Uhr

Offener Mädchen*treff
Donnerstag, 15:30-17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht

Offener Freitagstreff
Freitag, 14:00-17:30 Uhr

Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch, 18:00-21:00 Uhr, Freitag, 18:00-
22:00 Uhr
Jeden zweiten & letzten Samstag im Monat

Anmeldung über 
jz.ettlingen@awo-ka-land.de 
oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

8. März Weltfrauentag - 
Quiz und Frühstück
Im Rahmen der „Women's World“ Reihe veran-
staltet die Caritas in Kooperation mit dem Be-
gegnungsladen und der Stiftung Forum Recht 
am Montag, 9. März, ein Quiz zum Thema 
Frauenrechte. Wir gehen auf eine Reise durch 
das letzte Jahrhundert und schauen, wie sich 
die Frauenrechte in Deutschland, Europa und 
der ganzen Welt verändert haben. Es gibt ein 
kleines Quiz und Austausch über die Erfah-
rungen in verschiedenen Ländern.
Anschließend bieten wir ein gemeinsames 
Frühstück an.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung gebe-
ten bis 2.3. an migration@caritas-ettlingen.de
Treffpunkt: 9. März um 10 Uhr im BeLa Be-
gegnungsladen, Marktpassage 12.

Maskenbasteln im Begeg-
nungsladen

 
� Foto: A. 
Baisch-Herrmann

Groß und Klein hat-
ten viel Spaß beim 
Maskenbasteln zu 
Fasching im Begeg-
nungscafé des AK 
Asyl. Ein schönes 
Beispiel für gelebte 
Integration. Herzli-
chen Dank an alle 

Ehrenamtlichen für ihre Zeit und Freude, den 
Besucherinnen und Besuchern neben Ge-
sprächen, Beratung und Sprachförderung, 
auch immer wieder ein Stück von unseren 
Traditionen näher zu bringen!
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Lokale Agenda

Treffen
Die Omas/Opas for future (O4F) Ettlingen 
treffen sich wieder am 3.3., 16:30 im Ge-
meindehaus der evang. Paulusgemeinde, 
Schlesierstr. 1.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. ein Rückblick 
auf die letzten Aktionen: Kundgebung für Demo-
kratie sowie Bürgergespräch und die Planung 
der nächsten Aktionen: Kleidertauschbörse am 
21.03., Projekt in der Schillerschule, Karikatu-
renausstellung und Earth-Hour am 28.3.
Wer die Gruppe kennenlernen möchte, kann 
gerne ab 16:30 dazukommen oder kontak-
tiere Adelheid Blaich (015209825256) oder 
Ruth Feldhoff (015735687975) per Telefon 
oder E-Mail: ettttlingen@omasfuture.de

Weltladen

Taschen aus Canvas+Leder
Edles Ökoleder und robuster Canvas – eine 
Traumkombination! Hochwertig und edel kom-
men unsere Taschen daher. Geräumig genug, 
dass alle wichtigen Accessoires Platz finden und 
klein genug, dass sie noch als Handtasche eine 
gute Figur macht. Ein Reißverschluss schützt 
den Tascheninhalt zusätzlich. Canvas besteht 
aus Baumwolle, die deutsche Bezeichnung für 
Canvas ist Leinwand und weist auf den Einsatz 
in der Malerei hin. Künstler nutzen Canvas, da 
er sich straff auf Holzrahmen spannen lässt.
Unsere Taschen aus Canvas und Leder sind 
mit umweltfreundlichen Farben gefärbt. 
Canvas ist ein festes und steifes Gewebe. 
Erstklassiges Ökoleder und exklusive Web-
stoffe sind die Materialien, aus denen diese 
zeitlos schönen und qualitativ hochwertigen 
Taschen gefertigt werden.
Das Ökoleder für diese Taschen wurde chromfrei 
und unter Verwendung von Pflanzenteilen wie 
Rinden, Nüssen und Früchten gegerbt. Es wur-
de lediglich gewachst, nicht versiegelt, und 
bildet nach einer gewissen Zeit des Gebrauches 
seine individuelle Patina. Unregelmäßigkeiten 
im Leder zeigen, dass es sich um ein Naturpro-
dukt handelt, das aus hochwertigen Materia-
lien sorgfältig von Hand verarbeitet ist.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Die praktischen Taschen werden in einer Werk-
statt in Indien gefertigt. Der sozial orientier-
te Betrieb bietet einen festen Arbeitsplatz. 
Neben einem fairen Arbeitslohn erhalten die 

Angestellten eine Krankenversicherung, die 
auch ihre Familienmitglieder mitversichert. 
Regelmäßige Fortbildungen garantieren, dass 
jede*r sein/ihr Handwerk bestens beherrscht. 
Neben der Möglichkeit der Entwicklung eigener 
Designs und der Produktauswahl nach ästhe-
tischen Gesichtspunkten spielen die Kriterien 
des Fairen Handels eine entscheidende Rolle.
Besuchen Sie uns doch im Weltladen in der 
Leopoldstr. 20 und finden Sie bei uns fair ge-
handelte Artikel in bester Qualität.
www.weltladen-ettlingen.de	 Tel. 94 55 94
Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 
– 13 Uhr und 15 – 18 Uhr, Samstag 10 – 13 Uhr

Musikschule Ettlingen

Preisträgerkonzert  
Regionalwettbewerb  
Jugend musiziert

 
� Plakate: Musikschule Ettlingen

Es musizieren Preisträger aus dem Landkreis 
Karlsruhe.
Der Eintritt ist frei.

Konzert zum internationa-
len Frauentag
Energie und Leidenschaft
Die kroatische Komponistin Dora Pejačević
Zu ihren Lebzeiten galt sie als wahre Reprä-
sentantin des europäischen Jugendstils.
Enorm begabt und ausgezeichnet vernetzt in 
den kulturellen Zentren des untergehenden 
Habsburgerreiches, lebte die mit bedeuten-
den Literaten wie Karl Kraus und Rainer Ma-
ria Rilke befreundete Komponistin intensiv 
in ihrer und für ihre Musik.
Bis heute ist ihr Schaffen wichtiger Bestand-
teil der kroatischen Kunst und eröffnete 
dieser neue Horizonte. Außerhalb ihres Hei-
matlandes wurde die Musikerin nach ihrem 
tragisch frühen Tod infolge der Geburt ihres 
Kindes allerdings weitgehend vergessen.

 
� Foto: Wikimedia
In diesem Konzert mit ausführlicher Modera-
tion interpretieren Lehrerinnen der Musik-
schule Ettlingen Klavierwerke, Kammermu-
sik und Lieder von Dora Pejačević.
Freitag, 6. März, um 19.30 Uhr im Asam-
saal des Schlosses
Mitwirkende:
Regina Grönegreß, Gesang
Maria Heck, Masae Kobayashi und Utae Naka-
gawa-Herbst, Violine
Franziska Dürr, Viola
Gisela Köllenberger, Violoncello
Irina Chistiakova, Christiane Lange und Hei-
ke Bleckmann, Klavier
Moderation und Texte: Heike Bleckmann
Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie in 
der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der 
Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an 
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschu-
le@ettlingen.de) zur Verfügung.

Rossinis „Petite Messe  
Solennelle“ im Asamsaal

 
Die Chöre „Viva Canto“ der Musikschule Ett-
lingen und das Vokalensemble „Cantucci“ 
aus der Schweiz präsentieren die „Petite 
Messe Solennelle“ von G. Rossini.
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Karten für 7,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie in 
der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2), der 
Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an 
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschu-
le@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

Veranstaltungen März
Donnerstag, 12.03.2026, 18 Uhr Rund-
gang Stadtbibliothek
Lernen Sie die Bibliothek und ihre Angebote 
näher kennen. Wir informieren über Medien-
bestand, Anmeldung, Ausleihe und Katalog-
recherche sowie die Nutzung unserer digita-
len Angebote.
Anmeldung bis 5.03. erforderlich: 
Tel.: 07243/101-207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de

 

 

 
� Plakate: Bibliothek

Winterferien in der  
Bibliothek

 
� Foto: Bibliothek
Am 19. Februar hatte die Stadtbibliothek zur 
„Kuscheltierparty“ eingeladen. 30 Kinder 
brachten ihr Kuscheltier zur Übernachtung in 
die Bibliothek. Nachdem sie gemeinsam einer 
Gute-Nacht-Geschichte lauschten, hieß es 
Abschied nehmen von den Plüschlieblingen. 
Dann ging das Abenteuer für die Stofftiere los: 
Lesen, Spielen, Filme anschauen, Unsinn mit 
dem Kopierer treiben … Mit Fotos wurden die 
Erlebnisse der Kuscheltiere dokumentiert, die 
in einem kleinen Fotobuch den Kindern beim 
Abholen ihrer Lieblinge mitgegeben wurden.

Volkshochschule (VHS)

Bleiben Sie interessiert, 
neue Angebote mit der VHS!
E-261-G-0503 Workshop: Yoga für mehr 
Selbstfreundlichkeit Neu! (Ljubica Boysen)

Sonntag, 8. März, 10 – 13 Uhr
VHS, Raum 31, 2. OG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 23 €

E-261-G-1613 Back-Workshop: Feines Os-
tergebäck aus Hefeteig – zart, duftend und 
köstlich Neu! (Anne Lenk)
Samstag, 14. März, 13 – 18 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 58 € inkl. Lebensmittelkosten

E-261-G-1201 Workshop BODYART – Dyna-
mik trifft Achtsamkeit (Tanja Graf)
Samstag, 14. März, 14 – 15:15 Uhr
VHS, Raum 12, EG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 12 €

E-261-G-1603 Eltern-Kind-Kochen – ge-
meinsam gesund genießen! Neu! – für Kin-
der ab 7 Jahren – (Christine Röder)
Samstag, 21. März, 10 – 13:30 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 79 € pro Paar

E-261-K-0900 Kreativwerkstatt für Kin-
der: Drahtnester aus Zweigen und Ästen 
Neu! für Kinder ab 6 Jahren (Nicole Chris-
tine Sommer)
Sonntag, 22. März, 11 – 12 Uhr
VHS, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 24 €

E-261-G-1604 Wildkräuter im Frühjahr 
und Sommer – kennenlernen, sammeln, 
zubereiten und verkosten – (Peter Hirzler)
3 Tage, Sonntag, 22. März, Samstag, 25. Ap-
ril, und Samstag, 20. Juni, jeweils 9 – 14 Uhr
VHS, VHS-Treff, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 147 €

E-261-K-0903 Kreativwerkstatt für Er-
wachsene: Hasen aus Trockenblumen Neu! 
(Nicole Christine Sommer)
Sonntag, 29. März, 10 – 12 Uhr
VHS, Werkraum, UG, Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 41 €

Ausführliche Infos zu den Kursen  
und weitere Angebote finden Sie unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. 8.30 bis 
13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien (B.-W.) 
Mo., Di. und Do. 8.30 bis 12 Uhr

 
� Foto: Bienefeld A.
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Alkoholprävention am AMG
„Ich fand es sehr beeindruckend, dass er 
nichts beschönigt hat, sondern einfach ge-
sagt hat, wie es wirklich war…“
„Danke für Ihre Ehrlichkeit!“
„Es hat mich sehr nachdenklich gemacht…“
Mit Sätzen wie diesen kommentierten die 
Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen den 
Besuch von Frank Milbich, der auch in diesem 
Jahr zu Besuch am AMG war. In seinem ein-
drücklichen Vortrag erzählt der ehemalige 
Handballer, wie der Alkohol sein Leben seit 
seiner Jugend geprägt hat, wohin ihn seine 
Sucht geführt und wie er es geschafft hat, 
nicht nur seinen Alkoholkonsum, sondern 
auch sein Leben wieder in den Griff zu be-
kommen. Dabei lässt Frank Milbich keine der 
Fragen unbeantwortet und kann so für die 
Gefahren von Alkohol sensibilisieren und 
vermitteln, was es bedeutet, wenn der Le-
bensalltag durch eine Sucht bestimmt wird.
„Sie können stolz auf sich sein! Es war sehr 
mutig von Ihnen! Ein großes Dankeschön!“
Dieser Vortrag ist seit Jahren ein fester Be-
standteil des Präventionskonzepts des 

AMG. Wir danken den Stadtwerken Ettlin-
gen, die auch in diesem Jahr die Finanzie-
rung dieser Präventionsveranstaltungen 
am AMG übernommen haben.

Jugend trainiert für Olympia
Am 4. Februar fand in Karlsruhe das Kreis-
finale „Jugend trainiert für Olympia“ in der 
Sportart Judo statt.
Das AMG Ettlingen war mit vier Schülerin-
nen und Schülern vertreten, die von der KGH 
Phönix Albtal e.V. betreut werden. Das AMG 
nimmt schon seit einigen Jahren bei dieser 
Veranstaltung teil und zeigt seither, dass es 
hervorragende Sportler *innen unter seinen 
Schülern hat. Benno Maucher, Nestor Yermo-
lenko, Philipp Heilemann und Viktoria Hol-
donner zeigten beeindruckende Leistungen 
und erkämpften jeweils den 1. Platz.
Wir freuen uns auch darüber, dass die Kampf-
gemeinschaft Bad Herrenalb Phönix Albtal 
e.V. uns und unsere Schüler auch in diesem 
Jahr bei der Organisation und Betreuung 
unterstützt hat.
Wir gratulieren unserer Mannschaft zu die-
sem großartigen Erfolg!

Eichendorff-Gymnasium

Einladung zum Tag der offenen Tür

 
� Plakat: Eichendorff-Gymnasium

Anne-Frank-Realschule

Einladung zum Tag der offenen Tür
Wir laden Sie und Ihr Kind herzlich ein, unse-
re Schule am Tag der offenen Tür, am Freitag, 
27.2. kennenzulernen. Kommen Sie vorbei 
und verbringen Sie diesen Nachmittag mit 
kleinen Spielen, kreativen Aufgaben und 
auch spannenden MINT-Erfahrungen in 
unseren Fachräumen und dem neuen Digital-
Labor. Genießen Sie eine Tasse Kaffee und 
kulinarische Kleinigkeiten, besichtigen Sie 
unsere Räumlichkeiten und lernen Sie unsere 
Schüler und Lehrer kennen.
Um 16 Uhr und um 17:30 Uhr wird Sie unsere 
Schulleiterin Frau Rödiger über die Möglich-
keiten an unserer Schule, insbesondere un-
ser MINT-Profil für Schülerinnen und Schüler 
mit Begabung und Interesse an den Fächern 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik, informieren. Wir freuen uns 
darauf, viele neue, interessierte Schülerin-
nen und Schüler zu treffen!

Die 5a in der Stadtbibliothek
Einige Schülerinnen und Schüler der 5a 
kannten unsere Stadtbibliothek in Ettlingen 
bereits gut und nutzen auch schon fleißig 
die Leihangebote, für andere war sie völlig 
neu. Spaß hatten dennoch alle bei der Rallye 
durch die Bibliothek am 12.02., als es darum 
ging, das Angebot an Büchern und anderen 
Medien sowie den Umgang mit dem Such- 
und Ausleihsystem kennenzulernen. So war 
dann auch jeder Gruppe die volle Punktzahl 
sicher und am Ende wurde es auch sehr ruhig, 
als die Schülerinnen und Schüler sich in ver-
schiedene Leseecken zurückzogen, um dort 
in den Büchern zu schmökern, die sie sich 
spontan oder aus Interesse aus den Regalen 
genommen hatten. Wir möchten uns hier 

Schulen / Fortbildung

Liebe Eltern der Grundschulklassen 4,
in diesem Jahr findet die Anmeldung für die Klasse 5 des Schuljahres 2026/2027 am Albertus-
Magnus-Gymnasium und am Eichendorff-Gymnasium an folgenden Tagen zu den angegebe-
nen Zeiten im Sekretariat des jeweiligen Gymnasiums statt:

Albertus-Magnus-Gymnasium 
(www.amgettlingen.de)
Montag, 09. März 2026 8 bis 12 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 8: bis 12 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 08 bis 12 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Eichendorff-Gymnasium 
(www.eichendorff-gymnasium.de)
Montag, 09. März 2026 8 bis 12 Uhr
Dienstag, 10. März 2026 8 bis 12 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2026 8 bis 12 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026 8 Uhr bis 12 Uhr

Die Anmeldeunterlagen können Sie ab Mittwoch, 4. März, auf der jeweiligen Homepage her-
unterladen. Bringen Sie bitte beides bereits ausgefüllt mit.
In jedem Fall müssen folgende Dokumente im Original vorgelegt werden:
•	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch,
•	 Seiten 1 und 3 der Grundschulempfehlung
•	 Falls keine Empfehlung für das Gymnasium vorliegt, gegebenenfalls das Ergebnis des 

„Potenzialtests“.
•	 Bescheinigung der Grundschule über den Masernschutz
gez. Bischoff, OStD
gez. Stephan, OStD’n

Albertus-Magnus-Gymnasium

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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nochmal bei der Stadtbibliothek dafür be-
danken, dass sie uns so nett aufgenommen 
und betreut haben. Die 5a hat die Zeit bei 
Ihnen genossen und wir Lehrer hoffen, dass 
unsere Schülerinnen und Schüler bei Ihnen 
in Zukunft vorbeischauen werden.

 
� Foto: AFR

English poetry project an der AFR
Ein großartiges Event für die Schülerinnen 
und Schüler der vier achten Klassen in der 
Woche vor den Faschingsferien: Gedichte 
schreiben in einer fremden Sprache? Das 
Stirnrunzeln der Schülerinnen und Schüler 
der AFR war anfänglich groß, aber der be-
kannte englische Dichter Clive Sanders und 
Will Dalziel von der Organisation „Never such 
innocence“ kamen extra für dieses Projekt 
aus England nach Ettlingen und führten die 
Schülerinnen und Schüler einfühlsam und 
mit Humor an das Thema „How to write a 
poem“ heran. Inhalt der Workshops in den 
einzelnen Klassen war die Auseinanderset-
zung mit dem Thema Krieg und die eigenen 
Gefühle und Gedanken dazu, welche die 
Schüler dann lernten, in selbst verfassten 
Gedichten auszudrücken. Auch Gedichte 
der Schülerinnen und Schüler der Clevedon 
School aus der Ettlinger Partnerstadt Cleve-
don wurden betrachtet.
Thema des diesjährigen Workshops war „In 
someone else’s shoes“. In allen vier Klassen 
wurde fleißig, kreativ und mit viel Empathie 
für die Situation der Menschen in Kriegs-
situationen gedichtet. Die kleinen eigenen 
Gedichte konnten auf freiwilliger Basis in-
nerhalb der Klasse vorgetragen werden und 
schafften es tatsächlich, das Publikum zu be-
rühren. Im Anschluss wird das eigene Werk 
nun noch am Computer getippt, ggf. auch 
weiterentwickelt und nach Möglichkeit auch 
noch ansprechend gestaltet.
Alle Gedichte können in der Woche nach den 
Ferien freiwillig für den internationalen Poe-
try-Wettbewerb von „Never such innocence“ 
eingereicht werden. Die besten Gedichte 

werden in einem Gedichtband veröffentlicht 
und manche auch am LitFest in Clevedon prä-
sentiert – ob da auch ein Gedicht aus der AFR 
dabei sein wird? Auf jeden Fall wurden sehr 
viele beeindruckende und berührende Ge-
dichte verfasst.
Ein tolles Projekt mit nachhaltiger Wirkung!

 
� Foto: AFR

Wilhelm-Lorenz-Realschule

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Samstag, 28. Februar, findet von 10 bis 
13 Uhr unser Tag der offenen Tür statt. Wir 
freuen uns sehr, interessierte Viertkläss-
lerinnen und Viertklässler sowie ihre Eltern 
an unserer Schule begrüßen zu dürfen und 
unsere Schule vorzustellen. Ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Angebot gibt 
Einblicke in unseren Schulalltag und lädt 
zum Mitmachen und Kennenlernen ein.

Anmeldungstermine für das Schuljahr 
2026/27:
Mittwoch, 11. März, von 13:30 bis 17 Uhr
Ausweichtermin: Donnerstag, 12. März, von 
8 bis 12 Uhr
Der Link zur Terminvereinbarung für die Bili-
Aufnahmegespräche sowie weitere Informa-
tionen zur bilingualen Klasse finden Sie auf 
der Homepage.
Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch!

 
� Foto: Schwarz

Schillerschule

Anmeldung für die Werkrealschule
an der Schillerschule
•	 Montag, 09. März, von 7:30 bis 15 Uhr
•	 Dienstag, 10. März, von 7:30 bis 13 Uhr
•	 Mittwoch, 11. März, von 7:30 bis 13 Uhr

•	 Donnerstag, 12. März, von 7:30 bis 13 
Uhr statt.

Bringen Sie bitte neben der Grundschul-
empfehlung auch einen Nachweis über den 
Masernstatus Ihres Kindes mit (Bescheini-
gung der Grundschule oder Impfpass).

Thiebauthschule

Schule vor 100 Jahren
Wie war das Leben vor 100 Jahren? Und wie 
ging es damals wohl in der Schule zu? Dieser 
Frage gingen in letzter Zeit die Drittklässler 
der Thiebauthschule nach, und kurz vor den 
Ferien fand daher in der 3b der „Schule-vor-
100-Jahren-Tag“ statt. Die meisten Mäd-
chen kamen mit Kleidern oder Röcken und 
geflochtenen Zöpfen, die Jungs im Hemd 
und mit bravem Seitenscheitel. Josephine 
hatte einen richtig alten Lederschulranzen 
dabei mit Schiefertafeln, Griffeln und alten 
Schulbüchern. Frau Seifried, die Klassen-
lehrerin, war plötzlich sonderbar streng, sie 
kontrollierte zunächst, ob alle Hände gewa-
schen waren und ließ die Kinder jedes Mal 
aufstehen, wenn sie eine Frage beantwor-
teten. Dann wurde fleißig das Schreiben in 
Sütterlin-Schrift geübt. Zum Schluss wurde 
noch ein Klassenfoto gemacht, auf dem alle 
absichtlich ernst schauten, weil das früher so 
üblich war. Einen Vormittag lang machte es 
der Klasse richtig Spaß, immer wieder an die 
strengen Regeln erinnert zu werden, aber am 
Schluss waren sich alle einig, dass das Lernen 
in der heutigen Zeit doch angenehmer ist!

 
Klasse 3b vor 100 Jahren�
� Foto: Christiane Pacilio

Wilhelm-Röpke-Schule

Informiert sein, selbstbewusst Grenzen 
setzen
Unter diesem Motto startete nach bereits 
zwei erfolgreichen Präventionswochen pas-
send zur Faschingszeit vom 02. bis 06.02. an 
der Wilhelm-Röpke-Schule eine kunterbunte 
Woche voller Aufklärung und Lösungsan-
gebote. Lebensnah sollte das Angebot für 
die Schülerinnen und Schüler sein, weshalb 
sich die Organisatorinnen Frau Lenke und 
Frau Freudenmann entschieden, Menschen 
einzuladen, die aus eigenen Erfahrungen 
interessante Lebensgeschichten erzählen 
konnten. Unter diesen Gästen befand sich 
unter anderem ein ehemaliger Insasse der 
JVA und ein ehemaliger Süchtiger. Letzterer 
war bei einem Workshop der Polizei anwe-
send, in dem er offen über seine Drogensucht 
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und die Folgen berichtete. In diesem Zusam-
menhang gab die Polizei allgemeine Infos zu 
den Gefahren von Drogenkonsum und klärte 
zusätzlich über sexualisierte Gewalt auf, 
insbesondere über die Risiken sogenannter 
K.-o.-Tropfen. Die Teilnehmenden erhiel-
ten konkrete Handlungsempfehlungen zum 
Selbstschutz und zum richtigen Verhalten in 
Verdachtssituationen.

 
Highlight der Präventionswoche: der Fahrsi-
mulator� Foto: Wortmann

In einer weiteren Veranstaltung der Polizei 
stand ein gutes Miteinander im Fokus. Gegen-
seitiger Respekt wurde dabei durch Perspek-
tivwechsel verdeutlicht und die Jugendlichen 
erhielten Einblicke in den Arbeitsalltag der 
Polizei. Neben dem wichtigen wertschätzen-
den Miteinander in der Schule ist für die Ju-
gendlichen die körperliche Liebe mindestens 
genauso bedeutsam. Neben Informationen 
zu sexuell übertragbaren Krankheiten be-
antwortete eine Hebamme darüber hinaus 
gehende Fragen zu Verhütung und zum The-
ma Schwangerschaft. Einen Workshop über 
„Sexualität, Grenzen und Konsens“ bot Pro-
Familia an. Hierbei stand Sexualität und 
Beziehungsgestaltung im Mittelpunkt. Die 
Schülerinnen und Schüler beschäftigten sich 
mit persönlichen Grenzen, gegenseitigem Re-
spekt und dem Grundsatz „Nein heißt Nein“. 
In einem geschützten Rahmen konnten Fra-
gen gestellt und wichtige Aspekte eines ver-
antwortungsvollen Miteinanders besprochen 
werden. Es gab aber in dieser Woche nicht nur 
Theorie, in der Sporthalle fand unter der Lei-
tung von Miriam Fühl ein Selbstverteidigungs-
workshop statt, bei dem die Schülerinnen und 
Schüler verschiedene Techniken zur Selbst-
behauptung erprobten. Neben körperlichen 
Übungen stand auch das richtige Verhalten in 
bedrohlichen Situationen im Mittelpunkt. Die 
Jugendlichen lernten, Gefahren frühzeitig zu 
erkennen und selbstbewusst Hilfe zu holen. 
Highlight war für viele der Fahrsimulator vom 
BADS (Bund gegen Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr), bei dem verglichen wurde, 
wie sich ein Fahrzeug im nüchternen Zustand 
oder mit 1,6Promille bewegen würde. Auf drei 
Bildschirmen sahen die Probanden das ver-

schwommene und eingeschränkte Panorama 
eines alkoholisierten Autofahrers und be-
merkten, wie gefährlich eine verzögerte Re-
aktion im Straßenverkehr werden kann.
Unser großer Dank gilt unseren beiden Lehr-
kräften für ihr großes Engagement, diese 
vielfältige Woche für die Schule erneut auf 
die Beine zu stellen, tolle Ideen zu entwi-
ckeln und unsere Gäste zu akquirieren. In 
diesem Zusammenhang möchten wir uns 
ebenfalls herzlich bei allen Sponsoren: 
Stadtwerke Ettlingen, Bauunternehmung 
Diringer & Scheidel, Bardusch, Erbprinz, 
Volksbank Ettlingen und PRO-DI bedanken, 
ohne die das umfangreiche Angebot in dieser 
Form nicht möglich gewesen wäre.

Heisenberg-Gymnasium

Gemeinsam Blutkrebs besiegen
Blutkrebs ist eine lebensbedrohliche Er-
krankung des blutbildenden Systems und 
trifft Menschen jeden Alters. In Deutsch-
land erhält etwa alle 12 Minuten jemand die 
Diagnose Blutkrebs, und weltweit wird diese 
Diagnose alle 27 Sekunden gestellt. Für viele 
Betroffene ist eine Stammzelltransplanta-
tion die einzige Überlebenschance, da durch 
sie das kranke blutbildende System ersetzt 
werden kann.
Damit eine Transplantation Erfolg hat, müs-
sen die Gewebemerkmale von SpenderIn und 
EmpfängerIn möglichst genau übereinstim-
men. Diese Merkmale sind sehr individuell 
und werden vererbt. Nur etwa ein Drittel der 
PatientInnen findet eine passende Spen-
derin oder einen passenden Spender in der 
eigenen Familie – die Mehrheit ist auf eine 
fremde Spende angewiesen.
Um über diese wichtigen Zusammenhänge 
aufzuklären und neue potenzielle Stamm-
zellspenderInnen zu gewinnen, organisierte 
die SMV des Heisenberg-Gymnasiums für die 
Oberstufe am 29. Januar eine Informations- 
und Registrierungsaktion der DKMS. Nach ei-
nem einführenden Vortrag berichtete unser 
Gast Lennart eindrücklich von seinen per-
sönlichen Erfahrungen mit einer Stammzell-
spende. Er erklärte, wie eine Spende abläuft:
In den meisten Fällen erfolgt sie nicht opera-
tiv, sondern als sogenannte periphere Stamm-
zellspende, bei der Stammzellen über eine Art 
„Blutwäsche“ gewonnen werden – vergleich-
bar mit einer längeren Blutspende. Lennart 
berichtete auch davon, dass die tatsächliche 
Spende gut organisiert und medizinisch be-
gleitet wird und jede Spenderin bzw. jeder 
Spender eine umfassende Betreuung erhält.
Im Anschluss an seinen Vortrag wurden in 
einem kurzen Film Erfolgsgeschichten von 
Menschen gezeigt, die durch eine Stamm-
zellspende eine zweite Lebenschance erhiel-
ten. Das bewegte ungefähr 20 SchülerInnen, 
sich bei der anschließenden Aktion direkt als 
potenzielle SpenderInnen registrieren zu 
lassen. Eine Registrierung ist bei der DKMS 
bereits ab 17 Jahren möglich.
Wer sich registrieren möchte, kann ein Re-
gistrierungsset jederzeit kostenlos über die 

offizielle Website der DKMS bestellen. Die 
einfache Typisierung – ein Abstrich aus der 
Mundschleimhaut – kann bequem von zu 
Hause aus durchgeführt werden und eröffnet 
die Chance, eines Tages Leben zu retten.

 
Die Typisierung als Stammzellspender ist 
ganz einfach.� Foto: Badior

Wir gratulieren

Am 28. Februar	
Krautschneider Bruno	�  70 Jahre

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montags 
bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr; an Samstagen und Sonntagen sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis 
um 8 Uhr des folgenden Tages, Tel. 116117, 
oder online über das Patienten-Navi unter 
www.116117.de.
Medizinische Versorgungszentrum Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr., 16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 
15 bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen. Tel. 07243 101 504 
www.mvz-ettlingen.de
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 
16 bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22
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Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 26. Februar
Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Süd-
endstraße 47, 0721 811218, 76137 Karls-
ruhe
Freitag, 27. Februar
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grün-
wettersbach
Samstag, 28. Februar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Sonntag, 1. März
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Montag, 2. März
Apotheke am Nymphengarten, Kriegs-
straße 29, 0721 35 63 77, 76133 Khe
Dienstag, 3. März
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Mittwoch, 4. März
Rundumgesund-Apotheke am Kolping-
splatz, Karlstraße 115, 76137 Karlsruhe
Donnerstag, 5. März
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-
666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmeldeanlagen sowie Ka-
belfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4

DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehöri-
gen zu Hause, im Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen. Trauerbegleitung einzeln 
oder in einer Gruppe. Informationen und Be-
ratung: Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 
94542-40, 
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Palliative Care Team (PCT) Arista zur Spezi-
alisierten ambulanten Palliativversorgung 
(SAPV)
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266,  
E-Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 
-77
Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 62, 
Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 
www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, Tel. 
0151 663 652 66, Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen  
unter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail:  
ear.albtal@awo-ka-land.de
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Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 
07243 7159919, 
www.pflegedienst-froschbach.com
Senioren-Service Maria Shafqat, Betreu-
ung und Hauswirtschaft, Abrechnung über 
die Pflegekasse, Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 0157 3468 6232, 07248 249 947 3, 
shafqat@gmx.de
Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder  
essen@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-
1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, Tel. 07243 
345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31, Tel. 
07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstel-
le der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 
215305, E-Mail: 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de

Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, Gruppe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, 
Tel. 0151 532 287 07, Gruppe 2 14-täglich 
freitags, ungerade Kalenderwoche, 18 Uhr, 
015201341478 
https://kreuzbund-dv-freiburg.de
CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-
leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 
07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, 
Tel. 101-8896, 
Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag,  
28. Februar und Sonntag, 1. März
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ett-
lingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Heilige Messe
St. Martin
Samstag 18 Uhr Heilige Messe
Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestre-
am unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse
St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
Entfällt!
Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 18 Uhr Gottesdienst zur Landtags-
wahl in der Johanneskirche (Dekan Dr. Rep-
penhagen)
Pauluspfarrei
Sonntag 11 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl, Pfr. Oliver Hoops, Kindergottesdienst 
mit Ivonne Ybarra, anschl. gemeinsames Mit-
tagessen
Johannespfarrei
Sonntag 18 Uhr Gebet zur Landtagswahl in 
der Johanneskirche
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de
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Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veran-
staltungen statt: Hauskreise, Jungschar,  
Jugendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Gemeindeversammlung der  
Gemeinde St. Martin
Die Gemeindeversammlung am Samstag, 28. 
Februar, in der Martinskirche im Anschluss 
an den 18-Uhr-Gottesdienst. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, das zukünftige Leben unserer 
Gemeinde mitzugestalten. Wir werden erläu-
tern, was es mit Gemeindeversammlung und 
Gemeindeteam auf sich hat. Außerdem wird 
das Gemeindeteam gewählt. Anschließend 
laden wir zu einem kleinen Umtrunk in der 
Kirche.

Fastenessen des Peru-Partnerschaftskreises
Am Sonntag, 1. März, 12 Uhr, lädt der Peru-
Partnerschaftskreis zum Fastenessen in das 
Gemeindezentrum von Herz Jesu ein. Wie 
immer wird ein einfaches Mittagessen mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen angebo-
ten. Kuchenspenden sind willkommen. Diese 
können am Sonntag ab 9:30 Uhr im Gemein-
dezentrum Herz Jesu abgegeben werden. Der 
Erlös des Tages kommt wie immer der Part-
nergemeinde Huacho in Peru zugute.

Pfarreirat der Pfarrei St. Martin Ettlingen
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrei-
rates findet statt am: Mittwoch, 4. März, von 
19 - ca. 22 Uhr,
im Gemeindezentrum Herz-Jesu, Augus-
tin-Kast-Str. 6, Ettlingen
Auf der Tagesordnung steht u.a.: Rückblick, 
Berufung der Mitglieder des Pfarreivermö-
gensverwaltungsrates, Vorstellung der Diö-
zesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforzheim, 
versch. Informationen
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Mit Gott in den Tag

 
� Plakat: Silke Nofer-Steigert

Minis on Ice – In die Schlittschuhe, fertig, 
los!
Auch in diesem Jahr hieß es wieder für die 
Ministranten Herz Jesu: Schlittschuhe an 
und ab auf's Eis! Mit großer Vorfreude ging 
es per Bahn und Bus zur Eishall. Nach dem 
Anziehen der Schlittschuhe ging es direkt 
auf's Eis. Obwohl einige zum ersten Mal auf 
Schlittschuhen standen und anfangs noch 
etwas unsicher unterwegs waren, hatten 
alle sichtlich Spaß. Es wurde viel gelacht, 
wir drehten gemeinsam unsere Runden und 
spielten unter anderem Fangen auf dem Eis. 
Zwischendurch stärkten wir uns im Bistro 
der Eishalle. Ein besonderes Highlight war 
zudem ein kleines Spiel, das wir auf dem Eis 
veranstalteten: In Teams mussten die Kinder 
verschiedene Aufgaben meistern und Quiz-
fragen beantworten, um möglichst viele 
Punkte zu sammeln. Dabei waren nicht nur 
Geschick und Schnelligkeit gefragt, sondern 
auch Teamgeist. Auch die Leiter hatten gro-
ßen Spaß daran, gemeinsam mit den Kindern 
über das Eis zu fahren. Nach vier erlebnisrei-
chen Stunden tauschten wir schließlich die 
Schlittschuhe wieder gegen unsere Straßen-
schuhe und traten müde, aber glücklich die 
Heimfahrt an.

 
� Foto: Ministranten Herz Jesu

Bildungswerk Herz-Jesu

Vorträge

Dienstag, 3. März
„Die Würde des Menschen ist unantast-
bar“
Das am 23. Mai 1949 in Kraft getretene Grund-
gesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
bestimmt in seinem ersten Artikel: Die Wür-
de des Menschen ist unantastbar. Prof. Dr. 
Winter ruft in Wort und Bild den historischen 
Hintergrund in Erinnerung sowie die v. a. im 
Blick auf die Menschenwürde begangenen 
Verbrechen in der Zeit des Nationalsozialis-
mus. Darüber hinaus möchte er dafür sensi-
bilisieren, wo heute Verletzungen der Men-
schenwürde zur Debatte stehen.
Referent: Prof. Dr. Jörg Winter

Dienstag, 10. März
Die Musik als Mittel der NS-Propaganda
Musik wirkt intensiver als jede andere 
menschliche Ausdrucksform direkt auf das 
Gefühls- und Seelenleben. Auch deshalb 
eignet sie sich sehr gut, um eigenen Macht-
anspruch und Größe zu repräsentieren. Er-
kenntnisse wie diese nutzten die National-
sozialisten aus, um die Menschen in ihrem 
Machtbereich zu manipulieren. Diesen Ein-
satz von Musik als Propagandainstrument in 
der NS-Diktatur will der Vortrag, auch mit-
tels zahlreicher Klang- und Videobeispiele, 
aufzeigen.
Referent: Wolfhard Bickel
Die Vorträge finden von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Herz-Jesu, Augustin-
Kast-Straße 8, Ettlingen, statt.

Luthergemeinde

Termine
Wir laden ein zu unseren Gruppen und Krei-
sen
am 2.3. um 14 Uhr trifft sich der Handarbeits-
kreis im Gemeindehaus Liebfrauen
am 3.3. um 14.30 Uhr der Seniorenkreis „Gol-
dener Oktober“ im Gemeindezentrum Bruch-
hausen
Einladung auch zum Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am 6.3. um 18 Uhr in der St.-Josef-
Kirche Bruchhausen: „Kommt, bringt eure 
Last.“ Weltgebetstag 2026 Nigeria

Gottesdienst zum Weltgebetstag
„Kommt! Bringt eure Last.“ Weltgebets-
tag 2026 aus Nigeria
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Af-
rikas – es vereint über 250 Ethnien mit mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen. Nigeria hat 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit 
und ist dank der Ölindustrie wirtschaftlich 
stark, Reichtum und Macht sind jedoch sehr 
ungleich verteilt.
Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet das Motto, angelehnt an Mat-
thäus 11,28-30.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine
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Luthergemeinde 
Ettlingen� Logo: 
� Weltgebetstag

Der Weltgebetstags-
gottesdienst für 
Bruchhausen, Ettlin-
genweier und Ober-
weier findet in diesem 
Jahr um 18 Uhr in der 
St.-Josef-Kirche in 
Bruchhausen statt.
Über Länder- und Kon-
fessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich 

Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltge-
betstag, den Christinnen und Christen auf 
der ganzen Welt gemeinsam feiern.

Paulusgemeinde

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas. Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ über 250 
Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen.
Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an Matthäus 11, 28-30.
In diesem Jahr lädt die Paulusgemeinde zum 
Weltgebetstagsgottesdienst ein: Freitag, 27. 
Februar, 19 Uhr, Warmsingen für den Welt-
gebetstag: Wer Freude am Singen hat, ist 
eingeladen, die Weltgebetstagslieder im Ge-
meindesaal der Paulusgemeinde, Schlesier-
str. 1, einzuüben.

Gottesdienst am Weltgebetstag
Am Freitag, 6. März, Pauluskirche, Schle-
sierstr. 1
18 Uhr Länderinformation
18.30 Uhr Gottesdienst
19.30 Uhr Austausch und Beisammensein

Weitere Gottesdiensttermine:
Freitag, 6. März, 10.30 Uhr Stephanusstift 
am Robberg (Kapelle); 15.30 Uhr Stepha-
nusstift am Stadtgarten (Andachtsraum)
Samstag, 7. März, 15 Uhr Seniorenhaus 
Spessart (Gemeinschaftsraum)
Dienstag, 10. März, 16 Uhr Seniorenzentrum 
am Horbach (Kapelle)

Klangwelten im Tanz
Das „Neue Orchester Karlsruhe“ hatte am 
Sonntag, 8.2. zum Neujahrskonzert in die 
Pauluskirche eingeladen. Die Zuhörer*in-
nen in der vollbesetzten Kirche erlebten ein 
tolles Konzert der Musiker*innen, die mit 
besonderen Fähigkeiten durch die dargebo-
tenen „Klangwelten“ führten und gekonnt 
vom Dirigenten Daniel Schuler angeleitet 
wurden. Die stimmungsvolle Morgenstim-
mung von Grieg, die konzertanten Sätze 
der Carmen-Suite von Bizet, die lebendigen 
Rumänischen Volkstänze von Bartok, der be-
schwingte Walzer Nr. 2 von Schostakowitsch, 
der feurige Can Can von Jacques Offenbach 
und der markante Radetzky-Marsch von Jo-

hann Strauss erklangen stilvoll interpretiert 
von dem gesamten Orchester.
Den reichhaltigen Schlussbeifall belohnte 
das Orchester mit zwei Zugaben, die einen 
wunderbaren Konzertabend abschlossen.

Mittagstisch
Gemeinsam essen und hierbei anderen Men-
schen begegnen. Die evangelische Kirchen-
gemeinde und das Diakonische Werk laden 
herzlich ein. Die nächsten Termine sind 4. 
und 18. März – Beginn 12.30 Uhr. Bitte mel-
den Sie sich bis zum Montag vor dem eigent-
lichen Termin bei der Diakonie unter Tel. 
07243 54950 oder über E-Mail: ettlingen@
diakonie-laka.de an.

Feierabendkreis lädt ein:
10. März 2026, bitte beachten: Beginn um 
19:30 Uhr! Aus der Geschichte lernen.
Zu Gast ist Dr. Petra Mayer-Reppert M.A. (Ar-
chäologin, Museumspädagogin und Erwach-
senenbildnerin).

Von Klassik bis Modern
Das Rizol-Quartett der Nationalphilharmo-
nie der Ukraine spielt auf einzigartigen Inst-
rumenten, die es in Europa so kein zweites Mal 
gibt. Diese unterscheiden sich in ihrer Klang-
farbe (Oboe, Klarinette, Bariton, Kontrabass, 
Bandoneon, Akkordina) und ermöglichen es, 
ein außergewöhnlich breites Repertoire zu 
präsentieren – von klassischer Musik bis hin 
zu modernen Werken, darunter auch Kompo-
sitionen, die ursprünglich für Orgel oder Sym-
phonieorchester geschrieben wurden. Die 
Hingabe und das außergewöhnliche Talent 
dieser Musiker machen das Rizol-Quartett zu 
einem einzigartigen kulturellen Phänomen 
und einem wahren Schatz der Ukraine.
Wir garantieren Ihnen einen unvergess-
lichen Abend voller musikalischer Magie 
am Freitag, 13. März, 19 Uhr in der Paulus-
kirche, Schlesierstr. 1. Der Eintritt ist frei, 
über Ihre großzügige Spende freut sich das 
Ensemble.

Das legendäre RIZOL QUARTET
-das Top-Akkordeonquartett der Welt-

Evangelische Pauluskirche
Schlesierstraße 1, ETTLINGEN

 
Das Rizol-Quartett der Nationalphilharmo-
nie der Ukarine� Plakat: Rizol-Quartett

Johannesgemeinde

Termine und Gottesdienste

Kindergottesdienst
Sei dabei! Jeden Sonntag um 10 Uhr (außer 
in den Schulferien) feiern wir parallel zum 
Gottesdienst unseren Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus, Alb 43
Jugendtreff am Donnerstag, 26.2., um 18.30 
Uhr – ein Ort zum Chillen, Reden, Kickern, 
Musik hören, Projekte starten und einfach 
Zeit miteinander verbringen. Offen für alle 
Jugendlichen – unabhängig von Konfession, 
Herkunft oder Background.
Wo? Im unteren Jugendraum der Johannes-
gemeinde, Albstraße 43

Ende der Winterkirche
Ab 1. März finden wieder alle Gottesdienste 
in der Johanneskirche statt.

Gebet für die Landtagswahl
am 1. März um 18 Uhr laden wir ein zum Gebet 
und zur Andacht mit Dekan Dr. Martin Rep-
penhagen anlässlich der Landtagswahl 2026 
in der Johanneskirche!

After work soup – ein offenes Angebot
Immer erster und letzter Di. im Monat,  
3. März, 18 Uhr
Ort: bei Ines Böttger
Dieses Angebot möchte eine Möglichkeit 
schaffen, sich mit Christinnen/Christen und 
auch „Mitgebrachten“ ohne Gemeindebezug 
zu treffen, um eine kurze Auszeit zu haben. 
Bitte bei Interesse im Pfarramt melden, Tel. 
12275.

Weltgebetstag
Am 6. März ist Weltgebetstag, in diesem Jahr 
in der Paulusgemeinde.
Bitte folgende Termine vormerken:
Freitag, 27.2.
um 19 Uhr „Warmsingen“ für den Weltge-
betstag
Freitag, 6.3.
um 18 Uhr Länderinfo über Nigeria
um 18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 
Weltgebetstag
im Anschluss Austausch und Beisammensein

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Leben auf der Burg. Eine Mittelalter-Mit-
mach-Ausstellung
Die Ausstellung wird gefördert von der Kul-
turstiftung der Sparkasse Karlsruhe.
Eintrittspreise im Museum:
Erwachsene 5 €, ermäßigt 4 € 
(Kinder bis 17 Jahre frei)
Familienkarte für 2 Erwachsene und ihre Kin-
der (ab 18 Jahren) 8 €
Veranstaltungsort: Museum
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Veranstaltungen:

Donnerstag, 26. Februar
19:30 – 21 Uhr Andreas Heineke: Revanche 
à la Provence
Tickets: 15 € | Tickets gibt es unter reservix.
de/tickets-ettlingen-thalia-buchhandlung, 
thalia.ettlingen@thalia.de, in der Buch-
handlung oder unter 07243 14 293.
Veranstaltungsort: Thalia Buchhandlung

20 – 21:30 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht
Dauer: ca. 90 Min. mit Carsten Dittrich
Treffpunkt: Kurt-Müller-Graf-Platz 
(am Schloss)
Tickets: Normalpreis 17 €, ermäßigt 12 €
in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2 | 
07243 101 333) oder unter 
reservix.de/Ettlinger_Sagen 
(zzgl. VVK-Gebühr).

Freitag, 27. Februar
20:30 – 23 Uhr offene Jam-Session
Tickets: 6,- € an der Abendkasse
Veranstaltungsort: Birdland59 – 
Gewölbekeller der Musikschule Ettlingen
Veranstalter: Jazz-Club Ettlingen e.V.

Samstag, 28. Februar
16:15 – 17:30 Uhr Judith Weber: Der Kopf-
übär streitet sich nie
Familienlesung für Kinder ab 4 Jahren.
Tickets: Erwachsene 8 € | Kinder 5 €
Tickets gibt es unter reservix.de/tickets-ett-
lingen-thalia-buchhandlung, thalia.ettlin-
gen@thalia.de, in der Buchhandlung oder 
unter 07243 14 293.
Veranstaltungsort: Thalia Buchhandlung

20 – 22 Uhr HART AUF HART – wollen Sie 
wippen?
Eine rasant-unterhaltsame deutsch-schwei-
zerische Satire
Tickets: VVK 19 € | AK 21 € | erm. 50 %
Eintrittskarten bei der Touristinfo (Erwin-
Vetter-Platz 2, 07243 101 333), unter ett-
lingen.de/kulturlive und unter reservix.de/
kulturlive sowie an allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen und an der Tages- und Abend-
kasse.
Veranstaltungsort: Epernaysaal, Schloss

Wanderungen

Samstag, 28. Februar
7:15 – 19 Uhr sportliche Wanderung: von 
Pforzheim nach Bad Herrenalb
Anforderungen: 33 km und ca. 770 hm auf 
Forstwegen, teilweise steilen, steinigen 
Wurzel-Pfaden. Rucksackverpflegung. Stirn-
lampe mitbringen.
Bei ausreichend Schnee im Nordschwarzwald 
fällt die Wanderung aus (Skitourensaison).
Anmeldung: bei Heidi Georgi, 
Tel. 0175 5968077
E-Mail: heidi.georgi@web.de
Treffpunkt: um 7:15 Uhr am Hauptbahnhof 
Karlsruhe
Veranstalter: Deutscher Alpenverein – 
Sektion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Bürger- und Telefonsprechstunde mit 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neu-
mann-Martin MdL lädt herzlich zur nächs-
ten Bürger- und Telefonsprechstunde ein.
Am Montag, 2. März, von 10:30 bis 12 Uhr 
haben Bürgerinnen und Bürger die Gelegen-
heit, persönliche Anliegen, Fragen und An-
regungen direkt mit ihr zu besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich – 
per E-Mail an mdl@neumann-martin.de oder 
telefonisch im Wahlkreisbüro unter 07243 / 
37 50 111.

Senioren-Union
Die Mitglieder des bisherigen Vorstands und 
die Mitglieder des neuen Vorstands kommen 
zur konstituierenden Sitzung zusammen:
Mittwoch, 4. März, um 15 Uhr im Kino Kulisse.
Einladungen mit Tagesordnung sind ergan-
gen, um vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Bündnis 90 / Grüne

Telefonsprechstunde mit Kai Keune
Am Dienstag, 3. März, lädt Kai Keune, unser 
Landtagskandidat für den Wahlkreis Ettlin-
gen, zwischen 17 und 18 Uhr zur telefoni-
schen Bürger*innensprechstunde ein. Sie 
haben Fragen an ihn als Landtagskandidat 
oder möchten ein Anliegen besprechen? 
Dann melden Sie sich gerne vorab unter 
07243 / 5232322 oder kontakt@kai-keu-
ne.de. Teilen Sie Ihre Kontaktdaten mit und 
schildern Sie Ihr Anliegen in wenigen Wor-
ten.

SPD

SPD-Fahrradmarkt am 28. Februar auf 
dem Dickhäuterplatz
Sie benötigen noch ein Fahrrad oder möch-
ten eines verkaufen? Dann kommen Sie am 
kommenden Samstag zum Fahrradmarkt, 
der von 12 bis 15 Uhr auf dem Dickhäuter-
platz (beim Kino Kulisse) stattfinden wird. 
Ihr Fahrrad können Sie ab 11:30 Uhr bei uns 
zum Verkauf anbieten. Sie legen den Preis 
fest, auf den 10 Prozent aufgeschlagen wer-
den, die dann der Suchtberatung Ettlingen 
gespendet werden. Bei schlechtem Wetter – 
Regen, Wind, Kälte – verlegen wir den Termin 
auf den 14. März und teilen dies auf unseren 
Social-Media-Kanälen mit.

Town Hall Meeting mit Andreas Stoch am 
27. Februar
Sie möchten in offener Atmosphäre Ihre Fra-
gen zur Landtagswahl stellen, Anregungen 
einbringen und mit dem SPD-Spitzenkan-
didaten Andreas Stoch sowie den Landtags-
kandidierenden Anneke Graner, Meri Uhlig 
(Wahlkreis Karlsruhe I) und Adrian Keller 
(Wahlkreis Karlsruhe II) ins Gespräch kom-
men? Dann laden wir Sie herzlich zu unserem 
Town-Hall-Meeting am Freitag, 27. Februar, 
um 19 Uhr in der Buhlsche Mühle ein. Ein-
lass ist ab 18:30 Uhr. Nutzen Sie die Gelegen-
heit zum direkten Austausch – wir freuen uns 
auf Ihre Fragen und Impulse. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden Sie und Euch herzlich zum libera-
len Austausch der FDP Ettlingen am Don-
nerstag, 5. März, um 19 Uhr, in die Pizzeria 
Zum Alten Jahn in Ettlingenweier, Dorfwie-
senstr. 18, ein, um aktuelle und zukünftige 
Themen in entspannter Runde zu diskutie-
ren.
Wir freuen uns auf einen informativen Aus-
tausch, gute Gespräche und auf zahlreiches 
Erscheinen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!

AfD

Kneipentour, Infostand, Stammtisch ..für 
jeden was dabei
Kneipentour mit der AfD Ettlingen und der 
„Generation Deutschland“ aus Thüringen, 
wir laden euch herzlich ein, dabei zu sein. 
Am Freitag, 27.02. ab 19 Uhr wollen wir mit 
guter Laune, bei gutem Bier gute Gespräche 
führen und einfach eine gute Zeit miteinan-
der haben. Wenn ihr Bock habt, meldet euch 
bitte an unter veranstaltungen.ettlingen@
afd-kal.de
Am Samstag, 28.2. sind wir, als AfD Ettlin-
gen, mit unserem Infostand in der Ettlinger 
Innenstadt anzutreffen. An diesem Samstag 
zusammen mit einer Vertretung der „Gene-
ration Deutschland“ aus Thüringen und 
Tomasz Froelich, MdE, (Mitglied des Europa-
parlament).
Am Donnerstag, 5.3., laden wir alle interes-
sierten Bürger in Ettlingen ab 18.30 Uhr zu 
unserem nächsten politischen Stammtisch 
ein. Kommt gerne vorbei, lernt uns kennen, 
lasst uns miteinander ins Gespräch kommen. 
Infos zum Veranstaltungsort gerne unter: 
thomas.moeckel@afd-kal.de

Alles auf einen Blick
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

E1 bleibt weiterhin erfolgreich!
Am 22.2. reisten unsere E1-Junioren zum 
29. Hans Krell Gedächtnisturnier nach Gag-
genau, bei dem für uns bislang größtenteils 
unbekannte Mannschaften teilnahmen. Im 
1. Spiel gegen FV Muggensturm taten sich 
unsere Jungs schwer, konnten die Partie aber 
dennoch mit 2:0 für sich entscheiden. Gegen 
Varnhalt lief es deutlich besser, eine schnelle 
Führung und gute Spielzüge bescherten der 
SSV ein 3:0. Im letzten Vorrundenspiel gegen 
FC Phoenix Durmersheim war es ebenfalls ein 
jederzeit ungefährdetes 3:0, das den Einzug 
ins Finale perfekt machte. Dort wartete mit 
der gastgebenden Mannschaft SpVgg. Otte-
nau ein spielstarker Gegner, der seine Vor-
rundengruppe ebenfalls dominiert hatte. 
Das Endspiel war geprägt von intensiv ge-
führten Zweikämpfen sowie starken Kombi-
nationen und Spielzügen auf beiden Seiten. 
Ein Spiel auf Augenhöhe konnte die SSV ver-
dient mit 2:0 für sich entscheiden und damit 
den großen Pokal mit nach Hause nehmen.

Abt. Leichtathletik
Christoph Kessler Deutscher Meister mit 
der 3 × 1000-Meter-Staffel
Bei den am vergangenen Wochenende im 
Rahmen der Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten im Sindelfinger „Glaspalast“ ausgetra-
genen Deutschen Meisterschaften für die 
sogenannten Langstaffeln der Männer und 
Frauen gewann „Altmeister“ Christoph Kess-
ler als Teammitglied der Staffel der LG Region 
Karlsruhe wie schon im vergangenen Jahr 
den Deutschen Meistertitel über 3 x 1000 
Meter. Ebenfalls wie schon im vergangenen 
Jahr liefen als weitere Teammitglieder in die-
ser Staffel neben Christoph, sein Bruder Ale-
xander sowie Lorenz Herrmann – beide vom 
TUS Rüppurr.
Christoph, der trotz inzwischen beruflich be-
dingtem reduziertem Trainingsumfang wei-
terhin zu den besten deutschen Mittelstreck-
lern zählt, zog auf Position der Staffel laufend 
das Tempo ordentlich an und konnte Schluss-
läufer Lorenz Herrmann so einen „bequemen“ 
Vorsprung für die letzten 1.000 m mitgeben, 
den dieser bis ins Ziel vor den Staffeln von Os-
nabrück, Sindelfingen und der LG farbtex Nor-
schwarzwald verteidigen konnte.

Michael Osawuru dominiert erneut im 60 
m Sprint
Auch beim überregionalen Jugend-Hallen-
meeting am vergangenen Wochenende in 
Mannheim stellte Michael Osawaru (Jugend 
M15) seine aktuelle Ausnahmestellung im 

Sprintbereich unter Beweis. Michael gewann 
bei diesem Wettkampf gegen Konkurrenz aus 
ganz Süddeutschland überlegen den 60 m-
Sprint in einer sehr guten Zeit von 7,50 sec. 
Im Ziel hatte Michael damit einen Vorsprung 
von 0,23 Sekunden vor dem Zweitplatzierten 
und sogar fast vier Zehntelsekunden vor dem 
Drittplatzieren, was bei dieser kurzen Sprint-
strecke schon „eine ganze Welt“ ist.
Constantin Freitag lief in der Jugend U18 
über 200 m in 26,87 sec. auf Platz 6 sowie 
über die 60 m in 7,96 sec auf Platz 7.

Abt. Badminton
Ergebnisse vom 21.02.26

BW- Liga
TSV Altshausen	- SSV Ettlingen � 5:3
TB Emmendingen - SSV Ettlingen � 6:2

Baden-Liga
BV Rastatt - SSV Ettlingen II � 7:1

Verbandsliga Nordbaden
BV Rastatt II - SSV Ettlingen III � 0:8
TSG Dossenheim - SSV Ettlingen III � 5:3

Kreisliga Oberrhein Süd
SSV Ettlingen IV - Karlsruher TV	�  8:0
SSV Ettlingen IV - BV Rastatt IV � 8:0
SSV Ettlingen V - BV Rastatt IV	� 2:6
SSV Ettlingen V - Karlsruher TV � 2:6

Tabellenplätze
Mannschaft Plätze Punkte
SSV Ettlingen 8 von 8 4:16
SSV Ettlingen II 6 von8 6:12
SSV Ettlingen III 7 von 8 5:15
SSV Ettlingen IV 1 von 9 26:0
SSV Ettlingen V 9 von 9 1:25

Handball Ettlingen

Eine schwache erste Hälfte brachte nächs-
te Niederlage
Die „Albtal Tigers“ fuhren das erste Mal in die-
ser Saison zusammen mit den Fans in einem 
gecharterten Bus zum Auswärtsspiel nach Her-
renberg. Alles war vorbereitet für ein erfolgrei-
ches Unternehmen. In der Anfangsphase lief 
alles nach Plan und die Jungs von Trainer Boss-
ert legten konzentriert los. In der sechsten 
Minute führten die Gäste mit 2:5, doch dann 
war der Wurm drin. Die Hausherren drehten ful-
minant auf und zauberten einen 6:0-Lauf aufs 
Parkett. Acht Minuten gelang den Blau-Grünen 
kein Treffer mehr. Herrenberg spielte sich in 
einen Rausch und baute bis zum Pausensignal 
die Führung auf 22:14 aus. Für die „Tigers“ war 
dieser Spielabschnitt eine bittere Pille.
Die mitgereisten Fans schöpften noch einmal 
Hoffnung, als die HSG mit neuem Mut aus der 
Kabine kam. In der Anfangsphase nach dem 
Wiederanpfiff arbeiteten sich die Gäste auf 
23:18 heran. Mit mehr Einsatz stemmten sich 
die Albgauer gegen eine „Klatsche“ und hielten 
in Hälfte zwei ordentlich dagegen. Die Bürde, 
die sich die „Tigers“ vor der Pause eingehandelt 
hatten, wog jedoch zu schwer. Die Brossert Sie-
ben schaffte es schließlich, den zweiten Durch-
gang mit 13:15 zu gewinnen. Allerdings gelang 
es den Gästen nicht, die Partie noch zu drehen.

Trainer Bossert hat jedoch wenig Zeit, die 
richtigen Lehren aus dieser Partie zu ziehen. 
Bereits am kommenden Samstag steht das 
wichtige Heimspiel gegen die HSG Konstanz 
2 auf dem Plan.

Vorschau auf das nächste Wochenende
Am kommenden Wochenende kommt auf die 
„Albtal Tigers“ wieder einmal ein volles Pro-
gramm zu. Am Samstag sind zwölf Teams im 
Einsatz, wobei die beiden älteren Jahrgänge 
der weiblichen Jugend nach Freiburg reisen 
müssen. Die anderen Begegnungen finden in 
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen statt.
Eine heikle Aufgabe steht dem ersten Her-
renteam ins Haus. Die Mannen von Trainer 
Alexander Bossert empfangen am Samstag 
um 20 Uhr die Reserve des Drittligisten HSG 
Konstanz. Gerade in der heimischen Franz-
Kühn-Halle wollen Kapitän Michael Hohner-
lein und seine Kameraden in die Erfolgsspur 
zurückfinden. Mit Unterstützung der eigenen 
Fans will man gegen die Gäste vom Bodensee 
vor allem Revanche für die knappe Niederla-
ge in der Hinrunde nehmen. Dazu müssen die 
Schützlinge von Trainer Bossert wieder ein-
mal ihr Leistungsvermögen über die gesamte 
Spieldauer abrufen.
Vor der Oberligabegegnung trifft die „Zwoide“ 
im Derby auf den SV Langensteinbach. Für das 
junge Team der HSG geht es vor allem darum, 
den Kontakt zur Tabellenspitze nicht abrei-
ßen zu lassen. Die Gäste aus Langensteinbach 
nehmen im Moment den zweiten Rang ein und 
wollen diesen auch verteidigen. Folglich wird 
dies für die „Tigers“ eine harte Nuss.
Am Sonntag stehen vor allem die beiden Da-
menteams im Blickpunkt. Beide Mannschaf-
ten stehen vor schweren Aufgaben und hof-
fen auch auf zahlreiche Unterstützung.

Spielplan vom Wochenende
Samstag, 28.02.26:
09:30	
HSG gem. E 2	 :	 JSG Eggenst/Leo 2
10:45 
HSG gem. E 1	 :	 HSG Walzbach Koord.
10:45 
HSG gem. E 2	 :	 JSG Eggenst/Leo 2. Koord.
12:00 HSG Freiburg	 :	 HSG wC 1
12:45 HSG wC 2	 :	 TV Knielingen
13:15 SG JHA Baden 3	 :	 HSG gem D 2
14:15 HSG mB	:	 JSG Eggenst./Leo 2
14:45 HSG Freiburg 2	 :	 HSG wB
16:00 HSG mA	:	 TSV Rintheim
16:45 SG Kappel/Stein. :	 HSG mC
18:00 HSG H 2	:	 SV Langensteinbach
20:00 HSG H 1	:	 HSG Konstanz 2

Sonntag, 01.03.26:
09:30 HSG wE Koord	 :	 TSV Wiernsheim
10:15 HSG wE	 :	 TSV Wiernsheim
11:30 HSG wD	:	 TV Knielingen
12:45 HSG gem D	 :	 TV Knielingen
14:45 HSG D 2	:	 SV Langensteinbach
16:45 HSG D 1	:	 SG Eggenstein/Leo
18:45 HSG H 3	:	 SV Langensteinbach 3
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TIGERS TROPHY – DAS Sommerturnier
Stellt euch vor: Ein ganzes Wochenende 
Handball auf Rasen, kurze Wege, entspannte 
Turnieratmosphäre – und abends zusammen 
feiern, lachen und einfach den Sommer ge-
nießen.
Genau das ist die TIGERS TROPHY.
Und ihr seid herzlich eingeladen!
WO & WANN
26. – 28. Juni
Außen-Sportgelände (Rasen) des TV Ettlin-
genweier e.V.
Dorfwiesenstraße 18 in Ettlingenweier

TURNIERABLAUF & WETTBEWERBE
Freitag – Ankommen, Einspielen, Reinstar-
ten
Ab 18 Uhr starten wir locker ins Turnierwo-
chenende mit
• Er & Sie-Turnier
• AH-Turnier
• Stadtpokal der Vereine
Samstag – Turniertag & Highlight-Abend
Ab 10 Uhr: A- & B-Jugend (m/w)
Ab 12 Uhr: Damen- & Herrenturnier
Sonntag – Jugend & gemeinsamer Aus-
klang
Ab 10 Uhr: E-, D- & C-Jugendturniere (m/w)
Zum Abschluss: zusammen sitzen bleiben, 
letzte Spiele schauen, das Wochenende ent-
spannt ausklingen lassen.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - SG Eichenkreuz Karlsruhe	
� 59:33
Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - TS Durlach 2	�  62:74
U12 Kreisliga A Nord
TSV Ettlingen - TS Durlach w	�  50:48
Landesliga Männer
TSV Ettlingen 1 - TS Durlach	�  70:76
Bezirksliga Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - SG EK Karlsruhe 3	� 71:61

Damen 2 weiterhin ungeschlagen
Die Damen 2 bleiben weiter ungeschlagen. In 
der Heimpartie gegen die Damen der SG Ei-
chenkreuz Karlsruhe feierte das Team einen 
deutlichen 59:33-Erfolg. Bereits zur Halbzeit 
war die Begegnung praktisch entschieden: 
Mit einer starken Teamleistung erspielte sich 
Ettlingen eine klare 38:9-Führung und legte 
damit den Grundstein für den späteren Sieg. 
Auch nach der Pause ließ die Mannschaft 
nichts mehr anbrennen und brachte den Vor-
sprung souverän ins Ziel. Topscorerin der 
Partie war Jutta Axtmann mit 14 Punkten. 
Für ein gelungenes Debüt sorgte zudem Ali-
na Götter, die 11 Punkte erzielte. Mit diesem 
überzeugenden Heimsieg unterstreichen die 
Damen 2 ihre starke Form und bleiben weiter-
hin ohne Niederlage.

TSV Ettlingen 2 - SG Eichenkreuz Karlsruhe	
� 59:33
Viertelergebnisse: 18:5, 20:4, 11:12, 10:12
Es spielten: Jutta Axtmann (14 Punkte), Ali-
na Götter (11), Melissa Baral (9), Sarah Mül-
ler (8), Caroline Abenia Mühlbauer (8), Julia 
Bischoff (4), Christina Anna Ott (2), Anja 
Jahnke (2), Saya Murakami (1) und Natalie 
Jehle

Nicht schön, aber gewonnen!
Die Herren 2 feierten in heimischer Halle ei-
nen verdienten 71:61-Erfolg gegen die drit-
te Mannschaft der SG Eichenkreuz Karlsruhe. 
Die Partie begann ausgeglichen: Mit 25:25 
endete das erste Viertel, in dem beide Teams 
offensiv ihren Rhythmus fanden, defensiv 
jedoch immer wieder Lücken offenbarten. 
Auch im zweiten Abschnitt tat sich Ettlingen 
vor allem in der Verteidigung schwer und 
ließ zu viele einfache Punkte zu, so dass die 
Gäste mit einer knappen 34:37-Führung in 
die Halbzeitpause gingen. Nach dem Seiten-
wechsel zeigte Ettlingen jedoch die richtige 
Reaktion. Im dritten Viertel legte das Team 
den Grundstein für den Heimsieg. Mit mehr 
Tempo in der Offensive und einer insgesamt 
konzentrierteren Leistung erspielte man 
sich einen deutlichen 24:11-Abschnitt und 
drehte die Partie. Das Spiel war über weite 
Strecken sehr körperbetont – phasenweise 
erinnerte es eher an eine halbe Prügelei. 
Die Schiedsrichter verfolgten dabei eine 
äußerst lockere Linie, was der Intensität zu-
sätzlich Vorschub leistete. Im Schlussviertel 
(13:13) verwaltete Ettlingen den Vorsprung 
souverän und brachte den 71:61-Erfolg ins 
Ziel. Angesichts des anwesenden Kaders und 
der Umstände kann man mit dem Ergebnis 
durchaus zufrieden sein.
TSV Ettlingen 2 - SG EK Karlsruhe 3	� 71:61
Viertelergebnisse: 25:25, 9:12, 24:11, 13:13
Es spielten: Leon Mohr (17 Punkte), Kons-
tantin Gahn (15), Laurenz Christiansen (11), 
Konstantin Hens (10), Paul Heidt (8), Mau-
rice Klein (7), Marc Zimmer (3), Anoj Anpala-
kan und Daniel Hör

Vorschau
Am Wochenende stehen folgende Auswärts-
partien an:
Samstag, 28.02.2026
10:00	 U16m Kreisliga Nord/Mitte
BV Linkenheim-Hochstetten - TSV Ettlingen	
Realschulsporthalle
10:45	 U14w Landesliga
USC Freiburg 2 - TSV Ettlingen	 Uni Halle 1
12:00	 U14m Kreisliga Nord
BV Linkenheim - TSV Ettlingen	R e a l s c h u l -
sporthalle
12:00	 U12 Kreisliga A Nord
UC Heel Baden-Baden w - TSV Ettlingen	
Schulzentrum West/RWG
13:15	 U16w Landesliga
Packservice BBA SSC Karlsruhe - TSV Ettlin-
gen	 Wildparkhalle
15:00	 U18m Landesliga
TV Bühl - TSV Ettlingen	Schwarzwaldhalle

17:30	 U18w Landesliga
USC Freiburg - TSV Ettlingen	 Uni Halle 1
18:00	 Oberliga Baden Frauen
DJK Rabbits Eppelheim - TSV Ettlingen 1	
Sportzentrum West

Sonntag, 01.03.2026
15:00	 Landesliga Frauen
Grizzlies SSC Karlsruhe 2 - TSV Ettlingen 2	
Wildparkhalle
17:00	 Bezirksliga Nord Männer
Grizzlies SSC Karlsruhe 2 - TSV Ettlingen 2	
Wildparkhalle
19:00	 Kreisliga B Nord Männer
Grizzlies SSC Karlsruhe 3 - TSV Ettlingen 3	
Wildparkhalle

TSC Sibylla Ettlingen

Vier Treppchenplätze gehen nach Ettlingen!
Am 15.02. fand in Freiberg am Neckar die 
Landesmeisterschaft für Solo- und Paar-
tanzen in den lateinamerikanischen Tänzen 
statt. Für unseren Verein gingen in diesem 
Jahr eine Solodame sowie ein Turnierpaar der 
Hauptgruppe II B-Sektion an den Start – mit 
herausragendem Erfolg.
Bereits in den frühen Morgenstunden um 
9:45 Uhr eröffnete Xiyu das Turnier in der 
Hauptgruppe D Solo. Die Solosektion ist im 
Tanzsport noch relativ neu und ermöglicht 
es Tänzerinnen und Tänzern, alleine an Tur-
nieren teilzunehmen. Die intensive Vor-
bereitung der vergangenen Wochen zahlte 
sich eindrucksvoll aus: Unter 14 gestarteten 
Damen ertanzte sich Xiyu die Silbermedaille!
Mit diesem großartigen Ergebnis wurde sie 
zudem mit dem Aufstieg in die nächsthöhe-
re Startklasse belohnt. Direkt im Anschluss 
ging sie auch in der C-Solosektion an den 
Start. Trotz der bereits getanzten Runden 
zeigte sie erneut ihr Können und sicherte 
sich auf Anhieb eine weitere Silbermedaille. 
Eine beeindruckende Leistung – schließlich 
war es insgesamt erst ihr viertes Turnier!
Im weiteren Verlauf des Turniers startete 
das Turnierpaar Daniel Merkel und Nathalie 
Bechtold in der Hauptgruppe II B. Auch sie 
hatten sich in den vergangenen Wochen in-
tensiv auf diesen Tag vorbereitet. Die Wer-
tungen auf den Treppchenplätzen lagen 
äußerst eng beieinander, doch die harte 
Arbeit zahlte sich aus: Mit einer starken Per-
formance sicherten sie sich die Goldmedaille 
und damit den Landesmeistertitel. Gleich-
zeitig bedeutete dieser Erfolg den Aufstieg 
in die nächsthöhere Startklasse.
Doch damit nicht genug: Direkt im Anschluss 
traten Daniel und Nathalie auch in der A-
Klasse an. Trotz der hohen Leistungsdichte 
in dieser Startklasse überzeugten sie erneut 
das Wertungsgericht und ertanzten sich ei-
nen hervorragenden dritten Platz sowie eine 
weitere Medaille.
Damit gehen insgesamt vier Treppchenplätze 
und ein Landesmeistertitel nach Ettlingen. 
Ein rundum erfolgreicher Turniertag für un-
seren Verein!
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Ein besonderer Dank gilt Trainer Pierre Ber-
noon, der seine Paare in den vergangenen 
Monaten intensiv auf die Landesmeister-
schaft vorbereitet und sie auch vor Ort enga-
giert unterstützt und gecoacht hat.

 
� Foto: TSC Sibylla Ettlingen e.V.

Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Neu: Sologruppe für Latein und Standard
Lust auf Tanzen?

 
Designed by freepik
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Die neue Sologrup-
pe für Standard und 
Lateintänze geht ab 
15. April an den 
Start!
Solotanzsport ist 
immer mehr im Kom-
men! Er bietet Tänzer/
innen ohne Partner/
in die Möglichkeit, 
Standardtänze wie 

z.B. Walzer oder Tango und Lateintänze wie 
Rumba, Cha-Cha-Cha oder Jive zu tanzen. Dabei 
ist Solotanz viel mehr als alleine tanzen. Aufbau-
end auf den Basics können später schöne Solo-
choreografien erarbeitet werden.
Infos zur Sologruppe
Die Gruppe richtet sich an Wiedereinsteiger 
und Anfänger
Start: Mittwoch, 15. April
Uhrzeit: 20.30 Uhr – bis 22 Uhr
Training regelmäßig mittwochs (außer in 
den Schulferien)
Ort: Vereinszentrum Eichendorff-Gymna-
sium, Goethestr. 10, Eingang Kleine Bühne, 
Raum 005
Sie möchten das erst einmal ausprobieren?
Einsteigerphase: 5 Termine vom 15. April – 
13. Mai
Mitgliedschaft nicht notwendig
Kosten: einmalig 50 €
Lastschrifteinzug erfolgt nach dem 1. Termin
Weiterführung: Danach ist geplant, die Grup-
pe weiterzuführen, verbunden mit dem Beitritt 
zum Tanzsportclub. Die Mitgliedschaft kostet 
im Monat 26 € pro Person und ist zum Ende des 
übernächsten Monats kündbar. Tänzer/innen, 
die zu einem späteren Zeitpunkt in die Gruppe 
kommen möchten, sind jederzeit willkommen.
Weitere Infos: www.tsc-blauweiss.de
Anmeldung: sportwart@tsc-blauweiss.de

TSG Ettlingen

Buntes gemeinsames Faschingstreiben
Die bunten Faschingstage sind schon wieder 
vorbei, aber selbstverständlich waren auch 
wir an einigen Umzügen vertreten. Unse-
rer Tänzerinnen und Tänzer vertraten dabei 
einerseits ihre Heimatvereine, nahmen aber 
andererseits auch alle gemeinsam als Tanz-
SportGarde Ettlingen an zwei Umzügen teil.
Am Faschingssamstag trafen wir uns alle 
trotz Regenwetter in Schöllbronn, um beim 
dortigen Fasenachtsumzug mitzulaufen. Ge-
kennzeichnet durch die verschiedenen auf die 
Heimatvereine abgestimmten Outfits, liefen 
unsere Rubingarde, unsere Smaragdgarde 
und unsere Saphirgarde als bunt gemischte 
Gruppe durch die Straßen. Mit Musik und gu-
ter Laune wurden fleißig Bonbons verteilt. 
Außerdem nutzten wir die Gelegenheit, schon 
jetzt auf unsere Schnuppertrainings aller Gar-
den im April aufmerksam zu machen und ver-
teilten viele Flyer. Alle hatten großen Spaß bei 
dieser gemeinsamen Aktion und freuten sich 
auf den zweiten Umzug des Jahres.
Am darauffolgenden Montag stand dann 
nämlich der Rosenmontagsumzug in Ettlin-
gen an.
Wieder trafen sich alle Aktiven unserer TSG 
Ettlingen, um zusammen beim Umzug teil-
zunehmen. Das nicht ganz so tolle Wetter 
machte uns nichts aus und so machten wir 
die Straßen von Ettlingen unsicher. Neben 
gemeinsamen Gesängen gab es natürlich 
auch an diesem Tag unzählige Bonbons und 
Flyer mit vielen Informationen rund um 
unsere TanzSportGarde Ettlingen für die gro-
ßen und kleinen Zuschauer am Straßenrand. 
Nach dem Umzug war dieses Mal noch nicht 
Schluss. Gemeinsam wurde eine After-Um-
zugs-Party im Proberaum des WCC gefeiert. 
Bei Speis und Trank sowie Musik und Tanz ha-
ben viele unserer Aktiven den Rosenmontag 
gemeinsam ausklingen lassen.
Danke für zwei tolle gemeinsame Umzüge 
und eine kunterbunte Faschingszeit!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Spieltagsrückblick
Oberliga
TTC 95 Odenheim - Herren I	�  9:1
Beim Oberliga-Gastspiel im Kraichgau muss-
te die Mannschaft des TTV Ettlingen dem TTC 
Odenheim zum verdienten Sieg gratulieren. 
Das Ergebnis fiel mit 1:9 jedoch zu hoch aus, 
da waren sich alle Beteiligten einig. Das Ett-
linger Quartett kämpfte vor 85 Zuschauern 
beherzt, war in den entscheidenden Momen-
ten aber glücklos und musste sich alleine 
dreimal im Entscheidungssatz geschlagen 
geben. Einzig Routinier Norman Schreck ge-
lang ein Sieg; er sicherte den Ehrenpunkt ge-
gen Defensivkünstler Christian Back. Gegen 
die vom Papier her zweitstärkste Mannschaft 
der Liga, die kurioserweise nur auf Platz 7 der 
Tabelle steht, war eine Niederlage zwar keine 
Überraschung, aber dennoch ein erneuter 

Rückschlag im Kampf um den Klassenerhalt. 
Der TTV Ettlingen hofft zeitnah wieder auf sei-
nen Spitzenspieler Joon Shim zurückgreifen 
zu können, um das Ruder doch noch herum-
zureißen. Die Hoffnung stirbt zuletzt!

Verbandsklasse
Herren III - TTC Reihen	�  10:0
In Bestbesetzung ist die dritte Mannschaft 
gegen den TTC Reihen angetreten.
Norman Schreck, Steven Yan, Tarek Bayoumi 
und Wolfram Mayer waren gut aufgelegt und 
an diesem Abend in bester Spiellaune. Jedem 
ist es gelungen, seine Stärken auszuspielen, 
so dass sowohl in den Doppeln als auch in 
den Einzeln für den Gegner an diesem Abend 
nichts zu holen war. Erschwerend kam für 
Reihen hinzu, dass der Spieler Nr. 3 Wachs-
muth verletzungsbedingt aufgeben musste.
Insgesamt eine sehr souveräne Leistung, die 
gezeigt hat, was möglich wäre, wenn man 
mit der besten Aufstellung aufwarten kann. 
So müsste der Klassenerhalt zu schaffen sein.

Verbandsliga
DJK Käfertal/Vogelstang - Herren II	�  3:7

Verbandsklasse
TSV Karlsdorf - Herren III	 10:0

Kreisliga
ASC Grünwettersbach VI - Herren VI	�  9:5

Jugend U15 Verbandsliga
Schüler I - DJK Unterbalbach	�  8:4
Schüler II - SG-Wiesenbach/Bammental	
� 6:8

Freizeittischtennis am 1. März
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist die 
kleine Eichendorff-Turnhalle (gegenüber 
Schleinkoferstr. 2) Treffpunkt für alle, die 
sich mit dem kleinen weißen Ball auspro-
bieren möchten. Schläger und Bälle können 
ausgeliehen werden. Um diese Möglichkeit 
dauerhaft aufrechterhalten zu können, freu-
en wir uns über Spenden. Jede Unterstüt-
zung ist herzlich willkommen und hilft dabei, 
unsere Aktivitäten fortzusetzen.

Spieltagsvorschau
Dienstag, 24.02
18:45 Uhr TTC Langensteinbach - Schüler III

Freitag, 27.02
20:15 Uhr TTC Forchheim - Herren V

Samstag, 28.02
13:30 Uhr TV Kieselbronn III - Schüler I

Sonntag, 01.03
11:00 Uhr Herren IV - ASC Grünwettersbach IV

Ettlinger Keglerverein e.V.

13. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
SG Wolfach-Oberwolfach 1 - SV Phönix Ett-
lingen-Karlsruhe 1�  6:2 (3467:3412)
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer im Ortenaukreis zu Gast. Am Start 
zeigten unsere Männer eine ausgegliche-
ne Leistung. Sebastian Hoppe (570 Kegel) 
musste seinen Mannschaftspunkt knapp ab-
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geben, während René Zesewitz (606 Kegel) 
seinen MP sichern konnte. Mit nur 4 Kegel 
Rückstand übergaben sie an das Mittelpaar. 
Patrik Grün (528 Kegel) kam nicht richtig ins 
Spiel und musste seine MP ebenso abgeben 
wie auch Patrick Lösch (567 Kegel), der sich 
mit seinem Gegner ein äußerst knappes Duell 
lieferte. Mit einem Rückstand von 31 Kegeln 
übergaben sie an das Schlusspaar. Dieter 
Ockert mit der Tagesbestleistung von tollen 
622 Kegel konnte sich seinen MP deutlich si-
chern, während David Rein (519 Kegel) sich 
sehr schwer tat und seinen MP ebenso deut-
lich abgeben musste. Am Ausgang des Spiels 
änderte dies nichts mehr.

Baden-Württemberg-Liga Frauen
SG Hohenlohe 1 - SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 1	�  3:5 (3006:3061)
Am vergangenen Sonntag waren unsere Frauen 
im Hohenlohekreis zu Gast. Am Start konnten 
sich Monika Humbsch (510 Kegel) und Melanie 
Berger mit der Tagesbestleistung von 550 Kegel 
ihren jeweiligen Mannschaftspunkt sichern. 
Mit einem Vorsprung von 108 Kegel schickten 
sie das Mittelpaar auf die Bahn. Nicole Lösch 
(486 Kegel) und Celina Steinbrenner (450 Ke-
gel) kamen mit den schwer fallenden Bahnen 
nicht so sehr zu Recht und mussten, wenn auch 
knapp, ihre MP abgeben. Mit einem ausgegli-
chenen Punktekonto und einem Vorsprung 
von 56 Kegeln ging unser Schlusspaar auf die 
Bahn. Silke Oßwald (518 Kegel) musste gegen 
die beste Spielerin der Gäste ihren MP abge-
ben, während Stefanie Müller (547 Kegel) sich 
ihren MP sichern konnte. Die beiden Punkte für 
das bessere Gesamtergebnis brachten unserer 
Mannschaft am Ende den Sieg.

Landesliga 2 Männer
KSC 81 Hockenheim 2 - SV Phönix Ettlin-
gen-Karlsruhe 2�  2:6 (3236:3289)
Im Start- und Mittelpaar lieferten sich unse-
re Männer eine ziemlich ausgeglichene Par-
tie, gaben jedoch in jedem Durchgang 13 
Kegel ab. Erst das Schlusspaar konnte sich 
dann deutlicher von ihren Gegenspielern ab-
setzen.
Einzelergebnisse: Olaf Berger 594 Kegel 
(1MP), Daniel Müller 556 Kegel (1MP), Chris-
tian Rosche 553 Kegel, Thorsten Groß 551 
Kegel (1MP) Siegmund Kull 522 Kegel und 
Justin Kull 513 Kegel (1MP)

Landesliga 3 Männer
ESG Frankonia Karlsruhe 1 - SV Phönix Ett-
lingen-Karlsruhe 3 � 6:2 (3182:3060)
Gegen den zu Hause ungeschlagenen Tabellen-
führer waren unsere Männer klar unterlegen.
Einzelergebnisse: Torben Wild 542 Kegel, 
Peter Kafka 525 Kegel (1MP), Miroslav Pes-
ko 523 Kegel (1MP), Philipp Vogt 523 Kegel, 
Siegfried Penski 480 Kegel und Ernst Wielic-
zko 467 Kegel

Bezirksoberliga Männer
SKC 77/A9 Altlußheim 1 - SV Phönix Ettlin-
gen-Karlsruhe 4	�  7:1 (3362:3047)
Gegen den ungeschlagenen Tabellenführer 
aus Altlußheim waren unsere Männer chan-
chenlos.

Einzelergebnisse: Markus Lauinger 551 Ke-
gel, Marvin Groß 538 Kegel (1MP), Roland 
Grün 516 Kegel, Klaus Kübel 507 Kegel, Wil-
fried Lauterbach 470 Kegel und Ivan Lovako-
vic 465 Kegel

6er-Liga Süd gemischt
ESG Frankonia Karlsruhe 2 - SV Phönix Ett-
lingen-Karlsruhe 5	�  7:1 (2983:2617)
Dem zu Hause ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer waren unsere Spielerinnen und Spieler 
deutlich unterlegen.
Einzelergebnisse: Heidi Speck 486 Kegel 
(1MP), Albrecht Burkhard 472 Kegel, Klaus 
Kübel 472 Kegel, Barbara Souici 432 Kegel, 
Uwe Schnase 427 Kegel und Dumitru Mois 
328 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 11:00 Uhr: U14 Jugend: SV Phönix Ett-
lingen-Karlsruhe – KV Plankstadt
Sa., 11:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 4 – KC Eintracht West Weinheim 2
Sa., 12:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 2 – SG Lampertheim 2
Sa., 14:30 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 1 – TSV Denkendorf 1
Sa., 15:00 Uhr: Männer: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 3 – KC Eintracht West Weinheim 1
So., 10:30 Uhr: Frauen: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 2 – SG Heddesheim 1
So., 14.00 Uhr: Frauen: SV Phönix Ettlingen-
Karlsruhe 1 – KSC 81 Hockenheim 1

und auswärts:
Sa., 15:30 Uhr: Gemischt: TSV Spessart – SV 
Phönix Ettlingen-Karlsruhe 5
sowie Fortsetzung des abgebrochenen Spiels 
(wegen Bahndefekts) vom 10. Spieltag:
Mi., 04.03., 18:00 Uhr: Frauen: SV Phönix 
Ettlingen-Karlsruhe 2 – KC Schöner Kranz 
Ubstadt

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

FSJ im Sport beim VC Ettlingen

 
FSJ Logo des LSV 
Baden Württemberg
� Logo: 
Landessportverband 
Baden-Württemberg 
� e. V.

Der VC Ettlingen e. V. 
ist eine anerkannte 
Einsatzstelle für Frei-
willigendienste im 
Sport und die Bewer-
bungsfrist für den 
kommenden Ein-
satzzeitraum (plan-
mäßiger Start am 
1.9.2026) beginnt 
jetzt. Allgemeine In-

formationen dazu findest Du bei der Sportju-
gend des Landessportverbands Ba-Wü. Bei In-
teresse könnt Ihr mit unserem 
Jugendkoordinator Manuel (manuel.hubert@
volleyball-vsg.de) Kontakt aufnehmen und 
weitere Informationen erfragen oder direkt 
Eure Bewerbungsunterlagen einreichen. Bei 
uns wirst Du, gemeinsam mit Manu, vor allem 
das Jugendtraining und die Schulkooperatio-
nen unterstützen. Zusätzlich kannst Du bei den 
Teams der Erwachsenen reinschnuppern und 
Dich mit den Trainerinnen & Trainern austau-

schen. Dadurch bekommst Du den perfekten 
Durchblick, um während Deines FSJs einen 
Übungsleiter- und/oder Trainerschein zu er-
werben (die Kosten übernehmen wir). Darüber 
hinaus werden wir Dich in die Meetings unserer 
Arbeitskreise mitnehmen und Dir zeigen, wie so 
ein Sportverein geführt und organisiert wird. 
Sobald Du Dich wohlfühlst, wirst Du auch 
selbstständig an Projekten arbeiten. Um auch 
für solche Aufgaben wirklich perfekt gerüstet 
zu sein, nimmst Du an passenden Vereinsmana-
ger-Lehrgängen des Badischen Sportbundes 
teil (die Kosten übernehmen wir).
Wir bieten Dir aber nicht nur praktische Erfah-
rung im Volleyballsport, sondern auch Einblicke 
in die Organisation und Verwaltung eines gro-
ßen Mehrspartenvereins. Denn der VC Ettlingen 
ist der Partnerverein des TUS 1874 Rüppurr, der 
u. a. auch Leichtathletik, Turnen, Faustball, 
Tennis oder Karate anbietet. Die Volleyballab-
teilung des TUS Rüppurr bildet gemeinsam mit 
dem VC Ettlingen die VSG Ettlingen/Rüppurr. 
Unter diesem Namen treten 5 Damen, 3 Herren 
und 3 Mixed-Teams im Ligaspielbetrieb an, dazu 
kommt eine intensive Jugendarbeit (mit Kader-
training und Schulkooperationen) sowie der Se-
nior*innen- und Freizeitsport.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Erfolgreiches Kreisfinale „Jugend trai-
niert für Olympia“
Am 4. Februar trafen sich rund 100 Schü-
lerinnen und Schüler aus 37 Schulen beim 
Kreisfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 
in Karlsruhe. Die KGH Phönix Albtal unter-
stützt dabei – traditionell – die Schulen ihrer 
Phönixe bei Organisation und Teilnahme. In 
diesem Jahr waren insgesamt 15 Schulen mit 
30 Schülerinnen und Schülern vertreten. Die 
KGH war mit drei Trainern vor Ort, um ins-
besondere den Kindern, die teilweise zum 
ersten Mal auf der Wettkampfmatte standen, 
Sicherheit und Unterstützung zu geben.
Die sportliche Ausbeute war überragend: Die 
Phönixe erkämpften für ihre Schulen insge-
samt neunmal den 1. Platz, neunmal den 2. 
Platz sowie zwölfmal den 3. Platz.
Das Turnier findet jährlich als Schulveranstal-
tung in der Schulzeit statt. Die Kinder werden 
dabei in gewichtsnahe Vierergruppen ein-
geteilt und zusätzlich nach Kampferfahrung 
sowie Graduierung (Gürtel) sortiert. So erhält 
jedes Kind – auch mit geringer Erfahrung – die 
Möglichkeit auf ein Erfolgserlebnis.

 
Die teilnehmenden Schüler, die von der KGH 
betreut wurden.�Foto: KGH Phönix Albtal e.V.
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Platzierungen der teilnehmenden Schulen:
AMG Ettlingen
Erste Plätze gingen an Benno Maucher, Nes-
tor Yermolenko, Philipp Heilemann und Vik-
toria Holdonner
Falkensteinschule Bad Herrenalb
Der erste Platz ging an Heinz Noel, Luca Koh-
ler kam auf Platz 2. Dritte Plätze gingen an 
Felix Alexander Ott, Platon Hryshchenko, 
Dejan Delic, Tim Winter und Clara Volz.
Carl-Benz-Schule Marxzell
Lucas Pöschko errang einen ersten Platz, 
zweite Plätze gingen an Jonas Pöschko, Leon 
Niederle und Hanna Kratz.
EG Ettlingen
Jonas Alexander Ott und Amélie Alexandra 
Ott errangen zweite Plätze.
Grundschule Dobel
Sam Samek kam auf den 2. Platz, Abby Röß-
ling auf den 3. Platz.
Fünf-Täler-Schule Calmbach
Antoneo Pfirrmann errang den 1. Platz, Fran-
cesco Pfirrmann den 3. Platz.
Pestalozzi-Schule Ettlingen
Auf Platz 1 kam Luis Klasing. Emilo Angelo 
Palermo errang Platz 2, Niklas Korn Platz 3.
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Schöll-
bronn
Milo Raguz kam auf den 2. Platz, Nils Schult-
heiß auf den 3. Platz.
WLS Ettlingen
Der 1. Platz ging an Talea Meder, Alexander 
Schmiedel Ponce de Leon kam auf Platz 3.
Waldhausschule Malsch
Nima Nabai errang den 3. Platz.
Realschule Gernsbach
Platz 2 ging an Lev Kovalskyi
Heinz-Barth-Schule Wettersbach
Thiago Sadler kam auf den 3. Platz.
Von-Drais-Gemeinschaftsschule
Flavour Samuel errang gleichfalls Platz 3.
Die KGH Phönix Albtal e.V. gratuliert allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu die-
sen tollen Erfolgen und bedankt sich bei den 
Schulen sowie den Organisatoren für die ge-
lungene Veranstaltung.

Harmonika-Spielring 
Ettlingen e.V.

Vorankündigung zum Konzert
Der Harmonika-Spielring lädt zu einem ab-
wechslungsreichen Konzertabend ein, der 
die musikalische Vielfalt des Akkordeons ein-
drucksvoll präsentiert.
Das 1. Orchester des Harmonika-Spielring 
Ettlingen sowie die Akkordeongruppe Stein-
brenner unter der Leitung von Bernd Stein-
brenner zeigen an diesem Abend eindrucks-
voll, wie vielseitig, klangstark und modern 
das Akkordeon sein kann. Freuen Sie sich auf 
ein Konzert voller Emotionen, Rhythmus und 
musikalischer Leidenschaft.
Merken Sie sich schon heute diesen Termin in 
Ihrem Kalender vor. Wir wünschen Ihnen ei-
nen genussvollen Konzertabend und würden 
uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu 
dürfen.

 
� Plakat: B. Reiser
Kartenverkauf:
Touristinfo: 07243/101-380
B. Link: 07243/16889 oder per E-Mail: 
mail@hsettlingen.de
Der Eintrittspreis beträgt 12 €, Jugend-
liche (11–16 Jahre) und Schwerbehinderte  
8 €, Kinder bis 10 Jahre frei

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Einladung  
zur 184. Mitgliederversammlung
Zur 184. Mitgliederversammlung des GV Lie-
dertafel Ettlingen am Mittwoch, 18. März 
2026, um 19 Uhr im Kasino (Am Dickhäuter-
platz 22, Ettlingen) laden wir Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnungspunkte erwarten Sie:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des ersten Vorsitzenden
3.	 Einzelberichte der Chorsprecherinnen
4.	 Berichte der Chorleiterinnen
5.	 Aussprache zu den Berichten
6.	 Kassenbericht
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Aussprache zum Kassenbericht
9.	 Entlastung der Vorstandschaft
10.	Gründung Chorgruppe Querbeat
11.	Mitgliedsbeiträge:
12.	Anpassung der Mitgliedsbeiträge
13.	Verabschiedung der Beitragsordnung
14.	Satzungsänderung: §5 Mitgliedsbeiträ-

ge (3) wird geändert in: „Der allgemei-
ne Beitrag ist jährlich fällig und wird in 
je einer Rate im ersten sowie im zweiten 
Halbjahr entrichtet“. Neu eingeführt 
wird (6) „Näheres regelt die Beitragsord-
nung des Vereins.“

15.	Wahl der Vorstandschaft:
16.	Wahl des/der zweiten Vorsitzenden
17.	Wahl des Schriftführers/der Schriftfüh-

rerin
18.	Wahl der Vertreter der Untergruppen
19.	Wahl des Kassenprüfers/der Kassenprü-

ferin
20.	Verschiedenes

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung 
können beim ersten Vorsitzenden Oliver 
Schmidt oder der zweiten Vorsitzenden An-
gelika Rußwurm bis spätestens 11. März 
2026 schriftlich eingereicht werden. Weitere 
Infos zum Verein gibt es auf der Homepage 
unter www.liedertafel-ettlingen.de.

Jazzchor Ettlingen e.V.

Frühlingskonzert - Vorverkauf beginnt
Für das gemeinsame Frühlingskonzert 
SPRING VIBES des Jazzchores Ettlingen und 
des Karlsruher Kammerchores Cantus So-
lis gibt es jetzt Tickets! Renaissance trifft 
auf Jazz, Lautenklänge auf Swing in einem 
Programm voller Leichtigkeit, Farbe und Le-
bensfreude.
Zwischen Vogelstimmen, Liebesliedern und 
belebten Rhythmen entsteht eine musika-
lische Frühlingslandschaft, in der sich die 
Grenzen zwischen Tradition und Moderne, 
Chor und Publikum öffnen. Feiern Sie mit uns 
den Neubeginn des Jahres: mit Tanzen und 
Springen, Singen und … Swingen!

 
Das Plakatdesign: Blau wie der Himmel, gelb 
wie der Sonnenschein� Foto: Cantus Solis

Für das Konzert am Samstag, 21.3. um 19 Uhr 
in der Stadthalle sind Karten in der Touristinfo 
ab sofort zu erwerben. Für diesen Termin und 
für das zweite Konzert am Sonntag, 22.3., um 
11 Uhr in der Waldorfschule Karlsruhe sind die 
Tickets im Musikhaus Schlaile in Karlsruhe er-
hältlich; im Vorverkauf für 20 Euro.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Karlsruher Band Finally im Birdland59
Die Formation finally aus Karlsruhe spielt 
jazzige Interpretationen bekannter Songs 
aus Pop, Rock, Funk und Jazz – mit Spielfreu-
de, Groove und viel Liebe zum Detail. Das Re-
pertoire reicht von musikalisch entspannten 
Klassikern bis hin zu groovigen, tanzbaren 
Stücken, immer mit einem eigenen musika-
lischen Twist. Die sechsköpfige Band war be-
reits mehrfach in der Region zu Gast und trat 
beispielsweise im Jahr 2024 beim Westwind-
Fest und beim Fest am See auf.
Die warme Stimme der Vokalistin Mary Pent-
zek gibt dem Sound der Band Tiefe. Mary, auf-
gewachsen in einem Liedermacherhaushalt, 
erhielt eine private Gesangsausbildung in 
Rock, Pop & Jazz bei Elke Reichert, studierte 
Musik auf Lehramt und unternahm Fortbil-
dungen in Musikpädagogik, Stimmentwick-
lung und Gesangscoaching. Seit ihrer Kind-
heit auf der Bühne und mit Studioerfahrung 
in verschiedenen Formationen ist sie heute 
neben finally auch als Solistin und Vocalco-
ach aktiv.
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Getragen wird ihre Stimme in dieser Forma-
tion durch einen akustischen Groove von Pia-
no, Kontrabass und Schlagzeug, in dem Sa-
xophon und Gitarre virtuose Soli entfalten. 
Denn die anderen Band-Mitglieder wie Saxo-
phonist Valentin Braun, Keyboarder Janosch 
Ottenschläger, Gitarrist Frank Hennrich, 
Bassist Jonas Rühle und Schlagzeuger Felix 
Rauscher erhielten soliden Instrumentalun-
terricht und haben sich durch Workshops im 
Bereich Jazz fortgebildet. Sie sind alle auch 
in diversen anderen Formationen im Raum 
Karlsruhe aktiv.
Finally orientiert sich an Titeln bekannter 
Künstler*innen wie Viktoria Tolstoy, Jamie 
Cullum, Sara Gazarek oder Shaun Martin, de-
ren musikalische Herangehensweise, Sound, 
Arrangement und die Art, Pausen zu setzen, 
sie lernen, aber dann in ihren eigenen Inter-
pretationen umsetzen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 6.3. 
im Birdland59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Kon-
zertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 Uhr). 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die 
Band wird jedoch gebeten.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Wengerter laden bereits am 29.3. zum 
Mandelblütenfest in Diefenbach

Freitag, 27.02.
Amazonien im Gasometer Pforzheim
Die Abfahrtszeiten haben sich wegen Bau-
arbeiten am Hauptbahnhof Pforzheim ge-
ändert.
Für 11:30 Uhr haben wir Plätze im Restau-
rant des Gasometers reserviert.
Abfahrt: Ettlingen Stadt	 08:38 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof	 09:12 Uhr
Eutingen	 09:53 Uhr
Ankunft: Enzauenpark	09:57 Uhr
Rückfahrt gegen	 13:00 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger Telefon: 
07243 91176 E-Mail: werner.deininger50@
gmail.com

Donnerstag, 12.03. - Von Ettlingen nach 
Oberweier
Mit unserem neuen Mitglied Norbert wan-
dern wir auf dem Waldsaumweg von Ettlin-
gen nach Oberweier. Dabei streifen wir die 
„Ettlinger – Linien“. Es handelt sich um his-
torische Befestigungsanlagen aus dem 18. 
Jahrhundert, die sich quer durch das Land 
ziehen. Vor dem Abstieg nach Oberweier er-
fahren wir mehr über zwei Soldatengräber. 
Im Gasthaus „Zur Linde“ kehren wir vor der 
Rückkehr mit dem Bus ein.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof 10 Uhr
Wanderführer: Norbert Gruske Telefon: 
07243 374422

Sonntag, 22.03.– Rastatt: „Residenz und 
Festung“
Ein Stadtrundgang führt uns zu bedeuten-
den Gebäuden der ehemaligen Residenz-
stadt, darunter das Schloss, das Rathaus, 

die Fruchthalle, der Schlossgarten und die 
Pagodenburg. Gleichzeitig erfahren wir Wis-
senswertes zur Geschichte Rastatts. Nach 
der Mittagspause steht die Besichtigung der 
Kasematten der ehemaligen Bundesfestung 
auf dem Programm. Für die Führung konnten 
wir die Stadthistorikerin Dr. Irmgard Stamm 
gewinnen.
Wanderstrecke: ca. 5 km, nahezu ebene Strecke
Mittagseinkehr: Restaurant in Rastatt
Für die Kasemattenführung fällt ein Beitrag 
von ca. 4 € (abhängig von der Teilnehmer-
zahl) an.
Wichtig: Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Per-
sonen begrenzt. Es sind noch 12 Plätze frei.
Anmeldung bei Wanderführer Manfred 
Hennhöfer Telefon: 07246/7272 E-Mail: 
hennhoe@web.de

Mittwoch, 25.03.
Jahreshauptversammlung SWV Ettlingen 
um 18 Uhr
Die Tagesordnung wird im nächsten Amts-
blatt veröffentlicht.
Im Vereinsraum Goethestr.10, Eichendorff-
Gymnasium Ettlingen, Eingang kleine Bühne.
Schriftliche Anträge bitte bis 13.03. an den 
1. Vorsitzenden Manfred Hennhöfer, Herren-
str. 5, 76316 Malsch, E-Mail: hennhoe@web.de
Tel.: 07246 7272

Sonntag, 29. 3. - Vorverlegt-
Zur Mandelblüte in Diefenbach
Diese abwechslungsreiche Panoramatour 
führt über Sternenfels nach Diefenbach.
Die Aussicht vom Schlossbergturm und die 
Idylle am Füllmenbacher Hof werden begeis-
tern. Die Wengerter laden zum Mandelblü-
tenfest am Weinberg ein.
Abfahrt: Ettlingen Stadt	 09:48 Uhr
Karlsruhe Hbf	 10:15 Uhr
Oberderdingen Bus 702	 10:50 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Stunden / 12 km, 243 hm, 
leicht
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Vortrag und Wanderungen
Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sowie bei den Vorträgen sind Gäste 
herzlich willkommen. Weitere Infos unter 
www.dav-ettlingen.de.

Sa., 28. Februar: von Pforzheim nach Bad 
Herrenalb mit Heidi Georgi
Auf dem Westweg gelangen wir von Pforzheim 
an den Dobel. Von dort nehmen wir Pfade hi-
nunter nach Bad Herrenalb. Bei ausreichend 
Schnee im Nordschwarzwald fällt die Wan-
derung aus (Skitourensaison). Anforderun-
gen: Kondition für ca. 33 km Strecke und ca. 
770 hm auf Forstwegen, teilweise schmalen, 
steilen und steinigen Wurzel-Pfaden. Trittsi-
cherheit erforderlich. Rucksackverpflegung. 
Stirnlampe mitbringen. Treffpunkt: um 7:15 
Uhr am Infopoint Hauptbahnhof Karlsruhe.

Fr., 6. März: Vortrag: TCR No. 11 - 4.600 km 
allein durch Europa mit und von Yannick Ha-
ckebeil
Vom Atlantik bis zum Schwarzen Meer über 
Pyrenäen und Alpen, allein auf dem Rad und 
ohne jede Unterstützung. In meinem Vortrag 
erzähle ich von den härtesten Momenten, 
den schönsten Augenblicken und dem, was 
es bedeutet, 4.600 km nonstop durch Berge, 
Hitze, Regen und Nacht zu fahren. Ein Ein-
blick in ein außergewöhnliches Rennen und 
eine Reise, die man nie vergisst. Termin: um 
19 Uhr im Begegnungszentrum, Klostergasse 
1, Ettlingen. Der Eintritt ist frei.

Sa., 7. März: Brunch & Hike – von Bad Wild-
bad durchs Rennbachtal mit Olivier Wittek 
und Rebecca Rüsch
Erst der Brunch, dann das Vergnügen! Beim 
Brunch & Hike geht es um Gemütlichkeit, kom-
biniert mit einer lockeren Spazierwanderung. 
Anforderungen: Kondition für eine Strecke von 
11,7 km und 440 hm; Gehzeit ca. 3,5 Stunden. 
Die Wanderung verläuft entlang markierter 
Wege. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: um 
09:20 Uhr am Bahnhof Ettlingen Stadt (Ab-
fahrt S1: 09:31 Uhr). Alternativ um 10:35 Uhr 
am Bahnhof Bad Wildbad. Anmeldung: für die 
Reservierung des Frühstückscafés über olli.
dav-ettlingen@magenta.de oder Threema-ID 
4UK3NZPW bis spätestens 28.02. erforderlich.

Sa., 7. März: Führung im Klärwerk Karlsruhe 
mit Michael Obst
Nach unserer ersten Exkursion im Rahmen 
der Reihe „Natur und Technik“ ins Wasser-
werk Mörscher Wald besuchen wir nun das 
Klärwerk in Karlsruhe, in dem das im Stadt-
gebiet und den angeschlossenen Gemeinden 
anfallende Abwasser gereinigt wird. Treff-
punkt: um 13:45 Uhr vor dem Zugang des 
Klärwerks in der Straße „An der Wässerung 
2“ in Karlsruhe-Knielingen. Mit der S1 oder 
S11 bis zur Haltestelle Welschneureuter 
Straße. Dann noch 1,5 km zu Fuß. Beginn: 
um 14 Uhr, Dauer 2 bis 2,5 Stunden. Anmel-
dung: bis Freitag, 27.02.; bei Michael Obst, 
E-Mail: michael.obst@dav-ettlingen.de.

So., 8. März: Rundtour bei Bad Bergzabern 
mit Uwe Ramsauer
Anforderungen: Kondition für 18 km Strecke 
mit bis zu 600 Hm, überwiegend auf schma-
len und steinigen Wurzelwegen der Pfalz, 
die nach Regen rutschig sein können. Ruck-
sackverpflegung. Treffpunkt: um 8:30 Uhr am 
Dickhäuterplatz (Kino Kulisse).

Sa., 14. März: Sportwandern zum Bernstein 
und Langmartskopf mit Heidi Georgi
Anforderungen: Kondition für ca. 30 km Strecke 
mit 1.100 Hm auf Forstwegen, teilweise schma-
len, steilen und steinigen Wurzel-Pfaden. 
Rucksackverpflegung. Stirnlampe mitbringen. 
Anmeldung: direkt bei Heidi, E-Mail: heidi.
georgi@web.de, bis Mittwoch vor der Tour.

Sa., 14. März: Über Baden-Baden zur Yburg 
mit Uwe Ramsauer
Anforderungen: Kondition für ca. 17 km auf 
überwiegend schmalen Pfaden mit naturbe-
lassenem Untergrund. Durch Baden-Baden 
auf gepflasterten Wegen. Rucksackvesper.
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So., 15. März: Botanisch-geologische Wan-
derung ins Autal (Bad Überkingen) mit Mar-
tin Endrich
Anforderungen: Interesse an der heimischen 
Flora und Geologie. Trittsicher auf unbefes-
tigten Wegen und Pfadspuren. Kondition für 
ca. 12 km Strecke und 300 hm. Getränke und 
Verpflegung für unterwegs. Geeignet auch 
für Kinder ab ca. 8 Jahren.

So., 22. März: Genusswanderung bei Ettlin-
gen mit Josef Demel
Anforderungen: Kondition für eine Weglänge 
von ca. 15 km Strecke mit ca. 300 Hm, teils 
auf Waldwegen, teils auf schmalen Pfaden. 
Rucksackverpflegung.

Wie war's?
Genusswanderung in der Pfalz am 14. Fe-
bruar

 
Pause an einem Brunnen�
� Foto: Volkmar Triebel
Christiane berichtet: Am Ende alles richtig ge-
macht! Wahrscheinlich aufgrund der schlech-
ten Wetterprognose starteten wir zu fünft in 
die Pfalz. Trotz Nieselregen und Schneegriesel 
war unser Wetter offensichtlich besser als im 
Landkreis KA. Die Aussicht auf den Wegen war 
wetterbedingt eingeschränkt, umso netter 
war die Rast in der Trifelsblickhütte, und wir 
erfuhren, dass die Pfälzer Weinschorle aus vier 
Teilen Wein und einem Teil Wasser besteht! 
Obwohl die Wege teilweise sehr matschig wa-
ren und die Fernsicht schlecht, kamen wir zu-
frieden zum Parkplatz in St. Johann zurück. Es 
empfiehlt sich, diese Strecke noch einmal bei 
besserem Wetter zu laufen!
JDAV: Unsere Jugend trifft sich jeden Freitag 
zum Klettern. Bei Interesse melde dich bei 
unseren Jugendleiter*innen, 
julei@dav-ettlingen.de.
Wie war's? der Jugend: auf Instagram unter 
JDAV_Ettlingen.

Caritasverband

Women’s World
Montag, 9. März, 10-12 Uhr „BeLa“ – Der Be-
gegnungsladen Marktpassage 12.
WELTFRAUENTAG FRAUENRECHTE mit FRÜH-
STÜCK
Wir sprechen über Frauenrechte:
- Welche Rechte haben Frauen heute?
- �Welche Rechte wünschen sich Frauen in Zu-

kunft?
- Haben alle Frauen dieselben Rechte?
Es gibt ein kleines Frühstück, ein Quiz zum 
Thema Frauenrechte und Zeit zum Reden.
Anmeldung bis 2. März an 
migration@caritas-ettlingen.de
In Kooperation mit dem Begegnungsladen 
Ettlingen & mit Stiftung Forum Recht

alle, die Bewegung, Natur und Gemeinschaft 
erleben wollen. In der letzten Ausgabe haben 
wir die Programme für Kids und Jugendliche 
vorgestellt. Hier kommen unsere Angebote 
für Erwachsene und Familien:
Eltern-Kind-Wochenenden
19. - 21. Juni & 31. Juli - 2. August – gemein-
sam klettern, draußen kochen und Familien-
zeit genießen.
Erlebniscamp für Erwachsene (3.–6. Sep-
tember)
Ein Outdoor-Wochenende zum Abschalten 
und Auftanken.
Entdeckertage (April/Mai)
Vier Abende zum Reinschnuppern ins Hoch-
seilklettern.
Feierabend-FlyingFox
21. Mai • 29. Juli • 23. Oktober – der perfekte 
After-Work-Kick.
Alle Infos und die Anmeldung findet ihr auf 
unserer Website. Die Plätze sind begrenzt – 
früh anmelden lohnt sich!
Wir freuen uns auf ein abenteuerreiches Jahr 
mit euch!

Stephanus-Stift 
am Robberg

Schluss mit kahlen Wänden
Seit geraumer Zeit schmücken nun große, ein-
drucksvolle und bezaubernde Bilder der Natur 
die Wände im Stephanus Stift am Robberg. 
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen 
sich sehr, weil so ein Stück Natur auf den Wohn-
bereichen eingezogen ist. Möglich war die An-
schaffung der Bilder durch die Spendenaktion 
der Firma Zweirad Hirth aus Malsch. Ein herz-
liches Dankeschön für die großzügige Spende.

 
Frau Hirth-Reiling bedankt sich beim Ge-
schäftsführer Markus Hirth für die Spenden-
aktion� Foto: unbekannt

Kirchliche Sozialstation

Gelebte Werte
Wir verstehen uns als ambulanter Pflege-
dienst und zugleich als verantwortungsvol-
ler Arbeitgeber, welcher für einen respekt-
vollen und grenzachtenden Umgang mit 
allen Menschen steht. Unser tägliches Han-
deln ist geprägt von der Überzeugung, dass 
professionelle Pflege und gute Zusammenar-
beit nur dort gelingen können, wo gegensei-
tiger Respekt, Vertrauen und Menschlichkeit 
selbstverständlich gelebt werden.

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem Ehrenmitglied und Alterskame-
rad Herbert Reich, der am 4.2. im Alter 
von 94 Jahren verstarb.
Herbert trat am 01.07.1951 in die Feuer-
wehr ein und absolvierte verschiedene 
Lehrgänge bis hin zum Gruppenführer. 
1975 wurde er zum Brandmeister beför-
dert. Nach 38 Jahren aktiver Dienstzeit 
wechselte er 1989 in die Altersabteilung. 
Auch in den Jahren nach dem aktiven 
Dienst unterstützte er die Abteilung wei-
terhin und wurde 2022 zum Ehrenmitglied 
der Abteilung Ettlingen-Stadt ernannt. 
Im selben Jahr erhielt er die Ehrung der 
Stadt Ettlingen für 70 Jahre.
Wir gedenken Herbert und sind in Gedan-
ken bei seiner Familie.

DLRG 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Anspruchsvolle DLRG‑Rettungsübung in 
Ettlingen
Bei einer groß angelegten Nachtübung such-
ten die Einsatzkräfte der DLRG Ettlingen 
– unterstützt von Südhardt und Waldbronn 
– nach einer vermeintlich auf einem See ge-
kenterten fünfköpfigen Familie.
Dunkelheit, Kälte, Regen und unwegsames 
Gelände machten die Lage extrem realis-
tisch. Dank der wirklichkeitsnahen Unfall‑ 
und Notfalldarstellung wirkten die „Verun-
glückten“ täuschend echt.
Die Teams arbeiteten sich systematisch am 
See entlang, retteten mehrere Personen aus 
dem Wasser und übergaben sie zur weiteren 
Versorgung. Auch Reanimationsmaßnahmen 
wurden unter realen Bedingungen trainiert.
Fazit: Alle „Vermissten“ wurden gefunden 
– und die Übung zeigte eindrucksvoll, wie 
anspruchsvoll nächtliche Rettungseinsätze 
in unübersichtlichem und unwägbarem Ge-
lände sein können.

 
Nachtübung am See - Symbolbild�Foto: DLRG

GATE e.V.

Abenteuer für Erwachsene
Im Hochseilgarten Gate erwartet euch im Jahr 
2026 ein buntes Programm für Kinder, Jugend-
liche, Familien und Erwachsene – perfekt für 
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Aus diesem Grund haben wir unsere Werte 
bewusst und verbindlich formuliert. Sie sind 
für uns nicht nur Leitgedanken auf dem Pa-
pier, sondern bilden die Grundlage unseres 
täglichen Handelns – im Umgang mit unse-
ren Klient*innen, ebenso wie in der Zusam-
menarbeit mit Kolleg*innen, Angehörigen 
und allen, mit denen wir in Kontakt stehen.
Vertrauen schafft dabei die Basis für trag-
fähige Beziehungen und ein sicheres Mitei-
nander. Eine klare und verständliche Kom-
munikation ermöglicht Orientierung, beugt 
Missverständnissen vor und stärkt die Zu-
sammenarbeit auf Augenhöhe. Wertschät-
zung zeigt sich für uns in einem respektvollen 
Umgang, in Anerkennung der individuellen 
Lebenssituationen und in der Achtung per-
sönlicher Grenzen. Verbindlichkeit bedeu-
tet, Verantwortung zu übernehmen und Zu-
sagen zuverlässig einzuhalten. Transparenz 
& Offenheit sorgen für Nachvollziehbarkeit 
und Sicherheit, während Offenheit Raum für 
neue Perspektiven, ehrlichen Austausch und 
kontinuierliche Weiterentwicklung schafft.
In unserer Einrichtung haben wir unsere gemein-
samen Werte bewusst sichtbar in verschiedenen 
Räumen und Büros platziert. Sie begleiten uns 
im Arbeitsalltag und erinnern uns täglich daran, 
wie wir miteinander umgehen möchten – res-
pektvoll, achtsam und auf Augenhöhe. Gleich-
zeitig machen sie deutlich, dass diese Haltung 
von allen getragen wird: Jede Person in unserer 
Gemeinschaft darf darauf vertrauen, dass unse-
re Werte gelebt werden, und ist zugleich einge-
laden, diese im Miteinander aktiv einzufordern 
und mitzugestalten.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V. • 
Tel.: 07243 37660

Förderverein Hospiz

Klavierabend
am Dienstag, 17. März, 19 Uhr im Asamsaal im 
Schloss. Ein Geschenk der Pianistin Yumi Mi-
zuno-Kawamura bei ihrem erneuten Deutsch-
land-Besuch mit Werken von Fryderyk Chopin, 
Franz Liszt und Ludwig v. Beethoven.
Der Eintritt beläuft sich auf 15 Euro (im Vor-
verkauf 12 Euro). Es besteht freie Platzwahl. 
In der Pause werden kleine Snacks und kalte 
Getränke angeboten.
Vorverkauf bei der Touristeninfo und der 
Buchhandlung Abraxas. Bestellung tel. un-
ter 07243/9454-277 oder per E-Mail unter 
karten@hospizfoerderverein.de.

Benefiz-Lesung mit Markus Orths
Am Freitagabend begeisterte der bekannte 
und zigfach preisgekrönte Karlsruher Schrift-
steller Markus Orths, den der Förderverein für 
eine Benefiz-Lesung gewinnen konnte, das 
zahlreich erschienene Publikum im Musen-
saal. Der Autor las Geschichten aus seinen 
Erzählbänden „ Wer geht wo hinterm Sarg“ 
und „ Niemand schwebt allein“, in denen die 
hospiznahen Themen, wie Verlust und Ster-
ben, die Vergänglichkeit und Endlichkeit des 
Lebens eine wichtige Rolle spielen. Mal sind 
seine Texte tragisch, oft tragisch-komisch und 
manchmal auch etwas makaber. Seine lebhaf-

te Darbietung der Geschichte „Vier Stunden 
im Garten gelegen“ aus dem Band „Irgend-
wann ist Schluss“, in der er ein Telefonat mit 
seiner Mutter schildert, brachte die Zuhörer 
häufig zum Lachen. Nach der Signierpause las 
Orths ein Stück aus seinem 2020 erschiene-
nen Roman „ Picknick im Dunkeln“, in dem der 
Komiker Stan Laurel und der Kleriker Thomas 
von Aquin in einem Tunnel aufeinander tref-
fen und über den Tod, die Liebe und den Sinn 
und Unsinn des Lachens philosophieren. Im 
anschließenden Dialog mit dem Publikum be-
antwortete der Autor die sehr interessierten 
Fragen der Zuhörer, z.B über seine Arbeits-
weise und die Gefahren der KI für die Literatur, 
die er als das Ende der menschengemachten 
Kunst ansieht. Wir danken Markus Orths für 
diesen bereichernden Abend und die Unter-
stützung unserer Arbeit.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Hilfen
Die Gründe für schädlichen Gebrauch und Ab-
hängigkeiten von Suchtstoffen sind so vielfältig 
wie die möglichen Auswege aus diesen Proble-
men. Wir wollen mit Ihnen über Ihre Lebenssi-
tuation ins Gespräch kommen, Ihren Weg in die 
Abhängigkeit erkennen und verstehen, gemein-
sam Lösungen entwickeln und Sie auf Ihrem Weg 
aus der Abhängigkeit heraus begleiten.
Unser Team berät Sie in Ettlingen in allen 
Fragen rund um die Themen Sucht, Drogen-
konsum und Abhängigkeit (auch bei nicht 
stoffgebundenen Süchten wie z.B. Spiel-
sucht). Unsere Beratung ist unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion; wir sind 
für alle Bürgerinnen und Bürger des Südli-
chen Landkreises Karlsruhe zuständig. Der 
Inhalt der Gespräche ist vertraulich. Wir sind 
gesetzlich zur Verschwiegenheit verpflich-
tet. Unser Angebot richtet sich an:
•	 Alle, die Suchtmittel konsumieren oder 

abhängig sind oder unter Suchtverhalten 
leiden. Dazu gehört auch Computerspiel-
sucht und Glückspielsucht.

•	 Bezugspersonen, wie Eltern, Partner*in-
nen, Freund*innen etc.

•	 Alle, die beruflich oder privat Fragen zu 
Drogen, Konsum und Abhängigkeit haben

Wir bieten:
•	 Beratung und Behandlung für Alkohol-, 

illegale Drogen-, Medikamentenabhängi-
ge und -gefährdete sowie für problemati-
sche und pathologische SpielerInnen;

•	 Vermittlung in stationären Entzug oder 
in unterschiedliche Therapieformen 
(ambulant, tagesklinisch, stationär);

•	 Beratung für Angehörige und Bezugs-
personen;

•	 Suchtprävention in Schulen, Vereinen 
und Betrieben

•	 Schulungen für Glücksspielanbieter
Für ein erstes Gespräch vereinbaren Sie bitte 
vorab telefonisch einen Termin.
Kontakt:
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Ambulante Behandlung
Die ambulante Behandlung oder auch ambu-
lante Rehabilitation ist ein Angebot für Men-
schen mit einer Abhängigkeitserkrankung von 
Suchtmitteln (Alkohol, Medikamente, illegale 
Drogen) und/oder von Glücksspiel. Sie stellt 
unter bestimmten Voraussetzungen eine Al-
ternative zu einer stationären Entwöhnungs-
behandlung in einer Fachklinik dar.
Der ambulante Rahmen bietet die Möglich-
keit, den eigenen Alltag weiterzuführen und 
Unterstützung für eine dauerhafte, zufrie-
dene Abstinenz von Suchtmitteln bzw. von 
Glücksspiel zu erhalten.
Vor Beginn einer ambulanten Suchtbehand-
lung findet eine Beratungsphase statt. Be-
reits da streben wir mit Ihnen die Freiheit 
von Ihren Suchtmitteln oder Ihrem Glücks-
spielverhalten an. Gelingt dies, dient die am-
bulante Behandlung der Stabilisierung der 
Abstinenz, dem Erkennen und Verstehen der 
Hintergründe Ihrer Sucht sowie der thera-
peutischen Aufarbeitung. Zudem entwickeln 
wir mit Ihnen gemeinsam Maßnahmen zur 
Verhinderung von Rückfällen und auch einen 
Notfallplan, sollte es doch dazu kommen.
Grundlage der ambulanten Behandlung bil-
den wöchentliche Einzel- und Gruppenge-
spräche in unserer Einrichtung und eine Ver-
einbarung zur Abstinenz von Suchtmitteln.
Es besteht auch die Möglichkeit der Kom-
binationsbehandlung, bei der vorab eine 
mehrwöchige stationäre Therapie in einer 
Fachklinik zur Erreichung und Stabilisierung 
der Abstinenzfähigkeit erfolgt.
Ambulante Leistungen zur Rehabilitation 
werden von den Renten- und Krankenversi-
cherungen bezahlt und für einen Zeitraum 
von bis zu 18 Monaten bewilligt. In der Re-
gel dauert eine ambulante Behandlung zwi-
schen 6 und 12 Monaten.
Die ambulante Rehabilitation in unserer Be-
ratungsstelle wird von erfahrenen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern mit entsprechender 
suchttherapeutischer Zusatzqualifikation 
durchgeführt. Die medizinische Betreuung ist 
durch unsere Einrichtungsärztin sichergestellt.
Nehmen Sie daher gerne unverbindlich Kon-
takt mit uns auf und vereinbaren Sie einen 
Termin.
Kontakt: suchtberatung-ettlingen@
agj-freiburg.de, Rohrackerweg 22, 
76275 Ettlingen, Tel.: 07243 215305

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Film über Ludwig Bodenheimer
In Ettlingen gibt es 50 Stolpersteine für Opfer 
des deutschen Faschismus, die auf Initiative des 
Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und Neona-
zis von Gunter Demnig vor dem letzten Wohnsitz 
der ermordeten Personen verlegt wurden.
Einer von ihnen ist Ludwig Bodenheimer.
Über ihn präsentieren wir ein Kurzvideo auf 
unserer Homepage: ettlinger-buendnis.de
Schauen Sie vorbei!
Ludwig Bodenheimer soll nicht vergessen 
werden! Nehmen Sie sich einen Moment Zeit! 
Erzählen Sie seine Geschichte weiter!
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Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunden
Die nächsten Bürgersprechstunden im Bür-
gertreff sind am Montag, 9. und am Montag, 
23.3.von 10 bis 11 Uhr mit Gesprächspart-
ner René Asché, Vorsitzender.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Einfach vorbeikommen und reinschnuppern 
am Dienstag, 3.3., von 10 bis 11:30 Uhr
Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwiesen-
reben
Ansprechpartner: Familie Findling, 
Tel. 07243 17805.

Lesezirkel
Der Lesekreis Neuwiesenreben hat bei seinem 
Treffen am Donnerstag, 19.2. den Roman „Eva 
schläft“ von Fransesca Melandri diskutiert. 
Die italienische Autorin schildert das Leben 
von drei Generationen in Südtirol. Der Vater 
der Hauptfigur Gerda ist ein besitzloser Land-
arbeiter, der in der Mussolini- und der schwie-
rigen Nachkriegszeit ein ärmliches Leben 
führt. Seine Tochter nimmt als junges Mäd-
chen eine Anstellung als Küchenhilfe in einem 
Hotel an. Die Arbeitsbedingungen sind hart. 
Sie wird schwanger und muss ihre Tochter Eva 
in eine Pflegefamilie geben. Gerda lebt eine 
kurze Zeit mit einem Carabiniere zusammen, 
der für Eva wie ein Vater ist und sie für ihn wie 
eine Tochter. Er kehrt nach Kalabrien zurück. 
Als er sich viele Jahre später bei ihr meldet, ist 
sie eine erwachsene Frau und er liegt im Ster-
ben. Eva reist mit dem Zug zu ihm. Während 
der Reise lässt sie ihr Leben Revue passieren. 
Im Rückblick schildert die Autorin den schwie-
rigen Weg Südtirols, seine Autonomie zu er-
langen. Das Buch wurde mit Einschränkungen 
(gelegentlich zu ausschweifend) positiv be-
wertet und überwiegend gerne gelesen.
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 
19.3., 19 Uhr, statt und es wird über „Das 
Haus der Frauen“ von Laetitia Colombiani 
gesprochen.

Straßenmusik mit Familie Blappert
wie angekündigt findet unsere nächste Stra-
ßenmusik am Sonntag, 15.3. , um 17 Uhr 
statt. Unser Programm:
Klassik: Ein Schubert-Lied mit klassischen 
Instrumenten und Gesang.
Sechzigerjahre: Wir tauchen ein in die Sech-
ziger mit Rock ’n’ Roll
Ursula Blappert: Sie singt mit ihrer Sopran-
stimme ein Stück aus ihrem Repertoire
Kanons: Wir singen zwei Kanons von rockig 
bis leise und alle dürfen mit einstimmen.
Veranstaltungsort: Ursula und Roman Blap-
pert, Brändströmstraße 9 - 12, Tel. 07243 – 
14414, vor dem Haus. Wir spielen bei jedem 
Wetter. Wir freuen uns auf Sie.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Benötigen Sie Hilfestellung beim Ausfüllen 
von Formularen, Anträgen oder sonstige 

Unterstützung mit Behörden/Ämtern. Herr 
Rieder vom Bürgerverein Neuwiesenreben 
bietet gerne seine Hilfe an, und das ehren-
amtlich, leistet aber keine Rechtsberatung. 
Er ist telefonisch unter 07243 15890 er-
reichbar.

Walking mit Ingeborg Dubac
Jeden Montag um 9 Uhr, einfach Schuhe 
schnüren und mitmachen, Treffpunkt ist der 
Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwiesenre-
ben. Info Ingeborg Dubac, Tel. 07243 65453 
(AB).

Gesundheitskurse im Bürgertreff
Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags  �von 15.00 bis 16.00 Uhr
Kurs 2: dienstags � von 14.00 bis 15.00 Uhr
Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19.00 bis 20.00 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter 0724313420 oder 
0179 8157107 (Irmi Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Horbachdeiflauftritte in Hagenbach und 
Sulzburg
Die Horbachdeifl hatten vergangene Woche 
noch 2 Auftritte zu absolvieren. Zunächst am 
Fasnachtsdienstag in Hagenbach, hier war 
das Wetter sehr gut, die Sonne kam raus, was 
auch die Stimmung hob. Nachdem der Um-
zug dieses Jahr wieder in größerem Rahmen 
begangen wurde, säumten auch viele Zu-
schauer die Straßen. Nach dem Umzug stand 
am Abend noch die Besenverbrennung der 
Rebhexen beim Narrenbrunnen an, auch hier 
nahmen die Horbachdeifl teil.
Am Aschermittwoch nahm eine Abordnung 
der Horbachdeifl bei der Geldbeutelwäsche 
am Narrenbrunnen teil. Letzter Höhepunkt 
war dann der große Umzug in Sulzburg bei der 
Buarefasnacht, der wieder eine Rekordlänge 
aufwies. Viele Zuschauer auch aus der be-
nachbarten Schweiz verfolgten den Umzug. 
Traditionell ist dies auch der Abschluss der 
Kampagne der Horbachdeifl, wie ein richtiger 
Familienausflug. Herzlichen Dank für die sehr 
gute Beteiligung bei beiden Umzügen.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder kommandant@buergerwehr-ettlingen.
de melden. www.buergerwehr-ettlingen.de
Auftritte März
Mo., 02.03. Monatsversammlung 19 Uhr Bür-
gerwehrheim
Sa., 15.03. Kommandantentagung in Engen
So., 15.03. BHV Hauptversammlung in Al-
tenheim Abordnung

Kunstverein Wilhelmshöhe

Führung durch die Ausstellung Werner Po-
korny mit Werner Meyer (Kurator).

1.3., 15 Uhr

Die Ausstellung konzentriert sich auf das 
Motiv des Hauses – immer in Bewegung. 
Das Haus entwickelt sich als Leitmotiv im 
Werk von Werner Pokorny, weniger als Ab-
bild denn als Idee. Die Schönheit, die Aus-
drucksstärke der Plastiken liegt, bei aller 
Perfektion und Entschiedenheit, in dem 
spielerischen Umgang mit der Erscheinung 
wie der Idee, in der Ambivalenz und in den 
Möglichkeiten ihrer Interpretation. Für den 
Künstler Werner Pokorny ist das Haus eine 
Metapher für Existenz, für menschliches Da-
sein. „Es ist Behausung, es ist Schutz, es ist 
Enge, es ist Bedrängnis, es ist privat und es 
ist gesellschaftlich“ (Werner Pokorny). In 
Bewegung kann jede der Plastiken Grenzer-
fahrung bedeuten, mal die Spirale als Ent-
grenzung, der Kreis als Unendlichkeit und 
der Wiederkehr des immer Gleichen, kopf-
über auf dem Dach balancierend, in Wellen 
getragen sein zwischen Anfang und Ende. 
So lässt sich jede Bewegung nicht nur als 
Form wahrnehmen, sondern auch als Meta-
pher für Leben und Sein und für Befindlich-
keit interpretieren.

Öffnungszeiten Mi – So 15 – 18 Uhr Schöll-
bronner Str. 86 76275

info@kunstverein-wilhelmshoehe.de 
07243-13874

Die Ausstellungsräume des Kunstvereins 
sind denkmalgeschützt und daher nur teil-
weise barrierefrei. Es ist uns ein großes An-
liegen, unseren Besucher*innen einen mög-
lichst barrierefreien Zugang zu ermöglichen. 
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich 
bitte an: 

info@kunstverein-wilhelmshoehe.de

 
Abb. Spiel IV (Turm zu Babel), 2013�
� Flyer: Werner Pokorny Stiftung
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ArtEttlingen

Wenn Natur auf Farbe trifft – Kunst als 
Dialog der Gegensätze
Die Ausstellung Art of Inspiration in der 
ArtGalerie Ettlingen präsentiert zwei künst-
lerische Positionen, die im Spannungsfeld 
zwischen Abstraktion, Realismus und Na-
turerfahrung eine besondere Wirkung ent-
falten. Klaus Grocholl entwickelt unter dem 
Leitmotiv Mythos & Körper eine Bild- und 
Formwelt, in der mystische Naturerlebnis-
se, menschliche Körperdarstellungen und 
die organische Kraft des Materials Holz mit-
einander verschmelzen. Seine malerischen 
Arbeiten sowie seine Skulpturen entstehen 
im direkten Dialog mit der Umgebung und 
bewegen sich bewusst zwischen Realismus, 
Surrealismus und Abstraktion. Jürgen Grün-
bauer hingegen schöpft aus einer tiefen Aus-
einandersetzung mit der Malerei selbst. Aus-
gehend von impressionistischen Anfängen 
fand er zu einer eigenständigen abstrakten 
Bildsprache, die hinter die sichtbare Ober-
fläche blickt und emotionale wie geistige 
Resonanzen auslöst. Seine farbintensiven 
Kompositionen erzählen vom ständigen Rin-
gen des Künstlers, Ausdruck und Inneres in 
Einklang zu bringen.
Die Vernissage findet am 4. März 2026 um 19 
Uhr statt, die Ausstellung ist vom 2. bis 15. 
März 2026 in der ArtGalerie zu sehen. Sie sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.

 
� Plakat: ArtEttlingen e.V.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

2x Kinderfasching: Es war wieder einfach 
toll!
Am 1. und 8. Februar fanden wieder die bei-
den Kinderfaschings der Moschdschelle e.V. 
(von Kindern für Kinder) unter dem Motto 
„Paw Patrol“ statt. Die kleinen und großen Fa-
schingskinder strömten in die Stadthalle, um 
bei einem vielseitigen Programm aus Spielen, 
Tänzen und Stimmungsrunden zwei närrische 
Nachmittage zu erleben. Durch das Programm 

führte wieder gekonnt der Jugendschellerat 
(Marlene Zschernitz, Jenna Stolz, Angelina 
Schmidt, Leonie Alsleben, Lea Backenstos, 
Lea Cornely und Chiara Saladino, Hannah Link 
und Rosalie Maier), für die musikalische Stim-
mung sorgte die „Hitwerkstatt“. Unterstützt 
wurden die Tanzgruppen der Moschdschelle 
(Schelle-Minis, Schelle-Zwerge und Schel-
le-Teens) noch von befreundeten Vereinen 
wie der Narrenzunft Schöllbronn, der GroKa-
Ge Ettlingenweier, der Schreberjugend und 
dem Kinderchor Liederkranz Malsch. Auch in 
diesem Jahr fand wieder ein Kostümwettbe-
werb in Zusammenarbeit mit der Volksbank 
Ettlingen statt. Ein besonderer Dank geht an 
die Jugendleitung Laura Brick und Jens Bie-
dermann für die Programmgestaltung. Dank 
geht an alle Helferinnen und Helfer sowie an 
die zahlreichen Kuchenspender. Es waren wie-
der zwei großartige Veranstaltungen, und wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

 
� Foto: Ettlinger Moschdschelle e.V.

Wir Moschdschelle freuen uns, neue Tanz-
begeisterte in unseren Tanzgruppen zu be-
grüßen.
Schelle-Minis: 3–5 Jahre
Anmeldung: Chiara Saladino, 
Tel. 0151-10208801
Schelle-Teens: 11–15 Jahre
Anmeldung: Laura Ybarra, 
Tel. 0176-22337011
Männerballett: ab 18 Jahren
Anmeldung: Saskia Kauffeld, 
Tel. 0176-42981709
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848, oder unter 
www.moschdschelle.de. 
Anfragen und Anmeldungen auch gerne an 
verein@moschdschelle.de.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Faschingsumzüge
Die Häßträger des Ettlinger Carneval Vereins, 
die Dohlenaze nahmen in der zurückliegen-
den Faschingskampagne wie jedes Jahr an 
einer Vielzahl von Faschingsumzügen teil. 
Als Auftakt der Faschingsumzüge nahmen 
die Dohlenaze am 1.2. am Faschingsumzug in 
Grötzingen teil. Mit dem Narrenbaumstellen 
in Ettlingen und dem Narrendorf in Spessart 
wurde die heiße Phase eingeläutet, bevor die 
Dohlenaze am 14.02. am Umzug in Schöll-
bronn teilnahmen. Dort waren auch die Stra-
ßenfastnachter in ihren blau-gelb-roten Kos-
tümen, entsprechend den Vereinsfarben, in 
großer Anzahl vertreten. Am 15.02. folgte die 

Teilnahme am Jubiläumsumzug in Bühl durch 
die beiden Gruppen. Das Highlight der Umzü-
ge war der Rosenmontagsumzug in Ettlingen 
der trotz regnerischem Wetter gut besucht 
war. Am Faschingsdienstag folgte die Teilnah-
me am Umzug in Bilfingen und die anschlie-
ßende Hexenbesenverbrennung in Ettlingen. 
Nach der Trauer um das Ende der Faschingszeit 
wurde die Umzugskampagne mit einem ge-
mütlichen Abendessen gemeinsam beendet.

 
Die Dohlenaze� Foto: ECV

Traditionelles Kateressen
Mit unserem traditionellen Kateressen am 
Aschermittwoch hat der Ettlinger Carneval 
Verein (ECV) die Faschingskampagne stim-
mungsvoll und erfolgreich abgeschlossen. 
In geselliger Runde konnten wir gemeinsam 
auf eine schöne und ereignisreiche Kampag-
ne zurückblicken und wurden dabei mit dem 
klassischen Heringsessen bestens bewirtet.
Ganz besonders haben wir uns über eine groß-
zügige Spende für unsere Jugendarbeit gefreut. 
Der Pfenningbasar Ettlingen überreichte uns im 
Rahmen des Kateressens eine Spende von 1.111 
€. Für diese wertvolle Unterstützung unserer 
Nachwuchsarbeit sind wir sehr dankbar!

Probetrainings unserer Garden
Auch nach dem Ende der Kampagne rich-
ten wir den Blick bereits nach vorne auf die 
kommende Kampagne 2026/2027. Im März 
bieten unsere Garden wieder Probetrainings 
an, zu denen alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind, um ganz unverbindlich erste 
Einblicke zu gewinnen und mitzumachen.
Die Probetrainings finden wie folgt statt:
•	 Tanzknöpfe (Mädchen und Jungen von 

3–7 Jahren): am 09.03., von 17:30-
18:30 Uhr

•	 Lauerturmgarde (Mädchen und Jungen 
von 8–11 Jahren): am 02.03., von 18:30-
20:00 Uhr

•	 Musketiere (Mädchen und Jungen von 
12–15 Jahren): am 12.03., von 18:00-
20:00 Uhr

•	 Rote Funken (junge Frauen ab 16 Jah-
ren): am 17.03., von 19:00-20:30 Uhr

Alle Probetrainings finden in der Turnhalle 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule statt.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter und 
eine weiterhin erfolgreiche Vereinsarbeit mit 
unseren Mitgliedern.
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AWO Kita Regenbogen

Helau! Die Narren sind da!

 
Die Narren stellen ihren Verein vor�Foto: Kita

Am Schmutzigen Donnerstag war bei uns 
richtig was los! Mit einem fröhlichen „He-
lau!“ zog die Ettlinger Narrenvereinigung bei 
uns ein, und das gleich mit ihren beeindru-
ckenden Masken im Gesicht. Für unsere Kin-
der war das ein spannender und aufregender 
Moment!
Eine Gruppe nach der anderen stellte sich 
vor und erzählte die Geschichte hinter ihrem 
Häs oder ihrer Tracht. So erfuhren die Kinder, 
warum die Schlosseulen mit dem Hans von 
Sinnen so aussehen, was es mit der geheim-
nisvollen Dolenaze auf sich hat, warum der 
Spessarter Eber so kraftvoll wirkt oder wes-
halb der Horbachdeifl ein wenig gruselig 
daherkommt. Auch die Ettlinger Moschds-
chelle, die lustigen Wasenaffen, die wil-
den Ettlinger Robbergwölfe, die fröhlichen 
Bohnenkringel aus Ettlingenweier und die 
schwungvollen Ettlinger Rebhexen erzähl-
ten anschaulich von ihren Traditionen.
Besonders schön war: Nach den Vorstellun-
gen durften die Kinder ganz nah herankom-
men. Sie konnten die Masken aus nächster 
Nähe betrachten, sie vorsichtig anfassen und 
von innen ansehen. Dabei staunten viele, wie 
die Masken aufgebaut sind und wie schwer 
oder leicht sie sich anfühlen. Und die ganz 
Mutigen durften eine Maske sogar selbst auf-
ziehen, was für ein aufregender Moment!
Aus anfänglicher Aufregung wurde schnell 
große Begeisterung. Es wurde gestaunt, ge-
lacht und ganz viele Fragen gestellt. So wur-
de der Vormittag nicht nur närrisch, sondern 
auch richtig lehrreich.
Ein herzliches Dankeschön gilt Karl-Heinz 
Guhl, der die Maskenträger und unsere Kin-
der wunderbar durch den Vormittag beglei-
tet hat. Mit viel Geduld und Humor sorgte er 
dafür, dass sich alle wohlfühlten.
Unsere Kinder hatten riesigen Spaß und wer-
den diesen besonderen Besuch sicher noch 
lange in Erinnerung behalten. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste närrische Wie-
dersehen!

AWO Kita Weitblick

Rosenmontagsumzug
Neben vielen schönen Aktionen wie dem 
Schlafanzugtag, dem Besuch der Maskenträ-
ger in der Kita und einer Faschingsparty gab 

es für die Vorschulkinder noch ein ganz be-
sonderes Highlight in diesen bunten Tagen. 
Am Montag, 16. Februar 2026, nahmen un-
sere Vorschüler am traditionellen Faschings-
umzug in Ettlingen teil. Mit großer Vorfreu-
de und viel Begeisterung machten sich die 
Kinder gemeinsam auf den Weg, um Teil des 
bunten Treibens zu sein.
Bereits im Vorfeld wurde gemeinsam über Fa-
sching gesprochen, Kostüme wurden vorbe-
reitet und die Teilnahme am Umzug geplant. 
In diesem Jahr präsentierten sich unsere 
Vorschüler passend zu ihren Gruppennamen 
als Wölfe und Luchse. Stolz trugen die Kin-
der ihre Verkleidungen und freuten sich, ihre 
Gruppen auch beim Umzug sichtbar zu ver-
treten.
Während des Umzugs liefen wir gemeinsam 
durch die festlich geschmückten Straßen von 
Ettlingen. Die Kinder waren mit viel Freude 
dabei und verteilten fleißig Süßigkeiten an 
die Zuschauer. Überall herrschte eine fröhli-
che Stimmung, begleitet von Musik, bunten 
Wagen und zahlreichen kostümierten Grup-
pen, die für große Begeisterung sorgten. 
Besonders schön war, dass das Wetter stets 
auf unserer Seite war. Bei angenehmen Be-
dingungen konnten wir den Umzug ohne 
Unterbrechungen genießen, sodass alle Kin-
der bis zum Ende motiviert und gut gelaunt 
dabei waren.
Nach dem Umzug kehrten wir gemeinsam zu-
rück und blickten auf ein rundum gelungenes 
Erlebnis zurück. Der Rosenmontag in Ettlin-
gen war für unsere Vorschüler ein unvergess-
licher Tag voller Gemeinschaft, Freude und 
Faschingsspaß.

 
Unsere Vorschulkinder auf dem Rosenmon-
tagsumzug� Foto: Kita Weitblick

AWO Kita Wiesenzwerge

Neues von den Wiesenzwergen
Auch in diesem Jahr war die Kindertages-
stätte Wiesenzwerge wieder mit großer Freu-
de und viel Engagement beim traditionellen 
Rosenmontagsumzug vertreten. Trotz des 
regnerischen Wetters ließen sich unsere 
BaSchuKis (Baldschulkinder) die gute Stim-
mung nicht nehmen. Stolz trugen sie ihre 
Wiesenzwerge-T-Shirts und zogen gemein-
sam durch die Straßen von Ettlingen. Mit viel 
Begeisterung und laut klang unser Schlacht-
ruf durch die Straßen. „Wiesenzwerge, Wie-
senzwerge 1, 2, 3.“ Wir hatten großen Spaß 
daran, Teil dieses besonderen Ereignisses zu 
sein und die fröhliche Atmosphäre mitzuge-
stalten.

Neben dem Verteilen von Süßigkeiten setz-
ten die Wiesenzwerge auch ein Zeichen für 
die Gesundheit. Zusätzlich wurden Zahn-
bürsten an die Bürgerinnen und Bürger ver-
teilt. Damit konnten wir einen wertvollen 
Beitrag zum Thema Zahngesundheit leisten. 
Ein herzlicher Dank gilt dem Restaurant 
„Zum Sternen“ für die großzügige Spende 
der Zahnbürsten und die freundliche Unter-
stützung. Solche Beiträge ermöglichen uns 
immer wieder besondere Aktionen.

 
� Foto: L.B.

Mit großer Vorfreude blicken wir auf unse-
re nächste Veranstaltung. Am Sonntag, 15. 
März, findet von 10 bis 13 Uhr unser Kita-
Flohmarkt statt. Angeboten wird alles rund 
ums Kind. Wir laden alle Interessierten herz-
lich ein, vorbeizukommen, zu stöbern und 
bei Kaffee & Kuchen ins Gespräch zu kommen.
Zum Abschluss möchten wir noch einer ganz 
besonderen Person unseren tief empfunde-
nen Dank aussprechen. Unsere liebe Elli hat 
über viele Jahre hinweg unsere Kindertages-
stätte mit großem Engagement, Herzlichkeit 
und Hingabe bereichert. Sie hat sich nicht 
nur liebevoll um die Kinder gekümmert, 
sondern gemeinsam mit ihnen unseren Ein-
gangsbereich immer wieder mit viel Kreativi-
tät und Sorgfalt gestaltet. Ihre Dekoratio-
nen haben unsere Kita verschönert und allen 
Besucherinnen und Besuchern ein warmes 
Willkommensgefühl vermittelt. Die Kinder 
der Kita Wiesenzwerge waren immer voller 
Vorfreude, wenn sie hörten, dass Elli da ist.
Nun beginnt für Elli ein neuer Lebensabschnitt 
im wohlverdienten Ruhestand. Auch wenn wir 
ihr diesen von Herzen gönnen und ihr wün-
schen, dass sie die kommende Zeit genießen 
kann, fällt uns der Abschied nicht leicht. Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge 
lassen wir sie ziehen. Ihr Weggang hinterlässt 
eine spürbare Lücke in unserer Gemeinschaft.
Wir danken Elli von Herzen für ihre langjäh-
rige Treue, ihr unermüdliches Engagement 
und die vielen wertvollen Momente, die sie 
unserer Kindertagesstätte geschenkt hat. 
Menschen wie sie sind etwas ganz Besonde-
res und nicht leicht zu ersetzen. Für ihren 
neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihr 
Gesundheit, Freude und viele erfüllte Stun-
den. Elli wird stets ein Teil der Wiesenzwerge 
Familie bleiben.
Liebe Grüße an alle Ettlinger da draußen, 
eure Wiesenzwerge.



32 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 26. Februar 2026 · Nr. 9

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Vincentius

Faschingszeit

Am schmutzigen Donnerstag wurde die 
Faschingszeit bei uns im Kindergarten St. 
Vincentius I offiziell eingeläutet. Unter dem 
Motto „Schlafanzug-Tag“ durften alle Kin-
der, die wollten, im Pyjama kommen. Schon 
am Morgen war die Aufregung groß, und 
überall sah man fröhliche Gesichter.
In unserer Turnhalle wartete ein tolles, ab-
wechslungsreiches Buffet auf die Kinder. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle 
Eltern, die so fleißig etwas beigesteuert ha-
ben, die Auswahl war wirklich fantastisch! 
Gestärkt starteten wir in einen bunten Vor-
mittag mit vielen verschiedenen Aktionen: 
Es wurde getanzt bei einer fröhlichen Zum-
ba-Runde, in der Disco ausgelassen gefeiert 
sowie gebastelt und gemalt. Für Kinder, de-
nen das bunte Treiben zwischendurch zu viel 
wurde, gab es einen liebevoll gestalteten 
Ruheraum. Zum Abschluss des Tages sorgte 
eine gemeinsame Yoga-Einheit dafür, dass 
alle wieder etwas zur Ruhe kommen konnten.
Am Freitag ging es direkt närrisch weiter: 
Heute durfte im Kostüm gefeiert werden. Von 
Spiderman über Elsa bis hin zum Marienkäfer 
und Einhorn, die Vielfalt der Verkleidungen 
war beeindruckend. Auch an diesem Tag gab 
es wieder zahlreiche Spiel- und Kreativange-
bote. Das absolute Highlight folgte um 11:30 
Uhr mit unserem alljährlichen Krachmache-
rumzug. Vom Kindergarten bis zum Markt-
platz und wieder zurück zogen wir durch 
die Straßen und machten ordentlich Lärm. 
Mit Rasseln, Trommeln und viel guter Laune 
sorgten wir dafür, dass auch wirklich alle hör-
ten: Die Faschingszeit hat begonnen!
Am Rosenmontag durften erneut alle verklei-
det kommen. In den einzelnen Gruppen wur-
den verschiedene Aktivitäten angeboten, 
doch ein ganz besonderes Ereignis stand be-
vor: Unsere Schulanfänger nahmen, beglei-
tet von fünf pädagogischen Fachkräften, zum 
ersten Mal am Fastnachtsumzug teil. Verklei-
det als Schnecken und Gärtnerinnen liefen 
wir die Strecke entlang, warfen Konfetti und 
Bonbons und hatten riesigen Spaß. Unser 

Schlachtruf „Schneck, schneck, hurra!“ hall-
te durch die Straßen. Trotz des schlechten 
Wetters ließen wir uns die gute Laune nicht 
nehmen und machten das Beste daraus.
Am Faschingsdienstag war das Verkleiden 
ein letztes Mal erlaubt. Zum krönenden Ab-
schluss verwandelte sich ein Raum in ein 
kleines Kino. Bei gemütlichem Kinofeeling 
und frischem Popcorn schauten wir gemein-
sam einen Kurzfilm. So ging eine fröhliche, 
bunte und ereignisreiche Faschingszeit bei 
uns im Kindergarten zu Ende.
Ein dreifaches „Schneck, schneck, hurra!“ 
geht an unsere Schulanfänger, die ihren 
ersten Umzug so toll gemeistert haben. Nun 
sind wir gespannt, was Fasching 2027 für uns 
bereithalten wird!

 
St. Vincentius I� Fotos: St.Vincentius I

Bienenzüchterverein Ettlingen 
und Albgau

Einladung zur Mitgliederversammlung am 
12. März
Der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau 
e.V. lädt alle Vereinsmitglieder zur Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 12. 
März, um 18 Uhr auf unserem Vereinsgelän-
de/Lehrbienenstand beim Industriegebiet 
Karlsbad-Ittersbach ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	� Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. 	 Totengedenken
3. 	 Bericht des Schriftführers
4. 	 Kasse
	 4.1. Bericht des Kassier
	 4.2. Bericht der Kassenprüfer
	 4.3. Entlastung des Kassier
5. 	 Entlastung des Gesamtvorstands
6. 	 Wahlen
	 6.1. Wahl des/der 2. Vorsitzenden
	 6.2. �Wahl des/der Schriftführers/Schrift-

führerin
	 6.3. �Wahl weiterer Beisitzer zur Unter-

stützung des Vorstandes insbeson-
dere in den Bereichen Veranstaltun-
gen und Organisation

	 6.4. Wahl der Kassenprüfer

7. 	� Beschlussfassung über die Genehmigung 
von Zahlungen an Vereinsmitglieder 
nach § 3 Nr. 26a EStG (Ehrenamtspau-
schale)

8. 	 Anhebung der Mitgliedsbeiträge
7. 	 Ehrungen
8. 	 Anträge
9. 	 Sonstiges

Anträge können von jedem Vereinsmitglied 
bis spätestens Donnerstag, 5. März, 24 Uhr, 
per E-Mail an imker-ea@web.de und über die 
Kontaktseite unserer Homepage 
(https://imker-ettlingen-albgau.de/
kontakt/) eingereicht werden. Eine recht-
zeitige Abgabe des Anliegens in Schriftform 
bei einem Vorstandsmitglied ist ebenfalls 
möglich (z.B. Einwurf bei Hedwig Kohler, 
Oosstr. 19a, 76337 Waldbronn). Der Antrag 
muss Name und Kontaktdaten des antrag-
stellenden Mitglieds enthalten. Wir bitten 
um vorherige Anmeldung per E-Mail (s. unter 
„Anträge“).

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Trotz Dauerregen: Umfangreicher Arbeits-
einsatz
Trotz des angekündigten – und schließlich 
auch eingetretenen – Dauerregens fanden 
sich viele engagierte Vereinsfreunde ein, 
um wichtige Arbeiten voranzubringen. Wo 
immer es möglich war, wurde in der Werk-
statt gearbeitet. Doch insbesondere an der 
Dampflok 58 311 ließen sich einige Aufgaben 
im Freien nicht vermeiden – und wurden dank 
großer Einsatzbereitschaft bewältigt.
Weitere „Baustellen“ waren die Sandstrahl-
anlage und weiterhin der Personenwagen 
403, der zukünftig den „Karlsruher Eilzug“ 
ergänzen soll. Für diesen wurden für die Ein-
stiegsplattformen die Fußbodenbretter zu-
rechtgeschnitten und bearbeitet.

Eisenbahn- und Modellbauclub 
Albtalmodulteam e.V.

Modellbahnausstellung

 
�Foto: Albtalmodulte-
am e.V.

Das Albtalmodulte-
am e.V. stellt seine 
Modulanlage wieder 
der Öffentlichkeit 
vor.

Wann? Am Sonntag, 15. März, 10 bis 18 Uhr.
Wo? Im Bunker Dammerstock, Danziger Stra-
ße 2, 76199 Karlsruhe.
Wegbeschreibung: Von der Ettlinger Allee 
kommend: An der AVG-Haltestelle „Dammer-
stock“ biegen Sie an der Ampel-Anlage von 
links bzw. rechts kommend in die Nürnberger 
Straße ein. Nach ca. 80 Meter links durch 
die Unterführung in die Danziger Straße 
(Einbahnstraße). Der Bunker befindet sich 
auf der rechten Seite. Am Ende des Bunkers 
(Danziger Straße / Maria-Mattheis-Straße) 
befindet sich der Eingang. Vor Ort ist ausge-
schildert.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Termine im März
Liebe Ratsuchende, wir sind im März an fol-
genden Terminen für Sie da
03.03. 16. - 17.30 Uhr Bürgerzentrum Neu-
wiesenreben offene Sprechstunde ohne  
Termin
05.03. 16 - 17.30 Uhr Rathaus Ettlingenwei-
er offene Sprechstunde ohne Termin
Am 22.03. 16 Uhr in der Aula des Eichen-
dorff-Gymnasiums das Benefizkonzert des 
Seniorenorchesters Karlsruhe.
Motto: Musik von Senioren für Senioren. Die 
Veranstaltung wird unter Mitwirkung des 
VdK-Ortsverbandes vom Förderverein der 
Kirchlichen Sozialstation Ettlingen organi-
siert.
Am 25.03.2026 sind wir ab 11 - 19 Uhr bei der 
Sozialmesse in der Schlossgartenhalle ge-
meinsam mit dem Bürgerverein Neuwiesen-
reben vertreten.
Motto: Gut versorgt Zuhause - Selbständig 
leben in Ettlingen

Jehovas Zeugen

Öffentlicher Vortrag

Sonntag, 1. März, 10 Uhr

Warum man der Bibel vertrauen kann?
Heute suchen viele Menschen nach Anlei-
tung, sei es beim Thema Gesundheit, Fami-
lienleben oder finanzielle Angelegenheiten. 
Kann es einen Ratgeber geben, der für alle 
Lebensbereiche gilt? Wenn ja, wie erkennt 
man, dass er zuverlässig ist?
Millionen Menschen haben heute schon in 
der Bibel eine vertrauenswürdige Anleitung 
gefunden.
Neugierig zu erfahren warum? Dann kommen 
Sie am Sonntag, 1.3. , bei uns vorbei. Sie fin-
den uns hier: Im Ferning 45, Ettlingen. Sie 
sind herzlich willkommen und der Eintritt ist 
frei.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Komiteesitzung in Fére- Champenoise
Vom 21.02. bis 22.02. reiste eine Delegation 
des Fère-Champenoise-Komitees in unsere 
Partnerstadt.
Die Begrüßung im Rathaus war sehr herzlich. 
Bürgermeister Gorisse empfing uns gemein-
sam mit den Komiteemitgliedern.
Ein Ausflug nach Épernay durfte selbstver-
ständlich nicht fehlen, und der erste Aus-
tausch konnte stattfinden.

Der Sonntag begann mit einer gemeinsamen 
Komiteesitzung, in der die Strukturen und 
Ansprechpartner erarbeitet wurden. Vor al-
lem der Bereich der Jugendarbeit wurde da-
bei in den Fokus genommen. Anschließend 
hatten wir die Gelegenheit, die örtliche Feu-
erwehr zu besuchen und uns einen persönli-
chen Eindruck zu verschaffen.
Ein herzlicher Dank gilt Frau Dr. Gabriela Ba-
cher für die Organisation und die Leitung der 
Sitzung. Die Komiteemitglieder Thomas Zoller 
und Vinzenz Loffl konnten durch ihre Erfahrun-
gen und ihre Verbindungen zu den Vereinen 
sowie zur Feuerwehr Bruchhausen wertvolle 
Einblicke unserer Partnerstadt vermitteln.
Falls Sie Interesse haben, sich im Komitee zu 
engagieren, können Sie sich gerne bei der 
Ortsverwaltung Bruchhausen melden. Damit 
die Partnerschaft lebendig bleibt, sind wir 
auf engagierte Bürgerinnen und Bürger an-
gewiesen.
Ihre Ortsvorsteherin
Selina Seutemann

 
� Foto: U. Zoller

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr
Gehirnjogging
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, 14-tä-
gig in den geraden Kalenderwochen

FV Alemannia Bruchhausen

Es geht wieder los - erste Punktspiele
FVA I – Karlsruher SC III
FVA II – TSV Etzenrot II
Zum ersten Heimspieltag im Jahr 2026 am 
Sonntag, 1.3, begrüßen wir recht herzlich 
die Mannschaften des Karlsruher SC III und 
des TSV Etzenrot II mit ihren Trainerteams, 
den Verantwortlichen und allen Anhängern 
hier in der KOMBITEX ARENA Bruchhausen.
Das Vorspiel der 2. findet um 13 Uhr statt, 
das Spiel des FVA I beginnt um 15 Uhr.
Wir wünschen unseren Teams einen guten 
Start.

FVA AH Ü 50
Warum nicht mal wieder Fußball spielen?
Wir sind eine jung gebliebene Truppe von 
Fußballern, die jeden Mittwoch um 19 Uhr 
auf wunderschönem Rasenplatz Fußball auf 
einem kleinen Feld spielen!
Die meisten von uns sind bereits jenseits der 
60 Jahre und wollen sich einfach nur eine 
Stunde an der frischen Luft bewegen und 
Spaß haben.
Nach dem Training treffen wir uns regelmäßig 
im Vereinsclubhaus des FVA Bruchhausen.
Habt ihr Lust bekommen? Kommt einfach 
vorbei: Ab Mittwoch, 4. März , oder mel-
det euch vorab bei Jürgen Ligewie (Tel. 
0160/90833219)

Musikverein Bruchhausen

Achtung Foto…
… heißt es am kommenden Sonntag, 1.3. ab 
09:30 Uhr im Vereinsheim. Anlässlich unse-
res 115. Geburtstages werden wir wieder eine 
„Festschrift“ herausgeben. Da es einiges zu 
berichten gibt, benötigt man natürlich auch 
entsprechende Fotos.
Hier die Fototermine: 9:30 Uhr Verwaltung, 
10 Uhr Ehrenmitglieder, 10:30 Uhr Blasor-
chester

Heringsessen bildete Kampagnenab-
schluss
Das „Heringsessen“ bildete den traditionel-
len Abschluss der zurückliegenden Kampa-
gne, die für uns mit der Einladung zur „Or-
densmatinee“ am 6. Januar begann. Auch in 
diesem Jahr war eine Abordnung des Vereins 
mit unserem 1. Vorsitzenden Bernhard Klein, 
unserem Ehrenvorsitzenden Klaus-Dieter Be-
cker sowie Ehrenmitglied und Ehrenknoddler 
Willi Rast am Aschermittwoch eingeladen. 
Mit unserer Sitzungskapelle umrahmten wir 
wieder erfolgreich und mit großem Engage-
ment die WCC-Prunksitzung und die WCC/
HWK-Gemeinschaftssitzung, was das posi-
tive Feedback nicht nur der Gäste, sondern 
auch von Ehrenpräsident Manfred Jordan 
und „Ortsbüttel“ Michael Eisele zeigte. Und 
wie sagte doch Präsident Rehberger tref-
fend: „Schön, dass ihr da seid und man euch 
braucht!“ und zum DRK „Schön, dass ihr da 
seid und man euch nicht braucht!“. Nach der 
Ansprache von WCC-Präsident Bernd Reh-
berger folgte der „Fassanstich“ durch Se-
natspräsident und MVB-Mitglied Wolfgang 
Noller. Daran anschließend wurde gekonnt 
und mit Schwung der Vorhang für das tolle 
„Heringsbuffet“ gelüftet. Herzlichen Dank 
für die Einladung und bis zum nächsten Jahr, 
wenn es wieder heißt: „Wasen Helau, MVB 
Helau, Froschbach Helau“.

Hauptversammlung
Die Hauptversammlung des Musikvereins 
Bruchhausen e.V. findet am Donnerstag, 
12.03. um 20 Uhr im Vereinsheim, Teichweg 
4, statt, zu der alle Ehrenmitglieder, aktive 
und passive Mitglieder recht herzlich ein-
geladen sind. Das Blasorchester des Vereins 
wird die Hauptversammlung musikalisch um-
rahmen.
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Anträge an die Hauptversammlung sind 
bis spätestens 9.3. beim 1. Vorsitzenden 
Bernhard Klein, Luitfriedstraße 6, 76275 
Ettlingen schriftlich einzureichen. Später 
eingehende Anträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Tagesordnung:

1. �Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Bernhard Klein

2. Totengedenken
3. �Berichte: 1. Vorsitzender, Schriftführer, 

Kassier, Kassenprüfer, Musikervorstand
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung
6. Neuwahl der ges. Vorstandschaft
7. Anträge
8. Veranstaltungen 2026
9. Verschiedenes

Bitte merken Sie sich diesen wichtigen Ter-
min bereits jetzt schon vor.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendabteilung: montags um 15:15 Uhr; 
Blasorchester: donnerstags um 20:00 Uhr

MVB im Internet
Alte Geschichten, aktuelle Vereinsnachrich-
ten und alles, was hier keinen Platz hat, fin-
den Sie auf www.mv-bruchhausen.de. 
Reinschauen lohnt sich!

Pudelfreunde Bruchhausen

Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Samstag fand die alljähr-
liche JahresHauptVersammlng (JHV) der Pu-
delfreunde Bruchhausen in den Räumen des 
KTZV statt. Mit der akademischen Verspätung 
konnte die Vorsitzende Lioba Augenstein die 
Teilnehmer/innen begrüßen.
Das Sportjahr 2025 wurde in allen Berei-
chen Revue passieren lassen und nochmals 
den Teilnehmenden näher gebracht. Alles 
in allem war das vergangene Sportjahr sehr 
erfolgreich. In den Sparten Begleithunde-
prüfung (BH) sowie in der Leistungsprüfung 
(LP) wurden hervorragende Ergebnisse er-
zielt. Mit insgesamt 15 Teilnehmern (TN) aus 
den eigenen Reihen konnte jeder sein Ziel 
erreichen. Dies wurde seitens der Prüfungs-
richter auch bestätigt. Der interessanteste 
Tagesordnungspunkt war der Kassenbericht. 
Dieser, vorgetragen von Kassiererin Ute, ließ 
alle aufmerksam werden, da wir sehr gut ge-
wirtschaftet hatten. Neuwahlen waren wie-
der auf der Tagesordnung. Fast die komplette 
bisherige Verwaltung hatte sich für eine wei-
tere Kampagne ausgesprochen und wurde 
seitens der Versammlung einstimmig bestä-
tigt. Neu hinzu kamen Maike und Dagmar, die 
im Bereich Festausschuss in die Verwaltung 
mit aufgenommen wurden. An dieser Stel-
le Danke an Arthur für die Übernahme des 
Wahlleiters.
Zwei Personen, die unsagbar viel für den 
Verein geleistet hatten, sollten seitens der 
Versammlung in den Vereinsruhestand ver-
abschiedet werden. Beide stets mit Herz 
und Seele und immer zum Wohle des Vereins 

(auch oft hinter den Kulissen) tätig. Leider 
konnten beide jedoch nur in Worten verab-
schiedet werden, da sie sich im Urlaub be-
finden. Dies wird selbstverständlich nach der 
Rückkehr nachgeholt. Ein besonderer Dank 
geht an die Mitglieder, die uns mit leckeren 
Kuchen und Köstlichkeiten versorgt hatten.

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Erinnerung an die Jahreshauptversamm-
lung
Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder, liebe 
Zuchtfreunde, unsere ordentliche Jahres-
hauptversammlung findet am Freitag, 27. Fe-
bruar, ab 19 Uhr in unserem Vereinsheim statt.
Die Tagesordnung wurde an gleicher Stelle 
bereits veröffentlicht. Sie ist außerdem im 
Schaukasten unserer Zuchtanlage ausge-
hängt.
Die Vorstandschaft bittet alle Mitglieder um 
Teilnahme.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

VdK-Sprechstunde
Die nächste öffentliche Sprechstunde des 
VdK-Ortsverbands Ettlingen findet am Don-
nerstag, 5.3., von 16 bis 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Ettlingenweier 
statt. Herr Lovric freut sich über Ihr Kommen.

Öffnungszeiten
Ab sofort gelten wieder die gewohnten Öff-
nungszeiten für die Ortsverwaltung:
Montag: 8 - 12 Uhr
Dienstag: 13 - 16 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Donnerstag: 15 - 18 Uhr
Freitag: geschlossen

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier
Anmeldung und Informationen:
Telefon: 0 72 43 - 9 93 75
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention:
donnerstags von 10:15 bis 11:15 Uhr
Yoga auf dem Stuhl:
mittwochs von 16 bis 17 Uhr
freitags von 9 bis 10 Uhr und von 10:15 bis 
11:15 Uhr
Boule-Präzisionssport mit Kugeln:
bei gutem Wetter donnerstags von 14 bis 16 
Uhr
auf dem Bouleplatz des Turnvereins
Die Teilnahme ist kostenlos und für Anfänger 
und Erfahrene geeignet.
Bei dem Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Falls Sie Interesse haben, kom-
men Sie ohne Anmeldung zum Schnuppern 
vorbei.

Fußballverein Ettlingenweier

Spiele
Vorschau
1. Mannschaft
Sonntag, 1. März, 11 Uhr
FV Würmersheim - FV Ettlingenweier
2. Mannschaft
Sonntag, 1. März, 13 Uhr
FV Ettlingenweier II - VfB Grötzingen
3. Mannschaft
Sonntag, 1. März, 15 Uhr
SV Bad Herrenalb - FV Ettlingenweier III
Damenmannschaft
Sonntag, 1. März, 17 Uhr
SG Hohensachsen - FV Ettlingenweier

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Sieg und Verlust gleich verteilt

Damen I Verbandsklasse Süd
4:6 gegen TTC Forchheim II
Niederlage trotz kampfloser Punkte!
Fast wie bei den „Zehn kleine Figuren“ verlief 
die Aufstellung des Gegners aus Forchheim. 
Erst hieß es, sie spielen zu viert. Die Erste fiel 
aus, weil sie den Spieltermin vergessen hat-
te, die Nächste, weil ihre Nachmeldung noch 
nicht genehmigt war. Dadurch wurden drei 
Partien gleich für uns gewertet, die wir lieber 
an der Platte gewonnen hätten. So kam Anke 
Lumpp nur zu einem Einzel. Der Punktevorteil 
war aber schnell dahin, da die Spitzenspiele-
rin Langen souverän ihre Spiele gewann. Auch 
das Doppel ging an den Gegner, obwohl Tru-
ong/Kunz große Gegenwehr leistete. Nun lag 
es am Ausgang der Spiele gegen die gegneri-
sche Nummer zwei. Heike Bönke löste die Auf-
gabe sicher in drei Sätzen. So fehlte nur noch 
ein Punkt zum Unentschieden. Nachdem Anna 
Truong ihrer Gegnerin gratulieren musste, 
konnte nur noch Gaby Schwan im letzten Spiel 
die Niederlage verhindern. Trotz Kampf und 
meist erst in der Verlängerung entschiedener 
Sätze gelang es ihr jedoch nicht.
Heike Bönke (2.0), Anke Lumpp (1.0) und 
Anna Truong (1.0).

Herren I Bezirksliga Süd
10:0 gegen TTC Mutschelbach II
Mit diesem Sieg auf die Position direkt hinter 
der Relegation aufgerückt!
Unsere Erste als Gastgeber für den Besuch der 
Zweiten aus Mutschelbach. Unsere Spieler waren 
auf diese Begegnung gut vorbereitet. Die Gegen-
mannschaft musste allerdings auf ihr favorisier-
tes erstes Paarkreuz verzichten und stand vor ei-
ner unlösbaren Aufgabe. Trotzdem kämpften die 
aufgerückten Positionen fast auf Augenhöhe und 
verlangten Martin Ochner und Christopher Kungl 
die volle Konzentration ab. Auch Tim Heberle und 
Adrian Grotz durften sich keine leichtfertigen 
Fehler erlauben, obschon ihre Favoritenrolle et-
was übersichtlicher war. Mit beiden Doppeln und 
pro Spieler zwei Erfolgen stand am Ende ein klares 
Ergebnis auf der Tafel.
Martin Ochner (2.5), Christopher Kungl (2.5), 
Tim Heberle (2.5) und Adrian Grotz (2.5).
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Herren II Kreisliga, Staffel 2
9:4 gegen TTC Forchheim II
Festigung des Relegationsplatzes in der Ta-
belle für unsere Zweite!
Herren II aus Forchheim als Gäste in der Bür-
gerhalle. Beide Mannschaften mussten auf 
ihr erstes Paarkreuz verzichten. Joachim 
Eilebrecht/Anton Truong als Doppel 1 und 
Michael und Lukas Bönke als D2 sorgten 
nebeneinander für die ersten beiden Punk-
te. Nachdem D3 mit Armin Maurer und Tim 
Bönke seine Aufgabe ebenfalls souverän lö-
sen konnte, fand sich ein guter Start auf der 
Tafel. Eilebrecht und Truong sorgten in den 
ersten Einzeln für den 5:0-Vorsprung, bis das 
zweite gegnerische Paarkreuz mit zwei Sie-
gen aufholen konnte. Das dritte PK teilte sich 
die Punkte, Maurer hatte seinen Gegner hier 
gut im Griff, während Tim Bönke erst in der 
Verlängerung des fünften Satzes etwas Pech 
hatte. 6:3 also am Ende des ersten Durch-
gangs. Zu Beginn der zweiten Runde gelan-
gen Eilebrecht und Truong wieder Erfolge im 
Doppelpack. Einmal noch hatte Forchheim 
passende spielerische Mittel für eine Spiel-
standverbesserung, dann überzeugte Tim 
Bönke mit dem 9:4-Endstand.
Joachim Eilebrecht (2.5), Anton Truong (2.5), 
Lukas Bönke (1.5), Armin Maurer (1.5), Mi-
chael Bönke (0.5) und Tim Bönke (0.5).

Herren III Kreisklasse B, Staffel 2
4:9 gegen TS Durlach III
Herren III hatte wenig Chancen gegen den 
Tabellenführer der Kreisklasse B2!
Die Dritte des TS Durlach kam fast in Bestbe-
setzung. Kein Wunder also, dass nur das be-
währte Doppel 1 mit Armin Maurer und Matthi-
as Buchmüller gewinnen konnte, obwohl auch 
Doppel 2 mit Tim und Lukas Bönke so gut be-
gonnen hatte, aber am Ende doch gratulieren 
musste. Ähnlich Doppel 3, aus Christian Föm-
mel und Jörg Scheurer bestehend, die nicht zu 
ihrem sonstigen erfolgreichen Spiel fanden 
und das 1:2 zulassen mussten. Nachdem unser 
erstes Paarkreuz einem Vorteil der Gegner von 
bis zu 200 TTR-Punkten Tribut zollen musste, 
gelang es Matthias Buchmüller und Christian 
Fömmel dann in neun schweren Sätzen, wie-
der den Anschluss zum 3:4 zu erreichen. Tim 
Bönke drehte den Mannschaftsvergleich da-
nach sogar auf einen 4:4-Gleichstand, der in 
der letzten Partie des ersten Durchlaufs vom 
TS Durlach wieder auf 4:5 korrigiert wurde. Im 
zweiten Durchlauf zeigte sich die Favoriten-
stellung des gegnerischen ersten Paarkreuzes 
wieder bestätigt und mit diesem Schwung si-
cherte sich auch das zweite PK aus Durlach die 
noch benötigten 2 Punkte.
Matthias Buchmüller (1.5), Christian Fömmel 
(1.0), Tim Bönke (1.0) und Armin Maurer (0.5).

Herren IV Kreisklasse C, Staffel 1
1:9 gegen TTC Langensteinbach IV
Und noch ein Spiel gegen einen Tabellenfüh-
rer, hier der Kreisklasse C1!
Im Sinne der Mannschaftsaufstellung gut 
aufgestellt, empfingen die Spieler unse-
rer Vierten die Gäste aus Langensteinbach. 
Ebenfalls die Vierte, jedoch mit den Erfolgs-

zahlen des Tabellenführers. Nur dreimal wur-
de der fünfte Satz erreicht, zum ersten im 
Doppel 3 mit Elmar Hurle und Dieter Scharf 
sowie im Einzel von Dennis Ilg, beide Punkte 
nur knapp verloren. Im dritten Versuch ge-
lang Zhen Pei dann sogar der Ehrenpunkt. 
Die nächsten Spiele werden sicher wieder 
anders.
Zhen Pei (1.0)

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Vereinsnachrichten
Hauptversammlung
Zur 72. ordentlichen Hauptversammlung 
des Musikvereins Ettlingenweier e.V. möch-
ten wir Sie herzlich einladen. Die Hauptver-
sammlung findet am Samstag, 07. März , um 
19 Uhr, im Vereinsheim in Ettlingenweier 
statt.
Anträge können schriftlich, bis zum 01.03., 
bei Patrick Klee, Belchenstraße 13, 76275 
Ettlingen eingereicht werden.

Musik trifft Theater
Am 9. Mai kehren wir mit einem brandneu-
en Programm und einem besonderen High-
light zurück! Freuen Sie sich mit „Musik trifft 
kleine bühne – Ein Herz und eine Seele“ auf 
einen unvergesslichen Abend voller Musik 
und Theater.
Gemeinsam mit der kleinen bühne Ettlingen 
erleben Sie das Stück „Silvesterpunsch“ aus 
dem Kultklassiker „Ein Herz und eine Seele“. 
Die über 50 Jahre alte TV-Serie von Wolfgang 
Menge erzählt von der Familie Tetzlaff und 
dem legendären „Ekel Alfred“, dessen kon-
servative Ansichten immer wieder auf die Ge-
gensätze der 68er-Generation treffen – poin-
tiert, provokant und herrlich zeitkritisch.
Freuen Sie sich auf die kleine bühne Ettlin-
gen, die musikalische Begleitung des Musik-
vereins Ettlingenweier sowie eine Tanzeinla-
ge der GroKaGe. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Fußballverein Ettlingenweier.
Seien Sie dabei, wenn Musik und Theater auf-
einandertreffen!
Kartenverkauf mit Sitzplatzreservierung ab 
dem 27.2. auf unserer Webseite mv-ettlin-
genweier.de sowie unter 0173 3964784
Musik trifft kleine Bühne am 9.5.
18 Uhr Saalöffnung, 19 Uhr Beginn
Bewirtung durch den Fußballverein Ettlin-
genweier
15 € pro Eintrittskarte
Kinder unter 14 Jahren 8 €
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Kontaktieren Sie uns einfach unter 
musikervorstand@mv-ettlingenweier.de 
oder 0179 7916098

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Aus-
bildungsmöglichkeiten unter www.mv-ett-
lingenweier.de oder bei unserer Musikervor-
ständin Melanie Dürr
Ebenfalls finden Sie uns bei Instagram oder 
Facebook @mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Vorschau Save the Date:
Samstag, 7.3. Jahreshauptversammlung
Freitag, 1.5. Mai-Treff MV Bruchhausen
Samstag, 9.5. „Musik trifft kleine Bühne“ in 
der Bürgerhalle Ettlingenweier

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Sprechstunde und mehr
03.03. Sprechstunde Bürgerzentrum Neu-
wiesenreben
05.03. Sprechstunde Rathaus Ettlingenweier
22.03. Benefizkonzert Aula des Eichendorff-
Gymnasiums Beginn 16.00 Uhr
25.03. Sozialmesse Schlossgartenhalle Be-
ginn 11.00 Uhr
Unterstützen Sie durch Ihren Besuch die Ver-
anstaltungen.

Stadtteil
Oberweier

TSV Oberweier
Der Winter ist vorüber ...
... und pünktlich zum meteorologischen Früh-
ling wird die Rückrunde für unsere Fußballer 
fortgesetzt. Am Sonntag, 1. März, treten sie um 
13:00 Uhr in Forchheim beim dortigen FV Spfr. 
Forchheim 2 an, die mit 27 Punkten aus zwölf 
Spielen auf Platz zwei der Tabelle liegen. Unser 
TSV liegt mit 19 Punkten auf Platz sieben.
In der Hinrunde besiegte die Haberacker11 
den kommenden Gegner zuhause mit 3:1-To-
ren, stand auf dem vierten Platz - fünf Plätze 
vor den Forchheimern. Die Situation hat sich 
für unsere Mannschaft in den letzten Wochen 
des vergangenen Jahres leider gedreht, 
ohne dass man Angst vor einem weiteren 
Abrutschen in der Tabelle haben müsste. Die 
nächsten Spiele werden allerdings auf den 
Plätzen unserer Gegner ausgetragen - in Au-
erbach und Grünwettersbach. Erst mit dem 
kalendarischen Frühlingsanfang spielen wir 
wieder zuhause gegen SSV Ettlingen 2.
Ob die Plätze allerdings wegen des vielen Re-
gens auch bespielbar sind, lässt sich derzeit 
nicht vorhersagen. Es empfiehlt sich also, 
auf der Sportseite des bfv nachzuschauen.
Wie dem auch sei, die Daumen werden für 
unsere Farben gedrückt.

Obst- und Gartenbauverein 
Oberweier e.V.

Workshop: Kranzbinden mit Grünzeug aus 
dem Garten
Möchtest du einen wunderschönen Kranz aus 
frischem Grün aus deinem Garten binden? 
Dann bist du in unserem Workshop im Ver-
einsgarten richtig!
Dort lernst du, wie du mit verschiedenen 
Gartenpflanzen und Naturmaterialien einen 
individuellen Kranz gestalten kannst.
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Bitte mitbringen: Gartenschere, Garten-
handschuhe und – falls vorhanden – etwas 
Grünzeug aus deinem Garten. Für Getränke 
und kleine Snacks ist gesorgt.
Termin: 8. März, 15 bis 17 Uhr
Ort: Vereinsgarten (Etogesstr. gegenüber 
von Spielplatz ‚Hamster‘) in Oberweier
Die Teilnahme ist für Mitglieder des OGV 
Oberweier kostenlos. Für Nicht-Mitglieder 
beträgt die Teilnahmegebühr 10 Euro.
Anmeldung: info@ogv-oberweier.de

Dorftreff in Oberweier begeistert rund 60 
Gäste
Bei strahlender Stimmung und bester Laune 
fand am Sonntag, 22. Februar, der Dorftreff 
des Obst- und Gartenbauvereins auf dem 
Platz der Jumelage statt. Rund 60 Gäste 
nutzten die Gelegenheit, ein paar gesellige 
Stunden in der Ortsmitte zu verbringen.
Von 14:30 bis 16 Uhr wurde der Platz zu ei-
nem lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt. 
Bei Kaffee und einer verlockenden Auswahl 
an selbstgebackenen Kuchen kamen die Be-
sucherinnen und Besucher miteinander ins 
Gespräch, tauschten Neuigkeiten aus und 
genossen das gemütliche Beisammensein. 
Die herzliche Atmosphäre zeigte einmal 
mehr, wie wichtig solche Veranstaltungen 
für das dörfliche Miteinander sind.
Großes Interesse weckte auch das Angebot an 
Gemüse- und Kräutersamen zum Mitnehmen. 
Viele Hobbygärtnerinnen und -gärtner nutz-
ten die Gelegenheit, sich mit neuem Saatgut 
einzudecken und sich über Anbau und Pflege 
auszutauschen. So wurde nicht nur die Vor-
freude auf die kommende Gartensaison ge-
weckt, sondern auch der nachhaltige Gedanke 
des Teilens und Weitergebens gestärkt.
Ein besonderes Highlight für die jüngeren Gäs-
te war das bunte Glücksrad der Natur-Kinder-
Gruppe. Mit viel Begeisterung drehten die Kin-
der am Rad und freuten sich über die liebevoll 
vorbereiteten Überraschungen. Das fröhliche 
Lachen und die strahlenden Gesichter sorgten 
für eine rundum gelungene Stimmung.
Der Obst- und Gartenbauverein Oberwei-
er kann auf einen erfolgreichen Dorftreff 
zurückblicken. Die rege Teilnahme und die 
positive Resonanz der Gäste zeigen, wie sehr 
solche Begegnungen geschätzt werden. Ein 
schönes Zeichen für ein lebendiges und ver-
bundenes Oberweier.
www.ogv-oberweier.de

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Erinnerung: Am Donnerstag, dem 26.02., 
um 19 Uhr findet die JHV der Kameradschaft 
im Wendelinsaal in Oberweier statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Bekanntgabe der Tages-

ordnung
2.	 Totenehrung
3.	 Ehrungen
4.	 Bericht des 2. Vorsitzenden
5.	 Bericht des Kassenführers

6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Entlastung der Verwaltung
9.	 Neuwahlen
10.	Verschiedenes

Stadtteil
Schluttenbach

KJG Jugendgruppe 
Schluttenbach

Gruppenstunde im Februar
Auch im Februar finden wieder Gruppenstun-
den statt.
Wir treffen uns wie folgt:
Gruppe Stachelschweine (9. & 10. Klasse):
Freitag, 27. Februar, 17 - 18.30 Uhr
Wo? Sonnenhaus (hinter der Kirche)
Mitbringen? 4 € Unkostenbeitrag
Wir freuen uns auf Euch!

Gruppenstunde im März
Liebe Kids,
im März finden folgende Gruppenstunden 
statt:
Gruppe Wölfe (7. und 8. Klasse):
Montag, 2. März, 18.30 - 20 Uhr
Gruppe „Die Dagoberts“ (5. und 6. Klasse):
Dienstag, 17. März, 18 - 19.30 Uhr
Gruppe Stachelschweine (9. & 10. Klasse):
Freitag, 20. März, 17 - 18.30 Uhr
Wo? Sonnenhaus (hinter der Kirche)
Mitbringen? 4 € Unkostenbeitrag
Wir freuen uns auf Euch!

TV Schluttenbach

Save the date!
Wir möchten schon heute auf folgende Ter-
mine beim TV Schluttenbach aufmerksam 
machen:
•	 Jahreshauptversammlung, 17. April, 

19 Uhr im Waldeck
•	 Sportfest vom 24. Juli bis 26. Juli
•	 Marktfest Stadt vom 28. August bis 30. 

August

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 28. 
Februar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle. Weiterhin gilt 
die Regelung des Recycling-Unternehmens, 
dass lediglich Papier entgegengenommen 
wird, keine Pappe. Ein Pappkarton als Um-
verpackung fürs Papier ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, 
die eine unverzichtbare finanzielle Vereins-
hilfe zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit 
darstellt.

Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier ge-
bündelt an der Straße bereitzulegen bzw. 
abzuliefern. Zum Bündeln eignet sich Paket-
schnur oder Paketklebeband, einmal um den 
Stapel gebunden.
Zum Vormerken die weiteren Termine: 4. Juli 
und 24. Oktober.

Gesangverein 
Sängerkranz 1889 e.V. 
Ettlingen - Schluttenbach

Eine Spende für die Kirchliche Sozialstation

 
Im Sonnensaal Frau Haas, Frau Kußmann, 
Frau Steinweg, Frau Kayser (v.l.n.r.)�
� Foto: GSV Schluttenbach

Bei Kaffee, Kuchen und einem mit Frühlings-
blumen schön geschmückten Tisch überreich-
ten Frau Steinweg und Frau Kayser, aus der 
Vorstandschaft des Gesangvereins Schlutten-
bach, den Vertreterinnen der Kirchlichen So-
zialstation Ettlingen, Frau Kußmann und Frau 
Haas, eine Spende von 300 Euro aus dem Erlös 
des Adventkonzerts im Dezember 2025. Die 
Freude und die Dankbarkeit darüber äußerte 
Frau Kußmann in einer kleinen Ansprache. 
Dabei gab sie einen Einblick in die ehrenamt-
lichen Tätigkeiten und Aktivitäten der Senio-
rengruppe, die sich wöchentlich im Sonnen-
saal der katholischen Kirche Maria Königin 
trifft. Mit diesem Zuschuss wird der Demenz-
gruppe der Jahresausflug ermöglicht, eine 
ganz besondere Freude und ein Höhepunkt für 
die Seniorinnen und Senioren. Zum Abschluss 
stimmten alle fröhlich und wohlklingend in 
ein Frühlingslied ein, das besonders den Älte-
ren sehr vertraut war und das von den ehemals 
wichtigen Aufgaben der Landwirte von früher 
im März handelt!!

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten des Grünab-
fallsammelplatzes ab März!
Der „Häckselplatz“ zwischen Schöllbronn 
und Schluttenbach ändert ab 1. März seine 
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Öffnungszeiten wie folgt:
Donnerstag 15 Uhr bis 17 Uhr
Freitag 15 Uhr bis 17 Uhr
Samstag 9 Uhr bis 17 Uhr
Ab April gelten dann bis September die Som-
mer-Öffnungszeiten. Diese werden rechtzei-
tig im Amtsblatt bekannt gegeben.

Änderung: keine Veröffentlichung von 
Jubiläen mehr ohne Ihre Zustimmung!

 
Blumen für Jubilare
� Foto: S.Garcia

Seit dem 01.01.2025 
werden Alters- und 
Ehejubiläen zum 
Schutz Ihrer persön-
lichen Daten nicht 
mehr im Amtsblatt 
veröffentlicht. Al-
tersjubiläen sind ab 
dem 70. Geburtstag 
alle 5 Jahre und ab 
dem 100. Geburts-
tag jeder folgende 
Geburtstag. Eheju-

biläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.
Sollten Sie jedoch gerne eine entsprechende 
Veröffentlichung Ihres Ehrentages im Amts-
blatt der Stadt Ettlingen wünschen, bitten 
wir vorab um Ihre schriftliche Einwilligung. 
Das entsprechende Formular finden Sie ent-
weder auf der Homepage der Stadt Ettlingen 
(Link: www.ettlingen.de/einwilligung-jubi-
lare-ab) oder in jeder Ortsverwaltung, also 
auch in Schöllbronn.
Bitte beachten Sie hierbei auch die Fristen! 
Eine termingerechte Veröffentlichung ist nur 
möglich, wenn uns die Einwilligung recht-
zeitig, mindestens jedoch 14 Tage vor dem 
Jubiläum, vorliegt. Die Einwilligung gilt nur 
für die Veröffentlichung im Amtsblatt!
Wünschen Sie die Weitergabe Ihres Alters- 
oder Ehejubiläums NICHT an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk (gemäß § 50 Abs.2 Bun-
desmeldegesetz), müssen Sie dieser durch 
eine sogenannte Übermittlungssperre wi-
dersprechen. Ein Widerspruch kann über den 
oben genannten Link (hier: Formular Über-
mittlungssperre - Widerspruch gegen die Wei-
tergabe meiner Daten (Ausfüllassistent) auf 
der Homepage der Stadt Ettlingen) oder beim 
Bürgerbüro Ettlingen, Schillerstraße 7-9 (Tel. 
07243-101-122) erfolgen. Ebenso ist dies bei 
den Ortsverwaltungen persönlich möglich.
Wenn Sie dazu Fragen haben, steht Ihnen 
u. a. die Ortsverwaltung Schöllbronn unter 
der Tel. 07243/2416 oder über E-Mail: ov-
schoellbronn@ettlingen.de gerne zur Ver-
fügung.

Gesucht – gefunden!

 
Fundgegenst ände
� Foto: S.Garcia

Sie haben einen 
Schlüssel oder ande-
re Gegenstände ver-
loren?
Die Ortsverwaltung 
Schöllbronn be-
wahrt auch Fundstü-
cke auf!
Gerne können Sie 

nachfragen, ob zum Beispiel Ihr Schlüssel 
oder Ihre Brille hier abgegeben wurden.

Aktuell wurden außerdem ein Hundehals-
band, ein Schirm und ein Ladegerät gefunden.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an – die 
Öffnungszeiten sind: Montag, Mittwoch und 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 13 
bis 18 Uhr.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung immer
dienstags von 09.30 - 10.30 Uhr im Pfarr-
saal.

TSV Schöllbronn

Es geht weiter ... Beginn der Rückrunde
Am kommenden Wochenende startet die 
Rückrunde in der Saison 2025/206 im Fuß-
ball. Für unsere beiden Mannschaften geht 
es am Sonntag, 01.03. mit einem Auswärts-
spiel los.
13:00 Uhr: SV Langensteinbach 3 vs. TSV 
Schöllbronn 2
15:00 Uhr: FV Spur. Forchheim vs. TSV 
Schöllbronn
Beide Teams hoffen auf eure treue und inten-
sive Unterstützung am gegnerischen Spiel-
feldrand.
Unsere zweite Mannschaft tritt anschließend 
unter der Woche in Spessart zu einem Nach-
holspiel aus der Hinrunde an.
Do., 05.03., 18:30 Uhr: SpG Völkersbach/
Spessart 2 vs. TSV Schöllbronn 2
Die Jungs hoffen dort ebenfalls auf motivie-
renden Support von zahlreichen TSV-Fans.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Altpapier-Sammlung – wir kommen!
Wie bereits angekündigt, findet die nächs-
te Altpapier-Sammlung am Samstag, 28. 
Februar, ab 9 Uhr statt (Abholung). Eben-
falls möglich ist an diesem Tag bis 12 Uhr die 
Anlieferung an die Festhalle.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier ent-
gegengenommen wird. Pappe wird nicht 
mehr abgenommen. Daher bitten wir darum, 
in den gebundenen Stapeln nur Papier und 
keine Pappe zu sammeln. Ein Pappkarton als 
Umverpackung, der mit Papier gefüllt wird, 
ist jedoch möglich.
Die Musikerinnen und Musiker der Vereinsju-
gend bedanken sich für Ihre Unterstützung, die 
eine unverzichtbare finanzielle Vereinshilfe zur 
Aufrechterhaltung unserer Arbeit darstellt.

Tipp:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebündelt an 
der Straße bereitzulegen bzw. abzuliefern. 
Zum Bündeln eignet sich Paketschnur oder 
Paketklebeband, das einmal um den Stapel 
gebunden wird.
Zum Vormerken die weiteren Termine in 
2026: 4. Juli, 24. Oktober.

Chaos Moggel 
Schöllbronn 1996 e.V.

Nachbetrachtung Umzug Schöllbronn
Glückselige Fastnacht bei den „Chaos-
Moggel“ in Schöllbronn!
Wenn seit Sonnenaufgang von fleißigen Hän-
den Bewirtungsstände aufgebaut werden, 
heiße Rhythmen und Stimmungsmusik durch 
Schöllbronns Gassen ertönen, dann muss wohl 
Fastnachtssamstag im Ettlinger Bergdorf sein. 
An jeder Ecke der Moosbronner Straße herrscht 
emsiges Treiben, um den vielen tausenden Zu-
schauern ein unvergessliches Umzugserleb-
nis zu präsentieren. Auch die Chaos Moggel 
bereiten hier ihre berühmte „Moggeltränke“ 
zur genüsslichen Versorgung vor. Alsbald be-
völkerten auch schon die ersten Neugierigen 
bunt verkleidet in Vorfreude auf den bevorste-
henden Zug die Festmeile. Bei nicht strahlen-
dem Sonnenschein, aber fastnachtsmäßiger 
Beschallung, herrschte schon früh eine gran-
diose Straßenfastnachtsstimmung. Mit dem 
Startschuss pünktlich um 14:11 Uhr setzte sich 
der Lindwurm mit seinen über 1500 Häs- und 
Maskenträgern, den hübsch gestalteten Mo-
tivgruppen, Festwagen und Musikanten in Be-
wegung. Ein herzlicher Empfang wurde ihnen 
vom Publikum mit viel Applaus bereitet. Und 
vorneweg als Nummer 6 unsere Chaos Moggel, 
quasi als Speerspitze, heizten wir mit heißen 
Rhythmen ein und brachten die Feierlaunigen 
auf Betriebstemperatur. Die Stimmung auf und 
entlang der Strecke wurde immer besser und 
auch nachdem die letzte Zugnummer vorbeige-
zogen war, tanzten und schunkelten die Narren 
noch auf der Straße, dort, wo es Musik gab. Was 
da vor unserem Stand geboten war, ist fast un-
beschreiblich und das bei diesem nasskalten 
Wetter. Auch die mitgezogenen Guggen wissen, 
was sie ihrem Publikum schulden und gaben 
deshalb vor der „Moggeltränke“ ein wunder-
bares Stelldichein. Ein großes Dankeschön da-
für an die Guggenmusik aus Oberweier. Glück-
selige Fastnacht in Schöllbronn, die Sozialen 
Netzwerke platzen zeitweise vor Lobeshymnen 
auf dieses schöne Spektakel. Das Feiern auf der 
Gass hätte unendlich weitergehen können, so 
schön und nass wie es war, wenn nicht die be-
ginnende Nacht und Schneeregen langsam den 
Teppich der Ruhe über das Bergdörfchen gelegt 
hätte. In unserer Moggeltränke war allerdings 
lange noch nicht Schluss. Alle, denen es ge-
fallen hat, sollten sich unbedingt den Termin 
fürs nächste Jahr vormerken, denn dann findet 
dieser schönste aller alemannischen Umzüge 
hier in Schöllbronn wieder statt. Mit seinem 
unvergleichlichen Straßenfasching wird er 
dann mindestens genauso schön wie dieses 
Jahr. Ein Dankeschön noch an die Narrenzunft 
Schöllbronn, die dieses großartige Ereignis 
veranstaltet hat, den Stadtwerken Ettlingen, 
unseren Gastgebern und Stromlieferanten an 
der Scheune, allen unseren fleißigen Helfern 
an den Ständen, an unseren DJ Steve, an die 
Bäckerei Nussbaumer, an unseren Getränkelie-
feranten Volker Kiefer, an die Metzgerei Kastner 
in Malsch und an alle Narren, die uns an diesem 
Tag besucht haben, die Verköstigungen bei uns 
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wahrnahmen und für eine riesige Stimmung 
rund um unseren Essens- und Getränkestand, 
sowie die „Moggeltränke“ sorgten.
Runter vom Sofa, rauf auf die Bühne, ist un-
ser Motto für die kommende Kampagne. Aktiv 
sind wir in den Regionen zwischen Waldbö-
ckelheim und Kehl, Freudenstadt und Raon-
l'Étape im Elsass, Bruchsal bis Pforzheim 
und Seltz im Elsass bis Dornstetten. Alle Auf-
tritte, die weiter weg sind, werden mit dem 
Bus absolviert. Unsere Proben finden jeweils 
dienstags ab 19 Uhr im Jugendzentrum 
Specht in Ettlingen statt.
Wenn ihr Spaß an Guggenmusik, netter Ge-
sellschaft und schillernden Kostümen habt, 
dann seid ihr bei uns gerade richtig.
Aktuell suchen wir noch Aktive, egal ob 
Single oder Paare, mit oder ohne Kinder, ob 
Laie oder vorgebildet, bei uns sind alle will-
kommen und können gerne dienstags zum 
Schnuppern vorbeischauen. Schnupper-Ins-
trumente sind vorhanden und können bei 
Interesse oder Bedarf auch besorgt werden. 
Sprich uns an, wir freuen uns auf Dich.
Ein Jahresausflug und ein Weihnachtsaus-
flug stehen bei uns ebenfalls immer auf dem 
Programm.
Auch der Jahresbeitrag ist für alle leistbar.
Wir werden dieses Jahr am 17. Juni 30 Jahre 
alt und sind immer noch putzmunter.
Ob an Fastnacht, auf Vereinsfesten, Hochzei-
ten und Jubiläen, wir sind für alles buchbar.
Wie sagte Mahatma Gandhi: „Die Kultur einer 
Nation liegt in den Herzen und in der Seele 
ihrer Menschen“. Die Chaos Moggel ergän-
zen: „Kultur findet auf der Bühne statt“.
Also nochmals: Runter vom Sofa, allen Mut zu-
sammennehmen und reinschnuppern. Bei Inter-
esse Fon: 01733533718 www.chaos-moggel.de

 
�

 
� Fotos: Gottlieb Neumaier

Stadtteil
Spessart

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine
Montags 9:30 Uhr Sturzprävention, 14 Uhr 
Spielenachmittag, beides im Rathaus;
dienstags ErlebniSTanz im Pfarrsaal, 3 Wo-
chen Pause seit 13. Februar;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
14-täglich, am 11. März;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.

Plaudercafé – nächster Treff im Plaudercafé 
ist am Mittwoch, 4. März ab 14 Uhr im Ju-
gendraum des Vereinsheims, Kirchstraße.
Über viele Besucher, Jung oder Alt, freuen 
wir uns natürlich sehr. Es soll ein ungezwun-
gener Treffpunkt über alle Generationen hin-
weg sein.
Kaffee und Kuchen sowie Getränke werden 
serviert.

Wandergruppe: Die Wanderung am 4. März 
führt nach Menzingen mit Einkehr, Abfahrt 
8:20 Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. Ver-
kehrsmitteln.
Vorschau: nächste Wanderung am 18.3.26 
nach Hainfeld. Näheres bei Wolfgang, Han-
dy-Nr. 0170 4408997
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber, Tel. 2 99 77.

Hans-Thoma-Schule

So ein Tag, so wunderschön wie heute…
Am 13. Februar herrschte in der HTS närri-
scher Ausnahmezustand. In allen Klassen 
wimmelte es nur so von ausgelassenen Schü-
lerinnen und Schülern in bunten Kostümen.
Auch die Lehrkräfte und der Hausmeister wa-
ren verkleidet und machten den Tag vor den 
Ferien zu einem besonderen Erlebnis.
Als dann auch noch die Spessarter Eber mit 
lauter Musik und Krach kamen, um alle Kin-
der und Lehrerinnen in einer Polonaise zur 
Turnhalle anzuführen, kam richtig Stimmung 
auf und es wurde getanzt und gelacht. Mit ei-
nem 3-fachen „Wildsau! Wildsau! Wildsau!“ 
wurden die Spessarter Eber anschließend 
verabschiedet. Ein herzliches Dankeschön 
an die Eber für ihr Kommen!
Anschließend wurden zu Partymusik und 
unter Moderation von Frau Hofsäß die Par-
tyspiele „Heiße Kartoffel“ gespielt und zum 
„Stopptanz“ getanzt. In der folgenden Tanz-
runde bewegten sich alle begeistert zu „Ma-
carena“, dem „Flieger“- und dem „Bobfahrer-
lied“.
Den Abschluss des Faschingstrubels bildete 
der „Zeitungstanz“, wonach alle Närrinnen 
und Narren wieder in ihre Klassenzimmer für 
klasseninterne Feiern geschickt wurden.

Die gute Laune war im ganzen Schulhaus 
spürbar und der Trubel in der Turnhalle zeig-
te, wie sehr sich alle über das Faschingsfest 
freuten.

 
� Foto: DJ Wildkuh

Gemeinsam stark – Gewaltpräventions-
projekt an unserer Schule
Mitte Januar wurde unsere Schule zu einem 
Ort, an dem Mut, Selbstvertrauen und Zu-
sammenhalt im Mittelpunkt standen. In ei-
nem mehrtägigen Gewaltpräventionsprojekt 
nahmen unsere Schülerinnen und Schüler 
täglich zwei Stunden lang an einem intensi-
ven und zugleich fröhlichen Training teil, das 
sie nachhaltig gestärkt hat.
Mit viel Begeisterung und Offenheit spielten 
die Kinder unterschiedliche Alltagssitua-
tionen nach und lernten dabei, wie vielfältig 
ihre Handlungsmöglichkeiten sind. Dabei 
wurde großer Wert auf eine selbstbewuss-
te Körperhaltung gelegt. Die Kinder übten 
außerdem, laut und deutlich ihre Stimme 
einzusetzen – ganz ohne Scham – und klar zu 
zeigen, wo ihre persönlichen Grenzen liegen.
Auch das theoretische Wissen kam nicht zu 
kurz. Die Kinder lernten, dass wahre Stärke 
nichts mit Körpergröße zu tun hat, sondern 
entscheidend ist das eigene Auftreten und 
die innere Haltung. Gemeinsam wurde erar-
beitet, wie Konflikte respektvoll, fair und ge-
waltfrei gelöst werden können – auf Augen-
höhe und mit gegenseitigem Verständnis.
Von der ersten bis zur letzten Minute war das 
Projekt geprägt von Lachen, Bewegung, Mo-
tivation und einer wertschätzenden Atmo-
sphäre. Die Kinder gingen jeden Tag ein Stück 
aufrechter, mutiger und sicherer nach Hause – 
mit wertvollen Erfahrungen, die sie auf ihrem 
weiteren Weg begleiten und stärken werden.
Herzlichen Dank an Herrn Heitz für die wert-
volle Zeit! Und ein herzliches Dankeschön 
unserem Förderverein, der uns dieses tolle 
Projekt ermöglicht hat!

Förderverein der 
Hans-Thoma-Schule

Kuchenverkauf am Wahlsonntag
Am Sonntag, 8. März, lädt der Förderverein 
der Hans-Thoma-Schule zu einem Kuchen-
verkauf ein. Ab 9:30 Uhr wird im Eingangs-
bereich der Grundschule eine vielfältige Aus-
wahl an Kuchen und Torten angeboten. Der 
Verkauf erfolgt zur Mitnahme und solange 
der Vorrat reicht. Im Zuge der Nachhaltigkeit 
können gerne eigene Behältnisse zum Trans-
port mitgebracht werden.
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Der gesamte Erlös kommt dem Förderverein 
der Grundschule zugute. Mit den Einnahmen 
werden schulische Projekte, besondere An-
schaffungen sowie zusätzliche Bildungs- und 
Freizeitangebote unterstützt, die den Schul-
alltag bereichern.
Der Förderverein freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und dankt im Na-
men der Grundschulkinder herzlich für jede 
Unterstützung.

TSV 1913 Spessart

Fußball
Überzeugender Auswärtssieg der TSV-Elf
SG Daxlanden 2 – TSV Spessart � 3:7 (1:4)
Auch ohne ihren Toptorjäger, der krankheits-
bedingt ausfiel, kam die TSV-Elf in einem 
torreichen Spiel zu einem überzeugenden 
3:7-Auswärtssieg bei der SG Daxlanden 2. 
Bereits beim Seitenwechsel lag die TSV-Elf 
durch Tore von Leon Kanstinger (2), Frede-
ric Stamm und Ole Laxa mit 4:1 in Führung. 
In der 51. Minute erhöhte Leon Kastinger 
mit seinem dritten Tor auf 5:1. Das sechste 
Tor erzielte in Minute 63 der eingewechsel-
te Tim Buchholz. Andrey Lungu war nach 80 
Minuten zum 7:2 erfolgreich. Die Gastgeber 
schossen ihre Tore in Halbzeit eins zum 1:4 
und in der 63. bzw. 82 Minute zum 2:6 und 
3:7-Endstand! Die TSV-Elf nutzte die heraus-
gespielten Torchancen, wobei die Gegentore 
vermeidbar waren. Unterm Strich ein ver-
dienter Auswärtssieg.
Am kommenden Wochenende startet die TSV-
Elf zum Auftakt des 17. Spieltages bei der 2. 
Mannschaft des SSV Ettlingen. Spielbeginn 
ist bereits um 13.00 Uhr! Über zahlreiche 
Fan-Unterstützung würden sich die TSV-Elf 
und die Verantwortlichen sehr freuen.

Vorschau:
Sonntag, 1. März
13.00 Uhr 
B4-Liga SSV Ettlingen 2 – TSV Spessart
Sonntag, 8. März
Spielfrei

Rückblick auf den Spessarter Frauenfa-
sching 2026
Bunte Kostüme, sehr gelungene Auftritte 
und Darbietungen, einfach gute Laune über-
all – das war der Spessarter Frauenfasching 
im Spechtwaldsaal 2026.
Kerstin Lauinger begrüßte bei ihrer Premiere 
die zahlreichen Frauen, welche auch in die-
sem Jahr den Weg ins „Clubhaus“ gefunden 
hatten und startete direkt durch in ein ab-
wechslungsreiches Programm: Musik kam in 
diesem Jahr von MB Musik, Michael Bixler aus 
Pirmasens. So wirbelte das Tanzmariechen 
Ida des CSE über die Bühne und direkt im An-
schluss zeigte uns
die Smaragdgarde des CSE einen perfekten 
Schautanz und brachte große Tanzkunst auf 
unsere Bühne. Es folgten Tanzrunden und 
Polonaisen, gefolgt von sehr sehenswerten 
Beiträgen von Elisabeth A. und Auftritten der 
Freizeitladies sowie des Gesangvereins Ger-
mania Spessart, welche immer mit viel Ap-

plaus und Zugaben belohnt wurden – hierfür 
sage ich herzlich Dankeschön. Als Highlight 
zum Schluss durften wir dann die Hax'ndre-
her des ECV begrüßen, welche uns eine super 
Vorstellung präsentierten – nach stehendem 
Beifall und Zugabe freuen wir uns schon auf 
das nächste Jahr.
DANKE – an die Familie Hückstädt für die Be-
wirtungen und die Tischdekoration
DANKE – dem CSE für die Überlassung der 
Hallendekoration und dem tollen Bühnen-
bild
DANKE – Annemarie für die perfekte Über-
gabe und die jahrelange Durchführung des 
Frauenfaschings
DANKE – an alle, die gekommen sind und auf 
ein Wiedersehen in 2027!

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 06. März, findet um 19.30 Uhr 
in der Waldgaststätte (Clubhaus TSV) die 
ordentliche Jahreshauptversammlung des 
GV Germania Spessart statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder sowie alle fördernden Mitglieder 
eingeladen, um sich aktiv am Vereinsgesche-
hen beteiligen zu können.
Nach § 10 unserer Satzung kann jedes Mit-
glied für die Hauptversammlung Anträge 
zur Tagesordnung einbringen. Diese müssen 
mindestens drei Tage vor der Versammlung 
dem Vorstand schriftlich und begründet ein-
gereicht werden.

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Blutspende mit toller Gewinnaktion: 
Kurztrip nach Mailand
SAVE THE DATE! BLUTSPENDE AM 24. MÄRZ!
Wir freuen uns, dass wir am 24. März im 
Spechtwaldsaal eine Blutspendeaktion 
durchführen können.
101 Plätze sind zu vergeben, welche wie be-
kannt online, über die Spenderhotline oder die 
Blutspende-App reserviert werden können.
Dieses Mal gibt es eine tolle Aktion: 3 Le-
ben retten, 3 Nächte in Mailand gewinnen! 
Spende zwischen dem 23.2. und dem 31.3. 
Blut und sichere dir einen von drei Kurztrips 
nach Italien für zwei Personen. Mode, Caffè 
und italienischer Flair warten! Jetzt Termin 
buchen – aber pronto: https://www.blut-
spende.de/blutspendetermine/ Damit nach 
einer guten Tat auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommt, würden wir uns sehr über 
Kuchenspenden freuen. Ansprechpartnerin: 
Alisa Ludwig (01511 0300 777)

 
Blutspendeaktion Mailand�

 
Blutspendedaten Spessart�
� Fotos: DRK Spenderservice

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Teil 2 - Rückblick auf die Faschingswoche
Am Montagmorgen (16.02.) haben wir uns 
am Kindergarten St. Elisabeth in Spessart 
versammelt, um die Kinder zu überraschen. 
Gemeinsam wurde gesungen, getanzt und 
jede Menge Freude verbreitet – was für eine 
tolle Aktion für die kleinsten.
Der anschließende Rosenmontagsumzug 
in Ettlingen war wettertechnisch ein echtes 
Wechselbad aus Sonne und Regen – doch uns 
Narren hält bekanntlich nichts auf. Trotz der 
Wetterkapriolen war die Stimmung entlang 
der vollbesetzten Straßen großartig. Die 
Zuschauer haben für eine fantastische At-
mosphäre gesorgt und den Umzug zu einem 
gelungenen Erlebnis gemacht.
Nach dem Umzug verlagerte sich das närri-
sche Treiben auf den Marktplatz. Die mitrei-
ßende Guggenmusik hat ordentlich einge-
heizt, der DJ sorgte für beste Partystimmung 
und die Ettlinger Tanznarren der Narrenver-
einigung Ettlingen begeisterten mit einem 
schwungvollen Auftritt. Für viele war damit 
der Tag aber noch lange nicht vorbei. Ob im 
Hexenkeller der Ettlinger Rebhexen oder bei 
der Faschingsparty der TSG Ettlingen – bis 
spät in den Abend wurde weitergefeiert.
Am Faschingsdienstag (17.02.) ging es für uns 
mit dem Bus zum Umzug nach Renchen. Bei 
strahlendem Sonnenschein machten wir uns auf 
den Weg ins Narrendorf. Dort stärkten wir uns 
erst einmal bei der vielfältigen Essensauswahl. 
Ein kurzer Regenschauer führte uns zwischen-
zeitlich in gemütliche Kneipen, doch pünktlich 
zum Umzugsbeginn zeigte sich die Sonne.
Mit unserem großen Rudel zogen wir gut 
gelaunt durch die Straßen. Zurück im schö-
nen Spessart fand das Abschlussessen im 
Spessarter Hof statt. In gemütlicher Runde 
ließen wir die ereignisreichen Wochen noch 
einmal Revue passieren und genossen bei 
gutem Essen und Trinken die Gemeinschaft.
Auch unsere Ortsvorsteherin Elke Werner 
war anwesend, um symbolisch ihre Rat-
haus-Macht zurückzuerlangen, die sie uns 
am 11.11. übertragen hatte. Präsident Peter 
Wilk überreichte ihr feierlich den Schlüssel.



40 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 26. Februar 2026 · Nr. 9

Am Sonntag, 22.02., stand schließlich unser 
letzter Umzug der Kampagne in Weil am 
Rhein an. Mit zwei Bussen machten wir uns 
gemeinsam mit einigen Vereinen der Narren-
vereinigung auf den Weg. Auf halber Strecke 
stärkten wir uns bei einem liebevoll vorberei-
teten Frühstücksbuffet – ein perfekter Start 
in den Tag.
In Weil am Rhein angekommen, empfing uns 
Sonnenschein. Mit der Startnummer 11 gin-
gen wir auf die Strecke und freuten uns über 
beste Stimmung und zahlreiche Zuschauer.
Mit vielen schönen Erinnerungen, tollen 
Begegnungen und unvergesslichen Mo-
menten geht eine friedliche und erfolgrei-
che Kampagne zu Ende!

Unsere Jugend in Nah und Fern
Nicht nur unsere Maskenträger waren in der 
Faschingswoche unterwegs – auch unsere 
Kleinsten im Verein, die Pürzel, waren ge-
meinsam mit unserem großen Rudel in Ett-
lingen und Schöllbronn auf der Umzugsstre-
cke mit dabei.
Auch unsere Garden (TSG Ettlingen) waren 
bei beiden Umzügen im Einsatz und haben 
überall für große Freude gesorgt.
Ebenso unsere große Gruppe der Eberjugend 
und sogar einige Kleinkinder unserer Mas-
kenträger waren bei den Umzügen in nah und 
fern vertreten.
Es ist einfach toll zu sehen, wie viele Jugend-
liche und Kinder unseren Verein bereichern 
und mit so viel Herzblut dabei sind.
Allein in Schöllbronn waren wir mit über 100 
Personen auf der Strecke unterwegs – was für 
ein unglaubliches Rudel!

Auftritt Pürzel
Am Faschingsdienstag (17.02.) hatten die 
Pürzel ihren aller letzten Auftritt dieser Kam-
pagne – und haben für ihre ganzen Freunde 
im Kindergarten in Spessart getanzt.
So viel Freude, so viel Stolz und ganz viele 
strahlende Kinderaugen. Ihr habt das groß-
artig gemacht, ihr kleinen Stars!

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer 
aktuell und zuverlässig

Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten aus 
deiner Gemeinde: von politischen Ent-
scheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der 
Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht 
über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu 
bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.

Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte fin-
den, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen 
bei öffentlichen Einrichtungen oder Er-
eignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSS-
BAUM.de bist du immer gut informiert – 
zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine 
Heimat, dein NUSSBAUM.de

NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du 
möchtest wissen, was in deinem Ort pas-
siert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du 
interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profi-
len einfach und lass dir die passenden In-
halte anzeigen – egal ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden 
dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend 
findest. Diese intelligente Kombination 
aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem 
perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante 
News aus der Region und darüber 
hinaus

Die Region verändert sich ständig, und 
NUSSBAUM.de hält dich auf dem Laufen-
den – nicht nur aus deinem Ort, sondern 
auch darüber hinaus. Unsere Redaktion 
filtert täglich die wichtigsten Themen aus 
deinem Landkreis und ergänzt sie mit 
relevanten überregionalen News aus Ba-
den-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für 
dich wichtig ist.

Ob es um politische Entscheidungen, kul-
turelle Highlights oder gesellschaftliche 
Trends geht, die Redaktion wählt sorgfäl-
tig aus und präsentiert dir die Essenz des 
Tages. Verlässlichkeit, Aktualität und Qua-
lität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen 
und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Ge-
meinschaft, und NUSSBAUM.de gibt ihnen 
eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, 
soziale Organisationen oder Kommunen – 
sie alle haben die Möglichkeit, ihre Ange-
bote und Neuigkeiten direkt auf der Platt-
form zu veröffentlichen. So erfährst du 
nicht nur von neuen Kursen, Festen oder 
Initiativen, sondern kannst auch gezielt 
nach Akteuren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet 
NUSSBAUM.de einen einfachen Weg, mit 
der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die 
Plattform ist intuitiv zu bedienen und er-
möglicht es jedem, Inhalte schnell und un-
kompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht 
nur die Sichtbarkeit der Akteure, sondern 
trägt auch zur Vernetzung in der Region 
bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer 
wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltun-
gen bis hin zu Vorträgen und Workshops: 
Mit dem Veranstaltungskalender von 
NUSSBAUM.de verpasst du keine High-
lights mehr. Die übersichtliche Struktur er-
laubt es dir, gezielt nach Events in deiner 
Nähe zu suchen – sortiert nach Datum, 
Kategorie oder sogar Veranstaltungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfa-
che Liste. Veranstalter können ihre Events 
detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. 
Dadurch wird der Kalender zu einem 
echten Werkzeug für die Freizeitplanung. 
Egal, ob du auf der Suche nach Unterhal-
tung, Bildung oder Mitmachaktionen bist 
– hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine
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